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BETREFF Steuerliche Förderung der privaten Altersvorsorge und betrieblichen 

Altersversorgung; 
 Bestimmung von Inhalt und Aufbau der für die Durchführung des Zulageverfahrens 

zu übermittelnden Datensätze (§ 99 Abs. 1 EStG) 
   

GZ IV C 8 - S 2499/07/0001 
DOK 2007/0347758 

  (bei Antwort bitte GZ und DOK angeben) 

Auf Grund des § 99 Abs. 1 EStG ist das Bundesministerium der Finanzen ermächtigt, im 

Einvernehmen mit den obersten Finanzbehörden der Länder den Inhalt und den Aufbau der 

für die Durchführung des Zulageverfahrens zu übermittelnden Datensätze zu bestimmen. 

 



 

 

Seite 2  Der Inhalt und der Aufbau der für die Durchführung des Zulageverfahrens zu übermittelnden 

Datensätze werden auf der Internetseite des BZSt (www.bzst.de) veröffentlicht. 

 

Dieses Schreiben wird im Bundessteuerblatt Teil I veröffentlicht. 

 

Im Auftrag 

 



Inhaltsübersicht 
 
A. Allgemeine Anforderungen an den Inhalt und den Aufbau der Datensätze 
 
B. Einzelne Anforderungen an den Inhalt und den Aufbau der Datensätze 

 
I. Datenübermittlung zwischen der zentralen Stelle und der zuständigen Stelle im 

Sinne des § 81a EStG 
 
1. Datenaustausch von der zentralen Stelle zu zuständigen Stellen (Mitteilung 

der Zulagenummer - § 90 Abs. 1 Satz 3 EStG -) 
 
2. Datenübermittlung von den zuständigen Stellen an die zentrale Stelle 

 
a) Übermittlung der für die Ermittlung des Mindesteigenbeitrags (§ 86 EStG) 

und die Gewährung der Kinderzulage (§ 85 EStG) erforderlichen Daten 
und die Bestätigung, dass der Anleger die Voraussetzungen für die 
Zugehörigkeit zum begünstigten Personenkreis nach § 10a Abs. 1 Nr. 1, 2, 
3, 4 oder 5 EStG erfüllt (§ 91 Abs. 2 EStG) 

 
b) Antrag auf Vergabe einer Zulagenummer durch die zuständigen Stellen 

(§ 10a Abs. 1a EStG) 
 
c) Mitteilung über zurückgefordertes Kindergeld und über den Zeitraum, für 

den es zurückgefordert wurde (§ 85 Abs. 1 Satz 2 EStG) 
 
 

II. Datenübermittlung zwischen der zentralen Stelle und der Familienkasse 
 
1. Datenübermittlung von der zentralen Stelle an die Familienkasse (Anforderung 

der Anzahl der Kinder und des Zeitraums der Kindergeldzahlung - § 91 Abs. 1 
Satz 1 Halbsatz 1 EStG -)  

 
2. Datenübermittlung von der Familienkasse an die zentrale Stelle 

 
a) Angaben zur Anzahl der Kinder und des Zeitraums der Kindergeldzah-

lung (§ 91 Abs. 1 Satz 1 Halbsatz 1 EStG)  
 
b) Mitteilung über zurückgefordertes Kindergeld und über den Zeitraum, 

für den es zurückgefordert wurde (§ 85 Abs. 1 Satz 2 EStG) 



 
 

III. Datenübermittlung zwischen der zentralen Stelle und dem Anbieter im Sinne 
des § 80 EStG 
 
1. Datenübermittlung von dem Anbieter an die zentrale Stelle 
 

a) Übermittlung der Daten des Zulageantrags nach § 89 Abs. 2 
Satz 2 EStG und der Mitteilung des Antragstellers nach § 89 Abs. 2 
Satz 3 i.V.m. Abs. 1 Satz 5 EStG sowie der Übermittlung der Daten des 
Zulageantrags nach § 89 Abs. 3 i.V.m. Abs. 2 Satz 2 EStG und der 
Mitteilung des Antragstellers nach § 89 Abs. 3 i.V.m. Abs. 2 Satz 3 und 
Abs. 1 Satz 5 EStG 

 
b) Anzeige der schädlichen Verwendung (§ 94 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. § 93 

Abs. 1 EStG), der Benachrichtigung über das Ende der unbeschränkten 
Steuerpflicht (§ 94 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. § 95 Abs. 1 EStG) sowie An-
zeige einer vorgesehenen Abfindung einer Kleinbetragsrente (§ 94 
Abs. 1 Satz 1 i.V.m. Abs. 1 Satz 6 und § 93 Abs. 3 EStG) 

 
c) Mitteilung der einbehaltenen und abgeführten Beträge sowie die dem 

Vertrag bis zur schädlichen Verwendung gutgeschriebenen Erträge 
(§ 94 Abs. 1 Satz 4 EStG) 

 
d) Anzeige bei Kapitalübertragung (§ 1 Abs. 1 Satz 1 Nr. 10 

Buchstabe b AltZertG, § 93 Abs. 1 Satz 3 Buchstabe c, Abs. 1a Satz 1 
und 2 und Abs. 2 Satz 2 und Satz 3 EStG) durch den Anbieter des 
bisherigen Vertrages 

 
e) Anzeige bei Kapitalübertragung (§ 1 Abs. 1 Satz 1 Nr. 10 

Buchstabe b AltZertG, § 93 Abs. 1 Satz 3 Buchstabe c, Abs. 1a Satz 1 
und 2 und Abs. 2 Satz 2 und Satz 3 EStG) durch den Anbieter des 
neuen Vertrages 

 
f) Anzeige bei Verwendung des Altersvorsorgevermögens für eine eige-

nen Wohnzwecken dienende Wohnung im eigenen Haus (§ 92b Abs. 3 
Satz 2 EStG)  

 
g) Benachrichtigung im Fall des Rückstandes bei der Rückzahlung des 

Altersvorsorge-Eigenheimbetrags (§ 92b Abs. 4 EStG) 
 



h) Aufbau der Rückzahlungs- / Rückforderungs-Referenzdatei 
 

 
2. Datenübermittlung von der zentralen Stelle an den Anbieter 
 

a) Mitteilung der Zulagenummer (§ 90 Abs. 1 Satz 3 i.V.m. § 89 Abs. 1 
Satz 4 EStG)  

 
b) Mitteilung des Ermittlungsergebnisses (§ 90 Abs. 1 Satz 1 EStG), des 

geänderten Ermittlungsergebnisses (§ 91 Abs. 1 Satz 3 EStG) sowie 
Mitteilung über die Höhe der zurückzufordernden Zulage (§ 90 Abs. 3 
Satz 1 EStG) 

 
c) Mitteilung des Festsetzungsergebnisses (§ 90 Abs. 4 Satz 5 EStG), des 

geänderten Festsetzungsergebnisses (§ 91 Abs. 1 Satz 3 EStG) sowie 
Mitteilung über die Höhe der zurückzufordernden Zulage (§ 90 Abs. 3 
Satz 1 EStG) 

 
d) Mitteilung der Altersvorsorgebeiträge, auf die § 10a EStG oder 

Abschnitt XI EStG angewendet wurde (§ 90 Abs. 2 Satz 6 EStG)  
 
e) Mitteilung über Aus- und Rückzahlung des Altersvorsorge-

Eigenheimbetrags (§ 92b Abs. 2 EStG)  
 

f) Mitteilung des Rückzahlungsbetrags bei schädlicher Verwendung (§ 94 
Abs. 1 Satz 2 EStG)   

  
g) Mitteilung über die Stundung des Rückzahlungsbetrags (§ 95 Abs. 2 

Satz 6 EStG) sowie über dessen Erlass (§ 95 Abs. 3 Satz 1 EStG)  
 
h) Aufbau der Zahlungs-Referenzdatei  
 
i) Aufbau der Geldeingangsmahnung  
 

 
Anlage 1 Allgemeine Spezifikationen zur Datenübermittlung zwischen der zentralen Stelle 

und der zuständigen Stelle, der Familienkasse sowie dem Anbieter  
(XML-Spezifikation) 

 
Anlage 2 Allgemeine Datenbeschreibungen zur Datenübermittlung zwischen der zentralen 

Stelle und der zuständigen Stelle, der Familienkasse sowie dem Anbieter 



 
Anlage 3 Datenübermittlung zwischen der zentralen Stelle und der zuständigen Stelle 

(XML-Spezifikation) 
Anlage 4 Datenübermittlung zwischen der zentralen Stelle und der zuständigen Stelle 

(Datenbeschreibung) 
 
Anlage 5 Datenübermittlung zwischen der zentralen Stelle und der Familienkasse  

(XML-Spezifikation) 
 
Anlage 6 Datenübermittlung zwischen der zentralen Stelle und der Familienkasse  

(Datenbeschreibung) 
 
Anlage 7 Datenübermittlung zwischen der zentralen Stelle und dem Anbieter  

(XML-Spezifikation) 
 
Anlage 8 Datenübermittlung zwischen der zentralen Stelle und dem Anbieter 

(Datenbeschreibung) 
 
 
A. Allgemeine Anforderungen an den Inhalt und den Aufbau der Datensätze 
 
Die Grundsätze des für die Durchführung des Zulageverfahrens vorgesehenen Daten-
austauschs sind im Abschnitt 1 der Altersvorsorge-Durchführungsverordnung (AltvDV) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 28. Februar 2005 (BGBl. I S. 487), zuletzt geändert durch 
Art. 3 des Jahressteuergesetzes 2007 vom 13. Dezember 2006 (BGBl. I S. 2878), festgelegt. 
Danach hat eine nach § 10a oder Abschnitt XI EStG oder nach der AltvDV vorgeschriebene 
Übermittlung von Daten und eine nach diesen Vorschriften bestehende Anzeige- oder 
Mitteilungspflicht zwischen den am Verfahren Beteiligten nach amtlich vorgeschriebenem 
Datensatz zu erfolgen (§ 1 Abs. 1 AltvDV). Das technische Übermittlungsformat ergibt sich 
aus § 2 AltvDV. 
 
In Anwendung dieser Vorschriften werden für die allgemeine Spezifikation zur Datenüber-
mittlung zwischen der zentralen Stelle und der zuständigen Stelle im Sinne des § 81a EStG, 
der Familienkasse sowie dem Anbieter im Sinne des § 80 EStG die allgemein zu verwenden-
den XML-Schemata durch Anlage 1 bestimmt. 
 
Die allgemeinen Datenbeschreibungen zur Datenübermittlung zwischen der zentralen Stelle 
und der zuständigen Stelle im Sinne des § 81a EStG, der Familienkasse sowie dem Anbieter 
im Sinne des § 80 EStG ergeben sich aus der Anlage 2.  



B. Einzelne Anforderungen an den Inhalt und den Aufbau der Datensätze 
 
I. Datenübermittlung zwischen der zentralen Stelle und der zuständigen Stelle im 

Sinne des § 81a EStG 
 
1.  Datenübermittlung von der zentralen Stelle zu zuständigen Stellen (Mitteilung der 

Zulagenummer - § 90 Abs. 1 Satz 3 EStG -) 
 

Nach § 90 Abs. 1 Satz 3 EStG teilt die zentrale Stelle der zuständigen Stelle im Falle eines 
Antrags nach § 10a Abs. 1a EStG die Zulagenummer mit. Der entsprechende Datensatz wird 
durch die Anlage 3 Abschnitt 4 bestimmt. Die Datenbeschreibung ergibt sich aus der 
Anlage 4 Abschnitt 1.1 (Meldegrund ZB01). 

 
2. Datenübermittlung von den zuständigen Stellen an die zentrale Stelle 

 
a) Übermittlung der Daten des Zulageantrags nach § 89 Abs. 2 Satz 2 EStG und der 

Mitteilung des Antragstellers nach § 89 Abs. 2 Satz 3 i.V.m. Abs. 1 Satz 5 EStG sowie 
der Übermittlung der Daten des Zulageantrags nach § 89 Abs. 3 i.V.m. Abs. 2 
Satz 2 EStG und der Mitteilung des Antragstellers nach § 89 Abs. 3 i.V.m. Abs. 2 
Satz 3 und Abs. 1 Satz 5 EStG 
 

Nach § 91 Abs. 2 Satz 1 i.V.m. § 10a Abs. 1 Satz 1 Halbsatz 2 EStG sowie § 7 Abs. 2 Satz 1 
AltvDV hat die zuständige Stelle der zentralen Stelle die Zugehörigkeit des Steuerpflichtigen 
zum begünstigten Personenkreis zu bestätigen und die für die Ermittlung des Mindesteigen-
beitrags und für die Gewährung der Kinderzulage erforderlichen Daten zu übermitteln, wenn 
der Steuerpflichtige die Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt hat. Der entsprechende 
Datensatz wird durch die Anlage 3 Abschnitt 2 bestimmt. Die Datenbeschreibung ergibt sich 
aus der Anlage 4 Abschnitt 2.1 (Meldegrund BZ01). 

 
b) Antrag auf Vergabe einer Zulagenummer durch die zuständigen Stellen (§ 10a 

Abs. 1a EStG) 
 

Beantragt ein Steuerpflichtiger, der zum Personenkreis im Sinne des § 10a Abs. 1 Satz 1 
Halbsatz 2 EStG gehört, über die für ihn zuständige Stelle eine Zulagenummer (§ 10a 
Abs. 1a EStG), hat die zuständige Stelle nach § 7 Abs. 1 AltvDV die Antragsdaten an die 
zentrale Stelle zu übermitteln. Der entsprechende Datensatz wird durch die Anlage 3 
Abschnitt 3 bestimmt. Die Datenbeschreibung ergibt sich aus der Anlage 4 Abschnitt 2.2 
(Meldegrund BZ02). 



c) Mitteilung über zurückgefordertes Kindergeld und über den Zeitraum, für den es 
zurückgefordert wurde (§ 85 Abs. 1 Satz 2 EStG) 

 
Hat die zuständige Stelle der zentralen Stelle die für die Gewährung der Kinderzulage erfor-
derlichen Daten übermittelt (§ 91 Abs. 2 EStG) und wird für diesen gemeldeten Zeitraum das 
Kindergeld insgesamt zurückgefordert, hat die zuständige Stelle dies der zentralen Stelle nach 
§ 7 Abs. 3 AltvDV mitzuteilen. Der entsprechende Datensatz wird durch die Anlage 3 
Abschnitt 7 bestimmt. Die Datenbeschreibung ergibt sich aus der Anlage 4 Abschnitt 2.3 
(Meldegrund KZ02). 
 
 
II. Datenübermittlung zwischen der zentralen Stelle und der Familienkasse 

 
1. Datenübermittlung von der zentralen Stelle an die Familienkasse (Anforderung der 

Anzahl der Kinder und des Zeitraums der Kindergeldzahlung - § 91 Abs. 1 Satz 1 
Halbsatz 1 EStG -) 
 

Nach § 91 Abs. 1 Satz 1 Halbsatz 1 i.V.m. § 89 Abs. 2 Satz 1 Buchstabe d EStG fordert die 
zentrale Stelle bei der Familienkasse die für die Berechnung der Kinderzulage vorhandenen 
Daten an. Der entsprechende Datensatz wird durch die Anlage 5 Abschnitt 3 bestimmt. Die 
Datenbeschreibung ergibt sich aus der Anlage 6 Abschnitt 1.1 (Meldegrund ZK01). 
 
2. Datenübermittlung von der Familienkasse an die zentrale Stelle 

 
a) Angaben zur Anzahl der Kinder und des Zeitraums der Kindergeldzahlung (§ 91 

Abs. 1 Satz 1 Halbsatz 1 EStG)  
 

Nach § 91 Abs. 1 Satz 1 Halbsatz 1 EStG ist die Familienkasse verpflichtet, der zentralen 
Stelle die von ihr angeforderten Daten zur Berechnung der Kinderzulage zu übermitteln. Der 
entsprechende Datensatz wird durch die Anlage 5 Abschnitt 4 bestimmt. Die Datenbeschrei-
bung ergibt sich aus der Anlage 6 Abschnitt 2.1  
(Meldegrund KZ01). 

 
b) Mitteilung über zurückgefordertes Kindergeld und über den Zeitraum, für den es 

zurückgefordert wurde (§ 85 Abs. 1 Satz 2 EStG) 
 

Hat die zuständige Familienkasse der zentralen Stelle auf Anforderung die Daten für die 
Gewährung der Kinderzulage übermittelt (§ 91 Abs. 1 Satz 1 Halbsatz 1 EStG) und wird für 
diesen gemeldeten Zeitraum das Kindergeld insgesamt zurückgefordert, hat die Familienkasse 
dies der zentralen Stelle nach § 9 AltvDV mitzuteilen. Der entsprechende Datensatz wird 



durch die Anlage 5 Abschnitt 5 bestimmt. Die Datenbeschreibung ergibt sich aus Anlage 6 
Abschnitt 2.2 (Meldegrund KZ02). 

 
III. Datenübermittlung zwischen der zentralen Stelle und dem Anbieter im Sinne des 

§ 80 EStG 
 

1. Datenübermittlung von dem Anbieter an die zentrale Stelle 
 
a) Übermittlung der Daten des Zulageantrags nach § 89 Abs. 2 Satz 2 EStG und der 

Mitteilung des Antragstellers nach § 89 Abs. 2 Satz 3 i.V.m. Abs. 1 Satz 5 EStG sowie 
der Übermittlung der Daten des Zulageantrags nach § 89 Abs. 3 i.V.m. Abs. 2 
Satz 2 EStG und der Mitteilung des Antragstellers nach § 89 Abs. 3 i.V.m. Abs. 2 
Satz 3 und Abs. 1 Satz 5 EStG  
 

Nach § 10 Abs. 1 Satz 1 AltvDV hat der Anbieter die vom Antragsteller im Zulageantrag 
anzugebenden Daten sowie dessen Mitteilungen nach § 89 Abs. 1 Satz 5 EStG an die zentrale 
Stelle zu übermitteln. Dies gilt nach § 10 Abs. 1 Satz 2 AltvDV entsprechend bei einer 
Datenübermittlung nach § 89 Abs. 3 EStG. Der entsprechende Datensatz wird durch die 
Anlage 7 Abschnitt 3 bestimmt. Die Datenbeschreibung ergibt sich aus der Anlage 8 
Abschnitt 1.1 (Meldegrund AZ01). 
 
b) Anzeige der schädlichen Verwendung (§ 94 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. § 93 Abs. 1 EStG), 

der Benachrichtigung über das Ende der unbeschränkten Steuerpflicht (§ 94 Abs. 1 
Satz 1 i.V.m. § 95 Abs. 1 EStG) sowie Anzeige einer vorgesehenen Abfindung einer 
Kleinbetragsrente (§ 94 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. Abs. 1 Satz 6 und § 93 Abs. 3 EStG)  
 

Nach § 94 Abs. 1 Satz 1 EStG hat der Anbieter der zentralen Stelle die schädliche Verwen-
dung (§ 93 Abs. 1 EStG), eine ihm bekannt gewordene Beendigung der unbeschränkten Ein-
kommensteuerpflicht des Zulageberechtigten (§ 95 Abs. 1 EStG, § 10 Abs. 2 AltvDV) und 
eine vorgesehene Abfindung einer Kleinbetragsrente (§ 93 Abs. 3 i.V.m. § 94 Abs. 1 
Satz 6 EStG) anzuzeigen. Der entsprechende Datensatz wird durch die Anlage 7 Abschnitt 4 
bestimmt. Die Datenbeschreibung ergibt sich aus der Anlage 8 Abschnitt 1.2 (Meldegrund 
AZ02).  
 
c) Mitteilung der einbehaltenen und abgeführten Beträge sowie die dem Vertrag bis zur 

schädlichen Verwendung gutgeschriebenen Erträge (§ 94 Abs. 1 Satz 4 EStG)  
 

Nach § 94 Abs. 1 Satz 4 EStG hat der Anbieter der zentralen Stelle die einbehaltenen und 
abgeführten Beträge sowie die dem Vertrag bis zur schädlichen Verwendung gutgeschriebe-
nen Erträge mitzuteilen. Der entsprechende Datensatz wird durch die Anlage 7 Abschnitt 5 
bestimmt. Die Datenbeschreibung ergibt sich aus der Anlage 8 Abschnitt 1.3 (Meldegrund 



AZ03). 
 
d) Anzeige bei Kapitalübertragung (§ 1 Abs. 1 Satz 1 Nr. 10 Buchstabe b AltZertG, § 93 

Abs. 1 Satz 3 Buchstabe c, Abs. 1a Satz 1 und 2 und Abs. 2 Satz 2 und Satz 3 EStG) 
durch den Anbieter des bisherigen Vertrages 
 

Nach § 11 Abs. 4 i.V.m. Abs. 1 Satz 1 AltvDV hat der Anbieter des bisherigen Vertrags die 
Übertragung von Altersvorsorgevermögen in den Fällen des § 1 Abs. 1 Satz 1 Nr. 10 
Buchstabe b AltZertG, § 93 Abs. 1 Satz 3 Buchstabe c, Abs. 1a Satz 1 und 2 und Abs. 2 
Satz 2 und 3 EStG der zentralen Stelle mitzuteilen. Der entsprechende Datensatz wird durch 
die Anlage 7 Abschnitt 6 bestimmt. Die Datenbeschreibung ergibt sich aus der Anlage 8 
Abschnitt 1.4 (Meldegrund AZ04). 

 
e) Anzeige bei Kapitalübertragung (§ 1 Abs. 1 Satz 1 Nr. 10 Buchstabe b AltZertG, § 93 

Abs. 1 Satz 3 Buchstabe c, Abs. 1a Satz 1 und 2 und Abs. 2 Satz 2 und Satz 3 EStG) 
durch den Anbieter des neuen Vertrages 

 
Nach § 11 Abs. 4 i.V.m. Abs. 1 Satz 1 AltvDV hat der Anbieter des neuen Vertrags die 
Übertragung von Altersvorsorgevermögen in den Fällen des § 1 Abs. 1 Satz 1 Nr. 10 
Buchstabe b AltZertG, § 93 Abs. 1 Satz 3 Buchstabe c, Abs. 1a Satz 1 und 2 und Abs. 2 
Satz 2 und 3 EStG der zentralen Stelle mitzuteilen. Der entsprechende Datensatz wird durch 
die Anlage 7 Abschnitt 7 bestimmt. Die Datenbeschreibung ergibt sich aus der Anlage 8 
Abschnitt 1.5 (Meldegrund AZ05). 

 
f) Anzeige bei Verwendung des Altersvorsorgevermögens für eine eigenen Wohnzwe-

cken dienende Wohnung im eigenen Haus (§ 92b Abs. 3 Satz 2 EStG) 
 

Nach § 92b Abs. 3 Satz 2 EStG hat der Anbieter nach § 1 Abs. 2 AltZertG bei Auszahlung 
eines Altersvorsorge-Eigenheimbetrags der zentralen Stelle die erforderlichen Daten mitzu-
teilen. Der entsprechende Datensatz wird durch die Anlage 7 Abschnitt 8 bestimmt. Die 
Datenbeschreibung ergibt sich aus der Anlage 8 Abschnitt 1.6  
(Meldegrund AZ06).  

 
g) Benachrichtigung im Fall des Rückstandes bei der Rückzahlung des Altersvorsorge-

Eigenheimbetrags (§ 92b Abs. 4 EStG) 
 

Der Anbieter nach § 1 Abs. 2 AltZertG hat der zentralen Stelle nach § 92b Abs. 4 EStG anzu-
zeigen, dass der Zulageberechtigte mit der Rückzahlung des Altersvorsorge-Eigenheimbetra-
ges mit mehr als zwölf Monatsraten in Rückstand geraten ist, und ihr den nicht zurückge-
zahlten Betrag mitzuteilen. Der entsprechende Datensatz wird durch die Anlage 7 Abschnitt 9 



bestimmt. Die Datenbeschreibung ergibt sich aus der Anlage 8 Abschnitt 1.7 (Meldegrund 
AZ07). 

 
h) Aufbau der Rückzahlungs-/Rückforderungs-Referenzdatei  

 
Nach § 10 Abs. 3 AltvDV hat der Anbieter der zentralen Stelle die Zahlung des nach § 90 
Abs. 3 Satz 3 EStG abzuführenden Rückforderungsbetrages und des nach § 94 Abs. 1 
Satz 3 EStG abzuführenden Rückzahlungsbetrages, jeweils bezogen auf den 
Zulageberechtigten, sowie die Zahlung von ihm geschuldeter Verspätungs- oder 
Säumniszuschläge mitzuteilen. Der entsprechende Datensatz wird durch die Anlage 7 
Abschnitt 17 bestimmt. Die Datenbeschreibung ergibt sich aus der Anlage 8 Abschnitt 1.8 ( 
Meldegrund AZRR ) 
 
2. Datenübermittlung von der zentralen Stelle an den Anbieter 

 
a) Mitteilung der Zulagenummer (§ 90 Abs. 1 Satz 3 i.V.m. § 89 Abs. 1 Satz 4 EStG)  

 
Nach § 90 Abs. 1 Satz 3 EStG hat die zentrale Stelle im Falle eines Antrags nach § 89 Abs. 1 
Satz 4 EStG dem Anbieter die von ihr vergebene Zulagenummer mitzuteilen. Der entspre-
chende Datensatz wird durch die Anlage 7 Abschnitt 10 bestimmt. Die Datenbeschreibung 
ergibt sich aus der Anlage 8 Abschnitt 2.1 (Meldegrund ZA01). 

 
b) Mitteilung des Ermittlungsergebnisses (§ 90 Abs. 1 Satz 1 EStG) ), des geänderten 

Ermittlungsergebnisses (§ 91 Abs. 1 Satz 3 EStG) sowie Mitteilung über die Höhe der 
zurückzufordernden Zulage (§ 90 Abs. 3 Satz 1 EStG)  
 

Nach § 12 Abs. 1 Satz 1 AltvDV hat die zentrale Stelle dem Anbieter das Ermittlungsergebnis 
(§ 90 Abs. 1 Satz 1 EStG), nach § 91 Abs. 1 Satz 3 EStG das geänderte Ermittlungsergebnis 
sowie die Höhe der zurückzufordernden Zulage nach § 90 Abs. 3 Satz 1 EStG mitzuteilen. 
Der entsprechende Datensatz wird durch die Anlage 7 Abschnitt 11 bestimmt. Die Datenbe-
schreibung ergibt sich aus der Anlage 8 Abschnitt 2.2 (Meldegrund ZA02). 

 
Nach § 12 Abs. 1 Satz 3 AltvDV kann das Ermittlungsergebnis auch durch Abweisung des 
nach § 89 Abs. 2 EStG übermittelten Datensatzes, der um eine besonders gekennzeichnete 
Fehlermeldung ergänzt wird, übermittelt werden. Die besonders gekennzeichneten Fehler-
meldungen werden in der Anlage 2 Abschnitt 6.2 bestimmt. 

 
c) Mitteilung des Festsetzungsergebnisses (§ 90 Abs. 4 Satz 5 EStG), des geänderten 

Festsetzungsergebnisses (§ 91 Abs. 1 Satz 3 EStG) sowie Mitteilung über die Höhe 
der zurück zu fordernden Zulage (§ 90 Abs. 3 Satz 1 EStG)  
 



Nach § 90 Abs. 4 Satz 5 EStG hat die zentrale Stelle dem Anbieter die Festsetzung der 
Zulage, nach § 90 Abs. 4 Satz 5 i.V.m. § 91 Abs. 1 Satz 3 EStG das geänderte Festsetzungs-
ergebnis und nach § 90 Abs. 3 Satz 1 EStG die Höhe der in diesem Zusammenhang zurückzu-
fordernden Zulagen mitzuteilen. Der entsprechende Datensatz wird durch die Anlage 7 
Abschnitt 12 bestimmt. Die Datenbeschreibung ergibt sich aus der Anlage 8 Abschnitt 2.3 
(Meldegrund ZA03).  
 
d) Mitteilung der Altersvorsorgebeiträge, auf die § 10a EStG oder Abschnitt XI EStG 

angewendet wurde (§ 90 Abs. 2 Satz 6 EStG)  
 

Nach § 90 Abs. 2 Satz 6 EStG hat die zentrale Stelle dem Anbieter die Altersvorsorgebeiträge 
im Sinne des § 82 EStG, auf die § 10a EStG oder Abschnitt XI EStG angewendet wurde, mit-
zuteilen. Der entsprechende Datensatz wird durch die Anlage 7 Abschnitt 13 bestimmt. Die 
Datenbeschreibung ergibt sich aus der Anlage 8 Abschnitt 2.4 (Meldegrund ZA04). 

 
e) Mitteilung über die Aus- und Rückzahlung des Altersvorsorge-Eigenheimbetrags 

(§ 92b Abs. 2 EStG ) 
 

Nach § 92b Abs. 2 Satz 1 EStG hat die zentrale Stelle dem Anbieter nach § 1 Abs. 2 AltZertG 
den förderunschädlichen Auszahlungsbetrag und nach § 92b Abs. 2 Satz 2 EStG den Rück-
zahlungsbetrag sowie die Einzelheiten über die Durchführung der Rückzahlung mitzuteilen. 
Der entsprechende Datensatz wird durch die Anlage 7 Abschnitt 14 bestimmt. Die Datenbe-
schreibung ergibt sich aus der Anlage 8 Abschnitt 2.5 (Meldegrund ZA05). 
 
f) Mitteilung des Rückzahlungsbetrags bei schädlicher Verwendung (§ 94 Abs. 1 

Satz 2 EStG)  
 

Nach § 94 Abs. 1 Satz 2 EStG hat die zentrale Stelle den Rückzahlungsbetrag bei einer 
schädlichen Verwendung im Sinne des § 93 Abs. 1 EStG dem Anbieter mitzuteilen. Der ent-
sprechende Datensatz wird durch die Anlage 7 Abschnitt 15 bestimmt. Die Datenbeschrei-
bung ergibt sich aus der Anlage 8 Abschnitt 2.6 (Meldegrund ZA06). 
 
g) Mitteilung über die Stundung des Rückzahlungsbetrags (§ 95 Abs. 2 Satz 6 EStG) 

sowie über dessen Erlass (§ 95 Abs. 3 Satz 1 EStG)  
 

Nach § 95 Abs. 2 Satz 6 EStG hat die zentrale Stelle dem Anbieter ihre Entscheidung über 
den Antrag auf Stundung des Rückzahlungsbetrags und nach § 12 Abs. 3 AltvDV den Erlass 
eines Rückzahlungsbetrag nach § 95 Abs. 3 Satz 1 EStG mitzuteilen. Der entsprechende 
Datensatz wird durch die Anlage 7 Abschnitt 16 bestimmt. Die Datenbeschreibung ergibt sich 
aus der Anlage 8 Abschnitt 2.7 (Meldegrund ZA07). 

 



h) Aufbau der Zahlungs-Referenzdatei  
 

Nach § 12 Abs. 2 Satz 1 AltvDV hat die zentrale Stelle dem Anbieter die Auszahlung der 
Zulage nach § 90 Abs. 2 Satz 1 EStG und § 15 AltvDV, jeweils bezogen auf den Zulagebe-
rechtigten, mitzuteilen. Der entsprechende Datensatz wird durch die Anlage 7 Abschnitt 18 
bestimmt. Die Datenbeschreibung ergibt sich aus der Anlage 8 Abschnitt 2.8 (Meldegrund 
ZARA) 
i) Aufbau der Geldeingangsmahnung  

 
Nach § 12 Abs. 2 Satz 3 AltvDV kann die zentrale Stelle eine Mahnung (§ 259 AO) nach 
amtlich vorgeschriebenem Datensatz an den Anbieter übermitteln. Der entsprechende Daten-
satz wird durch die Anlage 7 Abschnitt 19 bestimmt. Die Datenbeschreibung ergibt sich aus 
Anlage 8 Abschnitt 2.9 (Meldegrund ZAMG). 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlage 1 
 
 

Allgemeine Spezifikationen zur 
Datenübermittlung zwischen der zentralen 

Stelle und der zuständigen Stelle, der 
Familienkasse sowie dem Anbieter 

 
(XML-Spezifikation) 
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1 Zusytypen.xsd 
 
<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <simpleType name = "ISO-3166MitStaatenlosType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <enumeration value = "AD"/> 
   <enumeration value = "AE"/> 
   <enumeration value = "AF"/> 
   <enumeration value = "AG"/> 
   <enumeration value = "AL"/> 
   <enumeration value = "AM"/> 
   <enumeration value = "AO"/> 
   <enumeration value = "AR"/> 
   <enumeration value = "AT"/> 
   <enumeration value = "AU"/> 
   <enumeration value = "AZ"/> 
   <enumeration value = "BA"/> 
   <enumeration value = "BB"/> 
   <enumeration value = "BD"/> 
   <enumeration value = "BE"/> 
   <enumeration value = "BF"/> 
   <enumeration value = "BG"/> 
   <enumeration value = "BH"/> 
   <enumeration value = "BI"/> 
   <enumeration value = "BJ"/> 
   <enumeration value = "BN"/> 
   <enumeration value = "BO"/> 
   <enumeration value = "BR"/> 
   <enumeration value = "BS"/> 
   <enumeration value = "BT"/> 
   <enumeration value = "BW"/> 
   <enumeration value = "BY"/> 
   <enumeration value = "BZ"/> 
   <enumeration value = "CA"/> 
   <enumeration value = "CD"/> 
   <enumeration value = "CF"/> 
   <enumeration value = "CG"/> 
   <enumeration value = "CH"/> 
   <enumeration value = "CI"/> 
   <enumeration value = "CK"/> 
   <enumeration value = "CL"/> 
   <enumeration value = "CM"/> 
   <enumeration value = "CN"/> 
   <enumeration value = "CO"/> 
   <enumeration value = "CR"/> 
   <enumeration value = "CS"/> 
   <enumeration value = "CU"/> 
   <enumeration value = "CV"/> 
   <enumeration value = "CY"/> 
   <enumeration value = "CZ"/> 
   <enumeration value = "DE"/> 
   <enumeration value = "DJ"/> 
   <enumeration value = "DK"/> 
   <enumeration value = "DM"/> 
   <enumeration value = "DO"/> 
   <enumeration value = "DZ"/> 
   <enumeration value = "EC"/> 
   <enumeration value = "EE"/> 
   <enumeration value = "EG"/> 
   <enumeration value = "ER"/> 
   <enumeration value = "ES"/> 
   <enumeration value = "ET"/> 
   <enumeration value = "FI"/> 
   <enumeration value = "FJ"/> 
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   <enumeration value = "FM"/> 
   <enumeration value = "FR"/> 
   <enumeration value = "GA"/> 
   <enumeration value = "GB"/> 
   <enumeration value = "GD"/> 
   <enumeration value = "GE"/> 
   <enumeration value = "GH"/> 
   <enumeration value = "GM"/> 
   <enumeration value = "GN"/> 
   <enumeration value = "GQ"/> 
   <enumeration value = "GR"/> 
   <enumeration value = "GT"/> 
   <enumeration value = "GW"/> 
   <enumeration value = "GY"/> 
   <enumeration value = "HN"/> 
   <enumeration value = "HR"/> 
   <enumeration value = "HT"/> 
   <enumeration value = "HU"/> 
   <enumeration value = "ID"/> 
   <enumeration value = "IE"/> 
   <enumeration value = "IL"/> 
   <enumeration value = "IN"/> 
   <enumeration value = "IQ"/> 
   <enumeration value = "IR"/> 
   <enumeration value = "IS"/> 
   <enumeration value = "IT"/> 
   <enumeration value = "JM"/> 
   <enumeration value = "JO"/> 
   <enumeration value = "JP"/> 
   <enumeration value = "KE"/> 
   <enumeration value = "KG"/> 
   <enumeration value = "KH"/> 
   <enumeration value = "KI"/> 
   <enumeration value = "KM"/> 
   <enumeration value = "KN"/> 
   <enumeration value = "KP"/> 
   <enumeration value = "KR"/> 
   <enumeration value = "KW"/> 
   <enumeration value = "KZ"/> 
   <enumeration value = "LA"/> 
   <enumeration value = "LB"/> 
   <enumeration value = "LC"/> 
   <enumeration value = "LI"/> 
   <enumeration value = "LK"/> 
   <enumeration value = "LR"/> 
   <enumeration value = "LS"/> 
   <enumeration value = "LT"/> 
   <enumeration value = "LU"/> 
   <enumeration value = "LV"/> 
   <enumeration value = "LY"/> 
   <enumeration value = "MA"/> 
   <enumeration value = "MC"/> 
   <enumeration value = "MD"/> 
   <enumeration value = "MG"/> 
   <enumeration value = "MH"/> 
   <enumeration value = "MK"/> 
   <enumeration value = "ML"/> 
   <enumeration value = "MM"/> 
   <enumeration value = "MN"/> 
   <enumeration value = "MR"/> 
   <enumeration value = "MT"/> 
   <enumeration value = "MU"/> 
   <enumeration value = "MV"/> 
   <enumeration value = "MW"/> 
   <enumeration value = "MX"/> 
   <enumeration value = "MY"/> 
   <enumeration value = "MZ"/> 
   <enumeration value = "NA"/> 
   <enumeration value = "NE"/> 
   <enumeration value = "NG"/> 
   <enumeration value = "NI"/> 
   <enumeration value = "NL"/> 
   <enumeration value = "NO"/> 
   <enumeration value = "NP"/> 
   <enumeration value = "NR"/> 
   <enumeration value = "NU"/> 
   <enumeration value = "NZ"/> 
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   <enumeration value = "OM"/> 
   <enumeration value = "PA"/> 
   <enumeration value = "PE"/> 
   <enumeration value = "PG"/> 
   <enumeration value = "PH"/> 
   <enumeration value = "PK"/> 
   <enumeration value = "PL"/> 
   <enumeration value = "PT"/> 
   <enumeration value = "PW"/> 
   <enumeration value = "PY"/> 
   <enumeration value = "QA"/> 
   <enumeration value = "RO"/> 
   <enumeration value = "RU"/> 
   <enumeration value = "RW"/> 
   <enumeration value = "SA"/> 
   <enumeration value = "SB"/> 
   <enumeration value = "SC"/> 
   <enumeration value = "SD"/> 
   <enumeration value = "SE"/> 
   <enumeration value = "SG"/> 
   <enumeration value = "SI"/> 
   <enumeration value = "SK"/> 
   <enumeration value = "SL"/> 
   <enumeration value = "SM"/> 
   <enumeration value = "SN"/> 
   <enumeration value = "SO"/> 
   <enumeration value = "SR"/> 
   <enumeration value = "ST"/> 
   <enumeration value = "SV"/> 
   <enumeration value = "SY"/> 
   <enumeration value = "SZ"/> 
   <enumeration value = "TD"/> 
   <enumeration value = "TG"/> 
   <enumeration value = "TH"/> 
   <enumeration value = "TJ"/> 
   <enumeration value = "TM"/> 
   <enumeration value = "TN"/> 
   <enumeration value = "TO"/> 
   <enumeration value = "TL"/> 
   <enumeration value = "TR"/> 
   <enumeration value = "TT"/> 
   <enumeration value = "TV"/> 
   <enumeration value = "TZ"/> 
   <enumeration value = "UA"/> 
   <enumeration value = "UG"/> 
   <enumeration value = "US"/> 
   <enumeration value = "UY"/> 
   <enumeration value = "UZ"/> 
   <enumeration value = "VA"/> 
   <enumeration value = "VC"/> 
   <enumeration value = "VE"/> 
   <enumeration value = "VN"/> 
   <enumeration value = "VU"/> 
   <enumeration value = "WS"/> 
   <enumeration value = "YE"/> 
   <enumeration value = "CS"/> 
   <enumeration value = "ZA"/> 
   <enumeration value = "ZM"/> 
   <enumeration value = "ZW"/> 
 
   <enumeration value = "ZZ"/>  <!-- staatenlos --> 
  
   <length value = "2"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "ISO-3166Type"> 
  <restriction base="zusy:ISO-3166MitStaatenlosType"> 
  <pattern value = "([A-Z][A-Y])|([A-Y][A-Z])"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <simpleType name="BundeslandType"> 
  <restriction base="string"> 
  <enumeration value = "01"/> <!-- Schleswig-Holstein --> 
  <enumeration value = "02"/> <!-- Hamburg --> 
  <enumeration value = "03"/> <!-- Niedersachsen --> 
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  <enumeration value = "04"/> <!-- Bremen --> 
  <enumeration value = "05"/> <!-- Nordrhein-Westfalen --> 
  <enumeration value = "06"/> <!-- Hessen --> 
  <enumeration value = "07"/> <!-- Rheinland-Pfalz --> 
  <enumeration value = "08"/> <!-- Baden-Würtemberg --> 
  <enumeration value = "09"/> <!-- Bayern --> 
  <enumeration value = "10"/> <!-- Saarland --> 
  <enumeration value = "11"/> <!-- Berlin --> 
  <enumeration value = "12"/> <!-- Brandenburg --> 
  <enumeration value = "13"/> <!-- Mecklenburg-Vorpommern --> 
  <enumeration value = "14"/> <!-- Sachsen --> 
  <enumeration value = "15"/> <!-- Sachsen-Anhalt --> 
  <enumeration value = "16"/> <!-- Thüringen --> 
  <length value = "2"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
   
 <simpleType name="ISO-4217Type"> 
  <restriction base = "string"> 
     <enumeration value = "ADP"/> 
     <enumeration value = "AED"/> 
     <enumeration value = "AFA"/> 
     <enumeration value = "ALL"/> 
     <enumeration value = "AMD"/> 
     <enumeration value = "ANG"/> 
     <enumeration value = "AOA"/> 
     <enumeration value = "ARS"/> 
     <enumeration value = "ATS"/> 
     <enumeration value = "AUD"/> 
     <enumeration value = "AWG"/> 
     <enumeration value = "AZM"/> 
     <enumeration value = "BAM"/> 
     <enumeration value = "BBD"/> 
     <enumeration value = "BDT"/> 
     <enumeration value = "BEF"/> 
     <enumeration value = "BGN"/> 
     <enumeration value = "BHD"/> 
     <enumeration value = "BIF"/> 
     <enumeration value = "BMD"/> 
     <enumeration value = "BND"/> 
     <enumeration value = "BOB"/> 
     <enumeration value = "BRL"/> 
     <enumeration value = "BSD"/> 
     <enumeration value = "BTN"/> 
     <enumeration value = "BWP"/> 
     <enumeration value = "BYB"/> 
     <enumeration value = "BYR"/> 
     <enumeration value = "BZD"/> 
     <enumeration value = "CAD"/> 
     <enumeration value = "CDF"/> 
     <enumeration value = "CHF"/> 
     <enumeration value = "CLP"/> 
     <enumeration value = "CNY"/> 
     <enumeration value = "COP"/> 
     <enumeration value = "CRC"/> 
     <enumeration value = "CUP"/> 
     <enumeration value = "CVE"/> 
     <enumeration value = "CYP"/> 
     <enumeration value = "CZK"/> 
     <enumeration value = "DEM"/> 
     <enumeration value = "DJF"/> 
     <enumeration value = "DKK"/> 
     <enumeration value = "DOP"/> 
     <enumeration value = "DZD"/> 
     <enumeration value = "EEK"/> 
     <enumeration value = "EGP"/> 
     <enumeration value = "ERN"/> 
     <enumeration value = "ESP"/> 
     <enumeration value = "ETB"/> 
     <enumeration value = "EUR"/> 
     <enumeration value = "FIM"/> 
     <enumeration value = "FJD"/> 
     <enumeration value = "FKP"/> 
     <enumeration value = "FRF"/> 
     <enumeration value = "GBP"/> 
     <enumeration value = "GEL"/> 
     <enumeration value = "GHC"/> 
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     <enumeration value = "GIP"/> 
     <enumeration value = "GMD"/> 
     <enumeration value = "GNF"/> 
     <enumeration value = "GRD"/> 
     <enumeration value = "GTQ"/> 
     <enumeration value = "GYD"/> 
     <enumeration value = "HKD"/> 
     <enumeration value = "HNL"/> 
     <enumeration value = "HRK"/> 
     <enumeration value = "HTG"/> 
     <enumeration value = "HUF"/> 
     <enumeration value = "IDR"/> 
     <enumeration value = "IEP"/> 
     <enumeration value = "ILS"/> 
     <enumeration value = "INR"/> 
     <enumeration value = "IQD"/> 
     <enumeration value = "IRR"/> 
     <enumeration value = "ISK"/> 
     <enumeration value = "ITL"/> 
     <enumeration value = "JMD"/> 
     <enumeration value = "JOD"/> 
     <enumeration value = "JPY"/> 
     <enumeration value = "KES"/> 
     <enumeration value = "KGS"/> 
     <enumeration value = "KHR"/> 
     <enumeration value = "KMF"/> 
     <enumeration value = "KPW"/> 
     <enumeration value = "KRW"/> 
     <enumeration value = "KWD"/> 
     <enumeration value = "KYD"/> 
     <enumeration value = "KZT"/> 
     <enumeration value = "LAK"/> 
     <enumeration value = "LBP"/> 
     <enumeration value = "LKR"/> 
     <enumeration value = "LRD"/> 
     <enumeration value = "LSL"/> 
     <enumeration value = "LTL"/> 
     <enumeration value = "LUF"/> 
     <enumeration value = "LVL"/> 
     <enumeration value = "LYD"/> 
     <enumeration value = "MAD"/> 
     <enumeration value = "MDL"/> 
     <enumeration value = "MGF"/> 
     <enumeration value = "MKD"/> 
     <enumeration value = "MMK"/> 
     <enumeration value = "MNT"/> 
     <enumeration value = "MOP"/> 
     <enumeration value = "MRO"/> 
     <enumeration value = "MTL"/> 
     <enumeration value = "MUR"/> 
     <enumeration value = "MVR"/> 
     <enumeration value = "MWK"/> 
     <enumeration value = "MXN"/> 
     <enumeration value = "MYR"/> 
     <enumeration value = "MZM"/> 
     <enumeration value = "NAD"/> 
     <enumeration value = "NGN"/> 
     <enumeration value = "NIO"/> 
     <enumeration value = "NLG"/> 
     <enumeration value = "NOK"/> 
     <enumeration value = "NPR"/> 
     <enumeration value = "NZD"/> 
     <enumeration value = "OMR"/> 
     <enumeration value = "PAB"/> 
     <enumeration value = "PEN"/> 
     <enumeration value = "PGK"/> 
     <enumeration value = "PHP"/> 
     <enumeration value = "PKR"/> 
     <enumeration value = "PLN"/> 
     <enumeration value = "PTE"/> 
     <enumeration value = "PYG"/> 
     <enumeration value = "QAR"/> 
     <enumeration value = "ROL"/> 
     <enumeration value = "RUB"/> 
     <enumeration value = "RWF"/> 
     <enumeration value = "SAR"/> 
     <enumeration value = "SBD"/> 
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     <enumeration value = "SCR"/> 
     <enumeration value = "SDD"/> 
     <enumeration value = "SEK"/> 
     <enumeration value = "SGD"/> 
     <enumeration value = "SHP"/> 
     <enumeration value = "SIT"/> 
     <enumeration value = "SKK"/> 
     <enumeration value = "SLL"/> 
     <enumeration value = "SOS"/> 
     <enumeration value = "SRG"/> 
     <enumeration value = "STD"/> 
     <enumeration value = "SVC"/> 
     <enumeration value = "SYP"/> 
     <enumeration value = "SZL"/> 
     <enumeration value = "THB"/> 
     <enumeration value = "TJS"/> 
     <enumeration value = "TMM"/> 
     <enumeration value = "TND"/> 
     <enumeration value = "TOP"/> 
     <enumeration value = "TRL"/> 
     <enumeration value = "TTD"/> 
     <enumeration value = "TWD"/> 
     <enumeration value = "TZS"/> 
     <enumeration value = "UAH"/> 
     <enumeration value = "UGX"/> 
     <enumeration value = "USD"/> 
     <enumeration value = "UYU"/> 
     <enumeration value = "UZS"/> 
     <enumeration value = "VEB"/> 
     <enumeration value = "VND"/> 
     <enumeration value = "VUV"/> 
     <enumeration value = "WST"/> 
     <enumeration value = "XAF"/> 
     <enumeration value = "XCD"/> 
     <enumeration value = "XOF"/> 
     <enumeration value = "XPF"/> 
     <enumeration value = "YER"/> 
     <enumeration value = "YUM"/> 
     <enumeration value = "ZAR"/> 
     <enumeration value = "ZMK"/> 
     <enumeration value = "ZWD"/> 
    </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "ZusyIDType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "18"/> 
   <minLength value ="1"/> 
   <pattern value = "[0-9]{1,18}"/>   
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 
 <simpleType name = "ABNrType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <length value = "10"/> 
   <pattern value = "[0-9]{10}"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
   
 <simpleType name = "AktzType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "20"/> 
   <minLength value = "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "BerechRefNrType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "18"/> 
   <minLength value = "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <simpleType name = "BetragType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "9"/> 
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   <minLength value = "4"/> 
   <pattern value = "([1-9]([0-9]{5}|[0-9]{4}|[0-9]{3}|[0-9]{2}|[0-9])|[0-
9]),[0-9]{2}"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "BetragGrossType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "12"/> 
   <minLength value = "4"/> 
   <pattern value = "([1-9]([0-9]{8}|[0-9]{7}|[0-9]{6}|[0-9]{5}|[0-
9]{4}|[0-9]{3}|[0-9]{2}|[0-9])|[0-9]),[0-9]{2}"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "Betrag10Komma2Type"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "13"/> 
   <minLength value = "4"/> 
   <pattern value = "([1-9]([0-9]{9}|[0-9]{8}|[0-9]{7}|[0-9]{6}|[0-
9]{5}|[0-9]{4}|[0-9]{3}|[0-9]{2}|[0-9])|[0-9]),[0-9]{2}"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
  
 <simpleType name = "BetragLFType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "9"/> 
   <minLength value = "1"/> 
   <pattern value = "[1-9]([0-9]{8}|[0-9]{7}|[0-9]{6}|[0-9]{5}|[0-9]{4}|[0-
9]{3}|[0-9]{2}|[0-9])|[0-9]"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <simpleType name = "BetriebsnummerType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <length value = "8"/> 
   <pattern value = "[0-9]{8}"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <simpleType name = "DatumType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <length value = "10"/> 
   <pattern value = "[0-9]{4}-[0-9]{2}-[0-9]{2}"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "Datum0Type"> 
  <restriction base = "string"> 
   <length value = "10"/> 
   <pattern value = "([0-9]{4}-(12|11|10|0[0-9])-00)|([0-9]{4}-00-
(31|30|[0-2][0-9]))"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <simpleType name = "DatumMit0Type"> 
  <union> 
   <simpleType> 
    <restriction base = "date"/> 
   </simpleType> 
   <simpleType> 
    <restriction base = "zusy:Datum0Type"> 
    </restriction> 
   </simpleType> 
  </union> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "DatumZeitMicroSecType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <length value = "23"/> 
   <pattern value = "[0-9]{4}-[0-9]{2}-[0-9]{2}T[0-9]{2}:[0-9]{2}:[0-9]{2}-
[0-9]{3}"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <complexType name="EuroWaehrungType"> 
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  <simpleContent> 
   <extension base="zusy:BetragType"> 
    <attribute name = "waehrung" default = "EUR"> 
     <simpleType> 
      <restriction base="string"> 
       <enumeration value = "EUR"/> 
      </restriction> 
     </simpleType> 
    </attribute> 
   </extension> 
  </simpleContent> 
 </complexType> 
 
 <complexType name="EuroWaehrungGrossType"> 
  <simpleContent> 
   <extension base="zusy:BetragGrossType"> 
    <attribute name = "waehrung" default = "EUR"> 
     <simpleType> 
      <restriction base="string"> 
       <enumeration value = "EUR"/> 
      </restriction> 
     </simpleType> 
    </attribute> 
   </extension> 
  </simpleContent> 
 </complexType> 
 
 
 <simpleType name = "FehlerType"> 
  <list itemType= "zusy:FehlerNrType"/> 
 </simpleType> 
  
 <simpleType name = "FehlerNrType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <length value = "9"/> 
   <pattern value = "[A-Z]{2}([0-9]|[A-Z]){7}"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <simpleType name = "FehlertextType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "300"/> 
   <minLength value = "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "FinanzamtType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "40"/> 
   <minLength value = "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 
 <simpleType name = "FaNrType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "4"/> 
   <minLength value = "4"/> 
   <pattern value = "[0-9]{4}"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <simpleType name = "GeschlechtType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <enumeration value = "M"/> 
   <enumeration value = "W"/> 
   <length value = "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "HausnummerType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "9"/> 
   <minLength value = "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
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 <simpleType name = "KGNrType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "20"/> 
   <minLength value = "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <simpleType name = "LaenderkennzeichenType"> 
  <restriction base = "zusy:ISO-3166Type"> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <simpleType name = "NameType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "35"/> 
   <minLength value = "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "NamenszusatzType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <enumeration value = "Bar"/> 
   <enumeration value = "Baron"/> 
   <enumeration value = "Baroness"/> 
   <enumeration value = "Baronesse"/> 
   <enumeration value = "Baronin"/> 
   <enumeration value = "Brand"/> 
   <enumeration value = "Condesa"/> 
   <enumeration value = "Earl"/> 
   <enumeration value = "Edle"/> 
   <enumeration value = "Edler"/> 
   <enumeration value = "Erbgraf"/> 
   <enumeration value = "Erbprinz"/> 
   <enumeration value = "Ffr"/> 
   <enumeration value = "Freifr"/> 
   <enumeration value = "Freifrau"/> 
   <enumeration value = "Freih"/> 
   <enumeration value = "Freiherr"/> 
   <enumeration value = "Freiin"/> 
   <enumeration value = "Frf"/> 
   <enumeration value = "Frf."/> 
   <enumeration value = "Frfr"/> 
   <enumeration value = "Frfr."/> 
   <enumeration value = "Frh"/> 
   <enumeration value = "Frh."/> 
   <enumeration value = "Frhr"/> 
   <enumeration value = "Frhr."/> 
   <enumeration value = "Fst"/> 
   <enumeration value = "Fst."/> 
   <enumeration value = "Fstn"/> 
   <enumeration value = "Fstn."/> 
   <enumeration value = "Fürst"/> 
   <enumeration value = "Fürstin"/> 
   <enumeration value = "Gr"/> 
   <enumeration value = "Graf"/> 
   <enumeration value = "Gräfin"/> 
   <enumeration value = "Grf"/> 
   <enumeration value = "Grfn"/> 
   <enumeration value = "Grossherzog"/> 
   <enumeration value = "Grossherzogin"/> 
   <enumeration value = "Großherzog"/> 
   <enumeration value = "Großherzogin"/> 
   <enumeration value = "Herzog"/> 
   <enumeration value = "Herzogin"/> 
   <enumeration value = "Jhr"/> 
   <enumeration value = "Jhr."/> 
   <enumeration value = "Jonkheer"/> 
   <enumeration value = "Junker"/> 
   <enumeration value = "Landgraf"/> 
   <enumeration value = "Landgräfin"/> 
   <enumeration value = "Marques"/> 
   <enumeration value = "Marquis"/> 
   <enumeration value = "Marschall"/> 
   <enumeration value = "Ostoja"/> 
   <enumeration value = "Prinz"/> 
   <enumeration value = "Prinzessin"/> 
   <enumeration value = "Przin"/> 
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   <enumeration value = "Rabe"/> 
   <enumeration value = "Reichsgraf"/> 
   <enumeration value = "Reichsgräfin"/> 
   <enumeration value = "Ritter"/> 
   <enumeration value = "Rr"/> 
   <enumeration value = "Truchsess"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "MeldegrundType"> 
  <restriction base = "string"> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "MerkmalBeamtVgType">  
  <restriction base = "string"> 
   <!-- Anwendung § 69 Abs. 3 und 4 BeamtVG --> 
   <enumeration value = "1"/> 
   <!-- Gewährleistung der Versorgungsanwartschaft erstreckt sich auf 
Beschäftigung --> 
   <enumeration value = "2"/> 
   <!-- Bestaetigung nach Nummer 5 --> 
   <enumeration value = "3"/> 
  <length value = "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "MerkmalKeinAnspruchType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <!-- Anspruch gegeben --> 
   <enumeration value = "00"/> 
   <!-- Antragsfrist verstrichen --> 
   <enumeration value = "01"/> 
   <!-- Wegfall wegen Qualifikation eines dritten Vertrages --> 
   <enumeration value = "02"/> 
   <!-- keine unbeschraenkte Steuerpflicht --> 
   <enumeration value = "03"/> 
   <!-- keine Zugehoerigkeit zum berechtigten Personenkreis --> 
   <enumeration value = "04"/> 
   <!-- keine mittelbare Zulageberechtigung - neue Bedeutung mit Rel 3b2 --
> 
   <enumeration value = "05"/> 
   <!-- Anspruchsvoraussetzungen koennen nicht geprueft werden --> 
   <enumeration value = "98"/>    
   <!-- kein Anspruch auf Zulage (sonstige Gruende) --> 
   <enumeration value = "99"/> 
   <length value = "2"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "MerkmalKuerzungType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <!-- keine Kuerzung --> 
   <enumeration value = "00"/> 
   <!-- Mindesteigenbetrag nicht erreicht --> 
   <enumeration value = "01"/> 
   <!-- Prozentsatz Verteilung geaendert --> 
   <enumeration value = "02"/> 
   <!-- Aenderung der Einnahmen --> 
   <enumeration value = "03"/> 
   <!-- Aenderung der Kinderanzahl nach Bestaetigung der Familienkasse --> 
   <enumeration value = "04"/> 
   <!-- kein Vorjahreseinkommen fuer Berechtigte nach §10a Abs 1 Halbsatz 2 
Nr 1-5 EStG --> 
   <enumeration value = "05"/> 
   <!-- der unmittelbar Foerderberechtigte hat keine 
Altersvorsorgebeitraege geleistet --> 
   <enumeration value = "06"/> 
   <!-- keine mittelbare Zulageberechtigung oder Anspruch auf Zulage i.H.v. 
0,00 Euro --> 
   <enumeration value = "07"/>   
   <!-- Ehegatte hat keine steuerlich gefoerderten Altersvorsorgebeitraege 
geleistet --> 
   <enumeration value = "08"/>      
  
   <!-- Keine Auszahlung wegen Kapitalübertragung --> 
   <enumeration value = "10"/> 
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   <!-- Teilauszahlung wegen Kapitalübertragung --> 
   <enumeration value = "11"/> 
   <!--Keine Auszahlung wegen schaedlicher Verwendung --> 
   <enumeration value = "20"/> 
   <!--Teilauszahlung wegen schaedlicher Verwendung --> 
   <enumeration value = "21"/> 
 
   <!-- Kuerzung der Zulage (sonstige Gruende) --> 
   <enumeration value = "99"/> 
   <length value = "2"/> 
  </restriction> 
 </simpleType>  
  
 <simpleType name = "MerkmalBerechtigungType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <!-- Anleger ist unmittelbar berechtigt --> 
   <enumeration value="0"/> 
   <!-- Anleger gehört nicht zum berechtigten Personenkreis --> 
   <enumeration value = "1"/> 
   <!-- Anleger ist mittelbar berechtigt --> 
   <enumeration value="2"/> 
  <length value = "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType>  
 
 <simpleType name = "MerkmalTeilentnahmeType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <!-- Teilentnahme --> 
   <enumeration value = "1"/> 
   <!-- vollstaendige Vertragsaufloesung --> 
   <enumeration value = "2"/> 
   <!-- Ruecknahme schaedliche Verwendung --> 
   <enumeration value = "3"/> 
   <!-- Abfindung einer Kleinbetragsrente --> 
   <enumeration value = "4"/> 
   <length value = "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType>  
  
 <simpleType name = "PLZType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <length value = "5"/> 
   <pattern value = "[0-9]{5}"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "ProzentType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <length value = "2"/> 
   <pattern value = "[0-9]{2}"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <simpleType name = "ProzentDeziType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "6"/> 
   <minLength value = "4"/> 
   <pattern value = "(100,00)|(([1-9][0-9]|[0-9]),[0-9]{2})"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <simpleType name = "QuartalType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <length value = "3"/> 
   <pattern value = "[1-4]([0-9]{2})"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "OrtType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "35"/> 
   <minLength value = "2"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <simpleType name = "StaatType"> 
  <restriction base = "zusy:ISO-3166MitStaatenlosType"> 
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  </restriction> 
 </simpleType> 
   
 <simpleType name = "StrasseType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "35"/> 
   <minLength value = "2"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <simpleType name = "StNrType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "11"/> 
   <minLength value = "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "TitelType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "20"/> 
   <minLength value = "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "VsNrType">   
   <restriction base = "string">    
  <length value = "12"/>    
  <pattern value = 
"(02|03|04|08|09|10|11|12|13|14|15|16|17|18|19|20|21|23|24|25|26|28|29|38|39|40|42|43|44|48|49
|50|51|52|53|54|55|56|57|58|59|60|61|63|64|65|66|68|69|78|79|80|81|82|89)(97|96|95|94|93|92|91
|90|89|88|87|86|85|84|83|82|81|80|79|78|77|76|75|74|73|72|71|70|69|68|67|66|65|64|63|62|61|60|
59|58|57|56|55|54|53|52|51|50|49|48|47|46|45|44|43|42|41|40|39|38|37|36|35|34|33|31|32|30|29|2
8|27|26|25|24|23|22|21|20|19|18|17|16|15|14|13|12|11|10|09|08|07|06|05|04|03|02|01|00)(00|01|0
2|03|04|05|06|07|08|09|10|11|12)([0-9]{2})([a-z]|[A-Z])([0-9]{3})"/>   
   </restriction>  
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "VorWortType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <enumeration value = "a"/> 
   <enumeration value = "aan de"/> 
   <enumeration value = "aan den"/> 
   <enumeration value = "al"/> 
   <enumeration value = "am"/> 
   <enumeration value = "an"/> 
   <enumeration value = "an der"/> 
   <enumeration value = "auf"/> 
   <enumeration value = "auf dem"/> 
   <enumeration value = "auf der"/> 
   <enumeration value = "aufm"/> 
   <enumeration value = "auf m"/> 
   <enumeration value = "auff m"/> 
   <enumeration value = "aus"/> 
   <enumeration value = "aus dem"/> 
   <enumeration value = "aus den"/> 
   <enumeration value = "aus der"/> 
   <enumeration value = "b"/> 
   <enumeration value = "be"/> 
   <enumeration value = "bei"/> 
   <enumeration value = "bei der"/> 
   <enumeration value = "beim"/> 
   <enumeration value = "ben"/> 
   <enumeration value = "bey"/> 
   <enumeration value = "bey der"/> 
   <enumeration value = "che"/> 
   <enumeration value = "cid"/> 
   <enumeration value = "d"/> 
   <enumeration value = "d."/> 
   <enumeration value = "d'"/> 
   <enumeration value = "da"/> 
   <enumeration value = "da costa"/> 
   <enumeration value = "da las"/> 
   <enumeration value = "da silva"/> 
   <enumeration value = "dal"/> 
   <enumeration value = "dall"/> 
   <enumeration value = "dall'"/> 
   <enumeration value = "dalla"/> 
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   <enumeration value = "dalle"/> 
   <enumeration value = "dallo"/> 
   <enumeration value = "das"/> 
   <enumeration value = "de"/> 
   <enumeration value = "degli"/> 
   <enumeration value = "dei"/> 
   <enumeration value = "den"/> 
   <enumeration value = "de l'"/> 
   <enumeration value = "de la"/> 
   <enumeration value = "de las"/> 
   <enumeration value = "de le"/> 
   <enumeration value = "del"/> 
   <enumeration value = "del coz"/> 
   <enumeration value = "deli"/> 
   <enumeration value = "dell"/> 
   <enumeration value = "dell'"/> 
   <enumeration value = "della"/> 
   <enumeration value = "delle"/> 
   <enumeration value = "delli"/> 
   <enumeration value = "dello"/> 
   <enumeration value = "der"/> 
   <enumeration value = "des"/> 
   <enumeration value = "di"/> 
   <enumeration value = "dit"/> 
   <enumeration value = "do"/> 
   <enumeration value = "do ceu"/> 
   <enumeration value = "don"/> 
   <enumeration value = "dos"/> 
   <enumeration value = "dos santos"/> 
   <enumeration value = "du"/> 
   <enumeration value = "dy"/> 
   <enumeration value = "el"/> 
   <enumeration value = "g"/> 
   <enumeration value = "gen"/> 
   <enumeration value = "gil"/> 
   <enumeration value = "gli"/> 
   <enumeration value = "grosse"/> 
   <enumeration value = "große"/> 
   <enumeration value = "i"/> 
   <enumeration value = "im"/> 
   <enumeration value = "in"/> 
   <enumeration value = "in de"/> 
   <enumeration value = "in den"/> 
   <enumeration value = "in der"/> 
   <enumeration value = "in het"/> 
   <enumeration value = "in't"/> 
   <enumeration value = "kl"/> 
   <enumeration value = "kleine"/> 
   <enumeration value = "l"/> 
   <enumeration value = "l."/> 
   <enumeration value = "l'"/> 
   <enumeration value = "la"/> 
   <enumeration value = "le"/> 
   <enumeration value = "lee"/> 
   <enumeration value = "li"/> 
   <enumeration value = "lo"/> 
   <enumeration value = "m"/> 
   <enumeration value = "mc"/> 
   <enumeration value = "mac"/> 
   <enumeration value = "n"/> 
   <enumeration value = "o"/> 
   <enumeration value = "o'"/> 
   <enumeration value = "op"/> 
   <enumeration value = "op de"/> 
   <enumeration value = "op den"/> 
   <enumeration value = "op gen"/> 
   <enumeration value = "op het"/> 
   <enumeration value = "op te"/> 
   <enumeration value = "op ten"/> 
   <enumeration value = "pla"/> 
   <enumeration value = "pro"/> 
   <enumeration value = "s"/> 
   <enumeration value = "st."/> 
   <enumeration value = "t"/> 
   <enumeration value = "te"/> 
   <enumeration value = "ten"/> 
   <enumeration value = "ter"/> 
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   <enumeration value = "thi"/> 
   <enumeration value = "tho"/> 
   <enumeration value = "thom"/> 
   <enumeration value = "thor"/> 
   <enumeration value = "thum"/> 
   <enumeration value = "to"/> 
   <enumeration value = "tom"/> 
   <enumeration value = "tor"/> 
   <enumeration value = "tu"/> 
   <enumeration value = "tum"/> 
   <enumeration value = "unten"/> 
   <enumeration value = "unter"/> 
   <enumeration value = "unterm"/> 
   <enumeration value = "v."/> 
   <enumeration value = "v. d."/> 
   <enumeration value = "v. dem."/> 
   <enumeration value = "v. den"/> 
   <enumeration value = "v. der"/> 
   <enumeration value = "v.d."/> 
   <enumeration value = "v.dem."/> 
   <enumeration value = "v.den"/> 
   <enumeration value = "v.der"/> 
   <enumeration value = "van"/> 
   <enumeration value = "van de"/> 
   <enumeration value = "van dem"/> 
   <enumeration value = "vanden"/> 
   <enumeration value = "van den"/> 
   <enumeration value = "van der"/> 
   <enumeration value = "vande"/> 
   <enumeration value = "vandem"/> 
   <enumeration value = "vander"/> 
   <enumeration value = "van gen"/> 
   <enumeration value = "van het"/> 
   <enumeration value = "van t"/> 
   <enumeration value = "ven"/> 
   <enumeration value = "ven der"/> 
   <enumeration value = "ver"/> 
   <enumeration value = "vo"/> 
   <enumeration value = "vom"/> 
   <enumeration value = "vom und zu"/> 
   <enumeration value = "von"/> 
   <enumeration value = "von und zu"/> 
   <enumeration value = "von und zu der"/> 
   <enumeration value = "von und zur"/> 
   <enumeration value = "von de"/> 
   <enumeration value = "von dem"/> 
   <enumeration value = "von den"/> 
   <enumeration value = "von der"/> 
   <enumeration value = "von la"/> 
   <enumeration value = "von zu"/> 
   <enumeration value = "von zum"/> 
   <enumeration value = "von zur"/> 
   <enumeration value = "vonde"/> 
   <enumeration value = "vonden"/> 
   <enumeration value = "vondem"/> 
   <enumeration value = "vonder"/> 
   <enumeration value = "von einem"/> 
   <enumeration value = "von mast"/> 
   <enumeration value = "vor"/> 
   <enumeration value = "vor dem"/> 
   <enumeration value = "vor den"/> 
   <enumeration value = "vor der"/> 
   <enumeration value = "vorm"/> 
   <enumeration value = "vorn"/> 
   <enumeration value = "y"/> 
   <enumeration value = "y del"/> 
   <enumeration value = "zu"/> 
   <enumeration value = "zum"/> 
   <enumeration value = "zur"/> 
   <maxLength value = "20"/> 
   <minLength value = "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <complexType name = "WaehrungType"> 
  <simpleContent> 
    <extension base = "zusy:BetragType"> 
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  <attribute name = "waehrung" default = "EUR" type="zusy:ISO-4217Type"> 
  </attribute> 
    </extension> 
  </simpleContent> 
 </complexType> 
 
 <complexType name = "WaehrungLFType"> 
  <simpleContent> 
    <extension base = "zusy:BetragLFType"> 
  <attribute name = "waehrung" default = "EUR" type="zusy:ISO-4217Type"> 
  </attribute> 
    </extension> 
  </simpleContent> 
 </complexType> 
   
 <simpleType name = "ZfNrType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <length value = "6"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
</schema> 
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2 Zusytypenkomplex.xsd 
 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation ="Zusytypen.xsd"/> 
  
 <complexType name= "TransferHeaderType"> 
  <sequence>   
  </sequence> 
 </complexType>  
  
 <attributeGroup name="VergabedatenGroup"> 
  <attribute name= "titel"  use= "optional" type= "zusy:TitelType"/> 
  <attribute name= "vorWort"  use= "optional" type= "zusy:VorWortType"/> 
  <attribute name= "namZus"  use= "optional" type= "zusy:NamenszusatzType"/> 
 </attributeGroup> 
      
 <complexType name= "GebDatType"> 
  <attribute name= "gebDat" use= "required" type= "zusy:DatumMit0Type"/> 
  <attribute name= "gebName" use= "optional" type= "zusy:NameType"/> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "AnschriftType"> 
   <attribute name= "laendkz"  use= "optional" type= 
"zusy:LaenderkennzeichenType"/> 
   <attribute name= "plz"   use= "required" type= 
"zusy:PLZType"/> 
   <attribute name= "ort"   use= "required" type= 
"zusy:OrtType"/> 
   <attribute name= "str"   use= "required" type= 
"zusy:StrasseType"/> 
   <attribute name= "nr"    use= "optional" type= 
"zusy:HausnummerType"/> 
 </complexType> 
 
 
 <complexType name= "PersType"> 
  <sequence> 
   <element name="GebDat" type="zusy:GebDatType"/> 
  </sequence> 
   <attribute name= "nachname" use= "required" type= "zusy:NameType"/> 
   <attribute name= "vorname"  use= "required" type= "zusy:NameType"/> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "AnlegerType"> 
  <complexContent> 
   <extension base= "zusy:PersType"> 
    <attribute name="zuNr" type="zusy:VsNrType" use="required"/> 
   </extension> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
   
 <complexType name= "AnlegerMitAnschriftType"> 
  <complexContent> 
   <extension base= "zusy:AnlegerType"> 
    <sequence> 
     <element name="Anschrift" type="zusy:AnschriftType"/> 
    </sequence> 
   </extension> 
  </complexContent> 
 </complexType>  
 
 <complexType name= "AnlegerMitOptionalAnschriftType"> 
  <complexContent> 
   <extension base= "zusy:AnlegerType"> 
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    <sequence> 
     <element name="Anschrift" type="zusy:AnschriftType" 
minOccurs="0" maxOccurs="1"/> 
    </sequence> 
   </extension> 
  </complexContent> 
 </complexType>  
   
 <complexType name= "AnlegerOhneNrType">  
  <complexContent> 
   <extension base= "zusy:PersType"> 
    <sequence> 
     <element name="Anschrift" type="zusy:AnschriftType"/> 
     <element name="staat" type="zusy:StaatType"/> 
    </sequence> 
    <attributeGroup ref="zusy:VergabedatenGroup"/> 
   </extension> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
 
 <complexType name= "VertragType"> 
  <attribute name= "vtNr" use= "required" type= "zusy:AktzType"/> 
  <attribute name= "zfNr" use= "optional" type= "zusy:ZfNrType"/> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "VertragMitZFNrType"> 
  <attribute name= "vtNr" use= "required" type= "zusy:AktzType"/> 
  <attribute name= "zfNr" use= "required" type= "zusy:ZfNrType"/> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "VertragOptVNrType"> 
  <attribute name= "vtNr" use= "optional" type= "zusy:AktzType"/> 
  <attribute name= "zfNr" use= "optional" type= "zusy:ZfNrType"/> 
 </complexType> 
 
  
 <attributeGroup name="VertragsdatenGroup"> 
  <attribute name= "vtNr" use= "required" type= "zusy:AktzType"/> 
  <attribute name= "zfNr" use= "optional" type= "zusy:ZfNrType"/> 
 </attributeGroup> 
  
 <complexType name= "EinnahmeType"> 
  <sequence> 
   <element name="Betrag" type="zusy:WaehrungType"/>  
  </sequence> 
  <attribute name= "vonMonat" use="required" type= "gMonth"/> 
  <attribute name= "bisMonat" use="required" type= "gMonth"/> 
 </complexType> 
</schema> 
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3 ZusyHeader.xsd1 
<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
  
 <include schemaLocation ="Zusytypen.xsd"/> 
  
 <complexType name= "NuHeaderType"> 
  <attribute name= "erstDat"  use= "required" type= 
"zusy:DatumZeitMicroSecType"/> 
  <attribute name= "erstDatAlt"  use= "optional" type= 
"zusy:DatumZeitMicroSecType"/> 
  <attribute name= "meGd"  use= "required" type= "zusy:MeldegrundType"/> 
  <attribute name= "fehler"  use= "optional" type= "zusy:FehlerType"/> 
  <attribute name= "parserhinweis"  use= "optional" type= 
"zusy:FehlertextType"/> 
  <attribute name= "mmMeld"  default= "1"    type= "zusy:MerkmalMeldungType"/> 
 </complexType> 
  
 <simpleType name= "MerkmalMeldungType"> 
  <restriction base = "unsignedByte"> 
   <enumeration value = "1"/> <!-- Neu/Aenderungsmeldung --> 
   <enumeration value = "9"/> <!-- Stornierung --> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
</schema> 

                                                 
1 Stand: 02.12.2005 
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4 ZusyZE99.xsd1 
<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation ="Zusytypen.xsd"/> 
 <include schemaLocation="ZusytypenKomplex.xsd"/> 
 <include schemaLocation ="ZusyHeader.xsd"/> 
 
 
 <simpleType name = "HexBinaryDatenType"> 
  <restriction base = "hexBinary"> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 <simpleType name = "StringDatenType"> 
  <restriction base = "string"> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
 
 
 <complexType name = "EingangsNachrichtType"> 
  <choice> 
   <element name="HexBinaryDaten"  type="zusy:HexBinaryDatenType"/> 
   <element name="StringDaten" type="zusy:StringDatenType"/> 
  </choice>  
 </complexType> 
 
 <complexType name= "NuHeaderZE99Type"> 
  <attribute name= "erstDat"  use= "required" type= 
"zusy:DatumZeitMicroSecType"/> 
  <attribute name="meGd" use="required" fixed="ZE99" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
 </complexType> 
  
 <simpleType name = "FehlerhinweiseType"> 
  <restriction base = "string"> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
    <element name="ZusyMeldung"> 
        <complexType> 
            <sequence> 
                <element name="TransferHeader" type="zusy:TransferHeaderType"/> 
                <element name="Daten" maxOccurs="1"> 
                    <complexType> 
                        <sequence> 
                            <element name="Header" type="zusy:NuHeaderZE99Type"/> 
                            <element name="Fehlerhinweise" type="zusy:FehlerhinweiseType" 
minOccurs="0" maxOccurs="unbounded"/> 
                            <element name="EingangsNachricht" 
type="zusy:EingangsNachrichtType"/> 
                        </sequence> 
                    </complexType> 
                </element> 
            </sequence> 
        </complexType> 
    </element> 
 
 
</schema> 

 
 

                                                 
1 Stand: 27.04.2004 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlage 2 
 
 

Allgemeine Datenbeschreibungen zur Daten-
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2 Tabelle der gültigen Namenszusätze 
 
 
Bar 

Baron 

Baroness 

Baronesse 

Baronin 

Brand 

 

Condesa 

 

Earl 

Edle 

Edler 

Erbgraf 

Erbprinz 

 

Ffr 

Freifr 

Freifrau 

Freih 

Freiherr 

Freiin 

Frf 

Frf. 

Frfr 

Frfr. 

Frh 

Frh. 

Frhr 

Frhr. 

Fst 

Fst. 

Fstn 

Fstn. 

Fürst 

Fürstin 

Gr 

Graf 

Gräfin 

Grf 

Grfn 

Grossherzog 

Grossherzogin 

Großherzog 

Großherzogin 

Herzog 

Herzogin 

 

Jhr   

Jhr.   

Jonkheer   

Junker  
  

 

Landgraf 

Landgräfin 

 

Marques 

Marquis 

Marschall 

 

Ostoja 

 

Prinz 

Prinzessin 

Przin 

 

Rabe 

Reichsgraf 

Reichsgräfin 

Ritter 

Rr 

 

Truchsess
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3 Tabelle der gültigen Bereichsnummern für 
die Versicherungsnummer 

Rentenversicherungsträger 
Regionalträger nach Gebiet: 

Bereichsnummer 

Nord vorm. Mecklenburg-Vorpommern 02 

Mitteldeutschland vorm. Thüringen 03 

Berlin-Brandenburg vorm. Brandenburg 04 

Mitteldeutschland vorm. Sachsen-Anhalt 08 

Mitteldeutschland vorm. Sachsen 09 

Braunschweig-Hannover vorm. Hannover 10 

Westfalen 11 

Hessen 12 

Rheinland vorm. Rheinprovinz 13 

Bayern-Süd vorm. Oberbayern 14 

Bayern-Süd vorm. Niederbayern-Oberpfalz 15 

Rheinland-Pfalz 16 

Saarland 17 

Ober- und Mittelfranken 18 

Nord vorm. Hamburg 19 

Unterfranken 20 

Schwaben 21 

Baden-Württemberg vorm. Württemberg 23 

Baden-Württemberg vorm. Baden 24 

Berlin-Brandenburg vorm. Berlin 25 

Nord vorm. Schleswig-Holstein 26 

Oldenburg-Bremen 28 

Braunschweig-Hannover vorm. Braunschweig 29 

Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen
Zulagenummer nach § 90 Abs. 1 Satz 2 EStG 

40 

Deutsche Rentenversicherung Bund Die Bereichsnummer wird durch 
Addition der Zahl 40 mit der Be-
reichsnummer des Gebiets – wenn 
ein Regionalträger zuständig wäre – 
gebildet. 

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See  

Beschäftigung im Wirtschaftsbereich Bahn 38 

Beschäftigung im Wirtschaftsbereich Seefahrt 39 
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Rentenversicherungsträger 
Regionalträger nach Gebiet: 

Bereichsnummer 

Sonstige Zuständigkeit der Deutschen Renten-
versicherung Knappschaft-Bahn-See für das Gebiet 

 

Berlin, Bremen, Hamburg, Niedersachsen, Westfalen, 
Schleswig-Holstein 

80 

Hessen, Rheinprovinz 81 

Baden, Württemberg, Bayern, Rheinland-Pfalz, Saarland 82 

Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen-Anhalt, 
Sachsen, Thüringen 

89 
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4 Tabelle der gültigen Währungskennzeichen
Währung Schüssel Währung Schlüssel Land 

bis 31.12.2001 ab 01.01.2002 
Andorra Pesete ADP Euro EUR 
Afghanistan Afghani AFA Afghani AFA 
Ägypten Ägyptisches Pfund EGP Ägyptisches Pfund EGP 
Albanien Lek ALL Lek ALL 
Algerien Algerischer Dinar DZD Algerischer Dinar DZD 
Angola Kwanza AOA Kwanza AOA 
Anguilla Ostkaribischer Dollar XCD Ostkaribischer Dollar XCD 
Antigua und Barbuda Ostkaribischer Dollar XCD Ostkaribischer Dollar XCD 
Äquatorialguinea CFA-Franc XAF CFA-Franc XAF 
Argentinien Argentinischer Peso ARS Argentinischer Peso ARS 
Armenien Dram AMD Dram AMD 
Aruba Aruba-Florin AWG Aruba-Florin AWG 
Aserbaidschan Aserbaidschan-Manat AZM Aserbaidschan-Manat AZM 

Äthiopien Birr ETB Birr ETB 
Australien Australischer Dollar AUD Australischer Dollar AUD 
Bahamas Bahama-Dollar BSD Bahama-Dollar BSD 
Bahrain Bahrain-Dinar BHD Bahrain-Dinar BHD 
Bangladesch Taka BDT Taka BDT 
Barbados Barbados-Dollar BBD Barbados-Dollar BBD 
Belarus / Weißrussland Belarus-Rubel BYR Belarus-Rubel BYR 
Belarus / Weißrussland Belarus-Rubel BYB Belarus-Rubel BYB 
Belgien Belgischer Franc BEF Euro EUR 
Belize Belize-Dollar BZD Belize-Dollar BZD 
Benin CFA-Franc XOF CFA-Franc XOF 
Bermuda Bermuda-Dollar BMD Bermuda-Dollar BMD 
Bhutan Ngultrum BTN Ngultrum BTN 
Bolivien Boliviano BOB Boliviano BOB 
Bosnien und Herzegowina Bosnisch-

herzegowinische 
konvertible Mark 

BAM Bosnisch-
herzegowinische 
konvertible Mark 

BAM 

Botsuana Pula BWP Pula BWP 
Brasilien Real BRL Real BRL 
Brunei Darussalam Brunei-Dollar BND Brunei-Dollar BND 
Bulgarien Lew BGN Lew BGN 
Burkina Faso CFA-Franc XOF CFA-Franc XOF 
Burundi Burundi-Franc BIF Burundi-Franc BIF 
Chile Chilenischer Peso CLP Chilenischer Peso CLP 
China Renmindi Yuan CNY Renmindi Yuan CNY 
China, Republik neuer Taiwan-Dollar TWD neuer Taiwan-Dollar TWD 
Cookinseln Cookinseln-Dollar; 

Neuseeland-Dollar 
NZD Cookinseln-Dollar; 

Neuseeland-Dollar 
NZD 

Costa Rica Costa-Rica-Colón CRC Costa-Rica-Colón CRC 
Côte d'Ivoire CFA-Franc XOF CFA-Franc XOF 
Dänemark Dänische Krone DKK Dänische Krone DKK 
Deutschland Deutsche Mark DEM Euro EUR 
Dominica Ostkaribischer Dollar XCD Ostkaribischer Dollar XCD 
Dominikanische Republik Domenikanischer Pe-

so 
DOP Domenikanischer Pe-

so 
DOP 

Dschibuti Dschibuti-Franc DJF Dschibuti-Franc DJF 
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Währung Schüssel Währung Schlüssel Land 
bis 31.12.2001 ab 01.01.2002 

Ecuador US-Dollar USD US-Dollar USD 
El Salvador El-Salvador-Colón SVC El-Salvador-Colón SVC 
Eritrea Nakfa ERN Nakfa ERN 
Estland Estnische Krone EEK Estnische Krone EEK 
Falklandinseln Falkland-Pfund FKP Falkland-Pfund FKP 
Fidschi Fidschi-Dollar FJD Fidschi-Dollar FJD 
Finnland Finnische Mark FIM Euro EUR 
Frankreich Französischer Franc FRF Euro EUR 
Gabun CFA-Franc XAF CFA-Franc XAF 
Gambia Dalasi GMD Dalasi GMD 
Georgien Lari GEL Lari GEL 
Ghana Cedi GHC Cedi GHC 
Gibraltar Gibraltar-Pfund GIP Gibraltar-Pfund GIP 
Grenada Ostkaribischer Dollar XCD Ostkaribischer Dollar XCD 
Griechenland Drachmen GRD Euro EUR 
Guatemala Quetzal GTQ Quetzal GTQ 
Guinea Guinea-Franc GNF Guinea-Franc GNF 
Guinea-Bissau CFA-Franc XOF CFA-Franc XOF 
Guyana Guyana-Dollar GYD Guyana-Dollar GYD 
Haiti Gourde HTG Gourde HTG 
Heiliger Stuhl / Vatikanstadt Italienische Lira ITL Euro EUR 
Honduras Lempira HNL Lempira HNL 
Hong Kong Hongkong-Dollar HKD Hongkong-Dollar HKD 
Indien Indische Rupie INR Indische Rupie INR 
Indonesien Rupiah IDR Rupiah IDR 
Irak Irak-Dinar IQD Irak-Dinar IQD 
Iran, Islamische Republik Iranischer Rial IRR Iranischer Rial IRR 
Irland Irisches Pfund IEP Euro EUR 
Island Isländische Krone ISK Isländische Krone ISK 
Israel Neuer Schekel ILS Neuer Schekel ILS 
Italien Italienische Lira ITL Euro EUR 
Jamaika Jamaika-Dollar JMD Jamaika-Dollar JMD 
Japan Yen JPY Yen JPY 
Jemen Jemen-Rial YER Jemen-Rial YER 
Jordanien Jordan-Dinar JOD Jordan-Dinar JOD 

Jugoslawischer Dinar YUM Jugoslawien Jugoslawischer Dinar YUM 

bis 03.02.2003 – siehe auch
‚Serbien und Montenegro‘ 

Kaimaninseln Kaiman-Dollar KYD Kaiman-Dollar KYD 
Kambodscha Riel KHR Riel KHR 
Kamerun CFA-Franc XAF CFA-Franc XAF 
Kanada Kanadischer Dollar CAD Kanadischer Dollar CAD 
Kap Verde Kap-Verde-Escudo CVE Kap-Verde-Escudo CVE 
Kasachstan Tenge KZT Tenge KZT 
Katar Katar-Riyal QAR Katar-Riyal QAR 
Kenia Kenia-Schilling KES Kenia-Schilling KES 
Kirgisistan Som KGS Som KGS 
Kiribati Australischer Dollar AUD Australischer Dollar AUD 
Kolumbien Kolumbianischer Pe-

so 
COP Kolumbianischer Pe-

so 
COP 

Komoren Komoren-Franc KMF Komoren-Franc KMF 
Kongo CFA-Franc XAF CFA-Franc XAF 
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Währung Schüssel Währung Schlüssel Land 
bis 31.12.2001 ab 01.01.2002 

Kongo, Demokratische Republik Kongo-Franc CDF Kongo-Franc CDF 
Korea, Demokratische Volksrepublik nordkoreanischer 

Won 
KPW nordkoreanischer 

Won 
KPW 

Korea, Republik südkoreanischer Won KRW südkoreanischer Won KRW 
Kroatien Kuna HRK Kuna HRK 
Kuba Kubanischer Peso CUP Kubanischer Peso CUP 
Kuwait Kuwait-Dinar KWD Kuwait-Dinar KWD 
Laos, Demokratische Volksrepublik Kip LAK Kip LAK 
Lesotho Loti LSL Loti LSL 
Lettland Lats LVL Lats LVL 
Libanon Libanesisches Pfund LBP Libanesisches Pfund LBP 
Liberia Liberianischer Dollar LRD Liberianischer Dollar LRD 
Libysch-Arabische Dschamahirija Libyscher Dinar LYD Libyscher Dinar LYD 
Liechtenstein Schweizer Franken CHF Schweizer Franken CHF 
Litauen Litas LTL Litas LTL 
Luxemburg Luxemburgische 

Franc 
LUF Euro EUR 

Macao Pataca MOP Pataca MOP 
Madagaskar Madagaskar-Franc MGF Madagaskar-Franc MGF 
Malawi Malawi-Kwacha MWK Malawi-Kwacha MWK 
Malaysia Ringgit MYR Ringgit MYR 
Malediven Rufiyaa MVR Rufiyaa MVR 
Mali CFA-Franc XOF CFA-Franc XOF 
Malta Maltesische Lira MTL Maltesische Lira MTL 
Marokko marokkanischer 

Dirham 
MAD marokkanischer 

Dirham 
MAD 

Marshallinseln US-Dollar USD US-Dollar USD 
Mauretanien Ouguiya MRO Ouguiya MRO 
Mauritius Mauritius-Rupie MUR Mauritius-Rupie MUR 
Mazedonien, ehemalige jugoslawi-
sche Republik 

Denar MKD Denar MKD 

Mexiko Mexikanischer Peso MXN Mexikanischer Peso MXN 
Mikronesien, Föderierte Staaten von US-Dollar USD US-Dollar USD 
Moldau, Republik Moldau-Leu MDL Moldau-Leu MDL 
Monaco Französischer Franc FRF Euro EUR 
Mongolei Tugrik MNT Tugrik MNT 
Montenegro Deutsche Mark- DEM Euro EUR 

Mosambik Metical MZM Metical MZM 
Myanmar Kyat MMK Kyat MMK 
Namibia Namibia-Dollar NAD Namibia-Dollar NAD 
Nauru Australischer Dollar AUD Australischer Dollar AUD 
Nepal Nepalesische Rupie NPR Nepalesische Rupie NPR 
Neukaledonien CFP-Franc XPF CFP-Franc XPF 
Neuseeland Neuseeland-Dollar NZD Neuseeland-Dollar NZD 
Nicaragua Córdoba NIO Córdoba NIO 
Niederlande Niederländische Gul-

den 
NLG Euro EUR 

Niederländische Antillen Gulden ANG Gulden ANG 
Niger CFA-Franc XOF CFA-Franc XOF 
Nigeria Naira NGN Naira NGN 
Niue Neuseeland-Dollar NZD Neuseeland-Dollar NZD 
Norwegen Norwegische Krone NOK Norwegische Krone NOK 
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Währung Schüssel Währung Schlüssel Land 
bis 31.12.2001 ab 01.01.2002 

Oman Rial Omani OMR Rial Omani OMR 
Österreich Schilling ATS Euro EUR 
Pakistan Pakistanische Rupie PKR Pakistanische Rupie PKR 
Palau US-Dollar USD US-Dollar USD 
Panama Balboa PAB Balboa PAB 
Papua-Neuguinea Kina PGK Kina PGK 
Paraguay Guarani PYG Guarani PYG 
Peru Neuer Sol PEN Neuer Sol PEN 
Philippinen Philippinischer Peso PHP Philippinischer Peso PHP 
Polen Zloty PLN Zloty PLN 
Portugal Escudo PTE Euro EUR 
Ruanda Ruanda-Franc RWF Ruanda-Franc RWF 
Rumänien rumänischer Leu ROL rumänischer Leu ROL 
Russische Föderation neuer Rubel RUB neuer Rubel RUB 
Salomonen Salomonen-Dollar SBD Salomonen-Dollar SBD 
Sambia sambischer Kwacha ZMK sambischer Kwacha ZMK 
Samoa Tala WST Tala WST 
San Marino Italienische Lira ITL Euro EUR 
São Tomé und Príncipe Dobra STD Dobra STD 
Saudi-Arabien Saudi Riyal SAR Saudi Riyal SAR 
Schweden Schwedische Krone SEK Schwedische Krone SEK 
Schweiz Schweizer Franken CHF Schweizer Franken CHF 
Senegal CFA-Franc XOF CFA-Franc XOF 
Serbien neuer jugoslawischer 

Dinar 
YUM neuer jugoslawischer 

Dinar 
YUM 

Seychellen Seychellen-Rupie SCR Seychellen-Rupie SCR 
Sierra Leone Leone SLL Leone SLL 
Simbabwe Simbabwe-Dollar ZWD Simbabwe-Dollar ZWD 
Singapur Singapur-Dollar SGD Singapur-Dollar SGD 
Slowakei Slowakische Krone SKK Slowakische Krone SKK 
Slowenien Tolar SIT Tolar SIT 
Somalia Somalia-Schilling SOS Somalia-Schilling SOS 
Spanien Spanische Pesete ESP Euro EUR 
Sri Lanka Sri-Lanka-Rupie LKR Sri-Lanka-Rupie LKR 
St. Helena St. Helena-Pfund SHP St. Helena-Pfund SHP 
St. Kitts und Nevis Ostkaribischer Dollar XCD Ostkaribischer Dollar XCD 
St. Lucia Ostkaribischer Dollar XCD Ostkaribischer Dollar XCD 
St. Vincent und die Grenadinen Ostkaribischer Dollar XCD Ostkaribischer Dollar XCD 
Südafrika Rand ZAR Rand ZAR 
Sudan Sudanesischer Dinar SDD Sudanesischer Dinar SDD 
Suriname Suriname-Gulden SRG Suriname-Gulden SRG 
Swasiland Lilangeni SZL Lilangeni SZL 
Syrien, Arabische Republik Syrisches Pfund SYP Syrisches Pfund SYP 
Tadschikistan Somoni TJS Somoni TJS 
Tansania, Vereinigte Republik Tansania-Schilling TZS Tansania-Schilling TZS 
Thailand Baht THB Baht THB 
Timor-Leste US-Dollar USD US-Dollar USD 
Togo CFA-Franc XOF CFA-Franc XOF 
Tonga Pa'anga TOP Pa'anga TOP 
Trinidad und Tobago Trinidad-und-Tobago-

Dollar 
TTD Trinidad-und-Tobago-

Dollar 
TTD 

Tschad CFA-Franc XAF CFA-Franc XAF 
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Währung Schüssel Währung Schlüssel Land 
bis 31.12.2001 ab 01.01.2002 

Tschechische Republik Tschechische Krone CZK Tschechische Krone CZK 
Tunesien Tunesischer Dinar TND Tunesischer Dinar TND 
Türkei Türkische Lira TRL Türkische Lira TRL 
Turkmenistan Turkmenistan-Manat TMM Turkmenistan-Manat TMM 
Tuvalu Australischer Dollar AUD Australischer Dollar AUD 
Uganda Uganda-Schilling UGX Uganda-Schilling UGX 
Ukraine Griwna UAH Griwna UAH 
Ungarn Forint HUF Forint HUF 
Uruguay Uruguayischer Peso UYU Uruguayischer Peso UYU 
Usbekistan Usbekistan-Sum UZS Usbekistan-Sum UZS 
Vanuatu Vatu VUV Vatu VUV 
Venezuela Bolívar VEB Bolívar VEB 
Vereinigte Arabische Emirate Dirham AED Dirham AED 
Vereinigte Staaten US-Dollar USD US-Dollar USD 
Vereinigtes Königreich Pfund Sterling GBP Pfund Sterling GBP 
Vietnam Dong VND Dong VND 
Zentralafrikanische Republik CFA-Franc XAF CFA-Franc XAF 
Zypern Zypern-Pfund CYP Zypern-Pfund CYP 
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5 Tabelle der gültigen Länderkennzeichen nach 
dem „Verzeichnis der Staatennamen für den 
amtlichen Gebrauch in der Bundesrepublik 
Deutschland“1

                                                 
1 Stand: 18.10.2006 

Kurzform Vollform Schlüssel 
Afghanistan Islamische Republik Afghanistan AF 
Ägypten Arabische Republik Ägypten EG 
Albanien Republik Albanien AL 
Algerien Demokratische Volksrepublik Algerien DZ 
Andorra Fürstentum Andorra AD 
Angola Republik Angola AO 
Antigua und Barbuda Antigua und Barbuda AG 
Äquatorialguinea Republik Äquatorialguinea GQ 
Argentinien Argentinische Republik AR 
Armenien Republik Armenien AM 
Aserbaidschan Republik Aserbaidschan AZ 
Äthiopien Demokratische Bundesrepublik Äthiopien ET 
Australien Australien AU 
Bahamas Commonwealth der Bahamas BS 
Bahrain Königreich Bahrain BH 
Bangladesch Volksrepublik Bangladesch BD 
Barbados Barbados BB 
Belarus // Weißrussland Republik Belarus // Republik Weißrussland BY 
Belgien Königreich Belgien BE 
Belize Belize BZ 
Benin Republik Benin BJ 
Bhutan Königreich Bhutan BT 
Bolivien Republik Bolivien BO 
Bosnien und Herzegowina Bosnien und Herzegowina BA 
Botsuana Republik Botsuana BW 
Brasilien Föderative Republik Brasilien BR 
Brunei Darussalam Brunei Darussalam BN 
Bulgarien Republik Bulgarien BG 
Burkina Faso Burkina Faso BF 
Burundi Republik Burundi BI 
Chile Republik Chile CL 
China Volksrepublik China CN 
Cookinseln Cookinseln CK 
Costa Rica Republik Costa Rica CR 
Côte d'Ivoire Republik Côte d'Ivoire CI 
Dänemark Königreich Dänemark DK 
Deutschland Bundesrepublik Deutschland DE 
Dominica Commonwealth Dominica DM 
Dominikanische Republik Dominikanische Republik DO 
Dschibuti Republik Dschibuti DJ 
Ecuador Republik Ecuador EC 
El Salvador Republik El Salvador SV 
Eritrea Staat Eritrea ER 
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Kurzform Vollform Schlüssel 
Estland Republik Estland EE 
Fidschi Republik Fidschi-Inseln FJ 
Finnland Republik Finnland FI 
Frankreich Französische Republik FR 
Gabun Gabunische Republik GA 
Gambia Republik Gambia GM 
Georgien Georgien GE 
Ghana Republik Ghana GH 
Grenada Grenada GD 
Griechenland Hellenische Republik GR 
Guatemala Republik Guatemala GT 
Guinea Republik Guinea GN 
Guinea-Bissau Republik Guinea-Bissau GW 
Guyana Kooperative Republik Guyana GY 
Haiti Republik Haiti HT 
Heiliger Stuhl // Vatikanstadt Heiliger Stuhl // Staat Vatikanstadt VA 
Honduras Republik Honduras HN 
Indien Republik Indien IN 
Indonesien Republik Indonesien ID 
Irak Republik Irak IQ 
Iran, Islamische Republik Islamische Republik Iran IR 
Irland Irland IE 
Island Republik Island IS 
Israel Staat Israel IL 
Italien Italienische Republik IT 
Jamaika Jamaika JM 
Japan Japan JP 
Jemen Republik Jemen YE 
Jordanien Haschemitisches Königreich Jordanien JO 
Kambodscha Königreich Kambodscha KH 
Kamerun Republik Kamerun CM 
Kanada Kanada CA 
Kap Verde Republik Kap Verde CV 
Kasachstan Republik Kasachstan KZ 
Katar Staat Katar QA 
Kenia Republik Kenia KE 
Kirgisistan Kirgisische Republik KG 
Kiribati Republik Kiribati KI 
Kolumbien Republik Kolumbien CO 
Komoren Union der Komoren KM 
Kongo2 Republik Kongo CG 
Kongo3, Demokratische Republik Demokratische Republik Kongo CD 
Korea4, Demokratische Volksrepublik Demokratische Volksrepublik Korea KP 
Korea5, Republik Republik Korea KR 
Kroatien Republik Kroatien HR 
Kuba Republik Kuba CU 
Kuwait Staat Kuwait KW 
Laos, Demokratische Volksrepublik Demokratische Volksrepublik Laos LA 
Lesotho Königreich Lesotho LS 
Lettland Republik Lettland LV 

                                                 
2 Hauptstadt: Brazzaville 
3 Hauptstadt: Kinshasa 
4 früher: Nord-Korea 
5 früher: Süd-Korea 
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Kurzform Vollform Schlüssel 
Libanon Libanesische Republik LB 
Liberia Republik Liberia LR 
Libysch-Arabische Dschamahirija Sozialistische Libysch-Arabische Volks-Dschamahirija LY 
Liechtenstein Fürstentum Liechtenstein LI 
Litauen Republik Litauen LT 
Luxemburg Großherzogtum Luxemburg LU 
Madagaskar Republik Madagaskar MG 
Malawi Republik Malawi MW 
Malaysia Malaysia MY 
Malediven Republik Malediven MV 
Mali Republik Mali ML 
Malta Republik Malta MT 
Marokko Königreich Marokko MA 
Marshallinseln Republik Marshallinseln MH 
Mauretanien Islamische Republik Mauretanien MR 
Mauritius Republik Mauritius MU 
Mazedonien, ehemalige jugoslawische 
Republik 

ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien MK 

Mexiko Vereinigte Mexikanische Staaten MX 
Mikronesien, Föderierte Staaten von Föderierte Staaten von Mikronesien FM 
Moldau, Republik Republik Moldau MD 
Monaco Fürstentum Monaco MC 
Mongolei Mongolei MN 
Montenegro Republik Montenegro ME6 
Mosambik Republik Mosambik MZ 
Myanmar Union Myanmar MM 
Namibia Republik Namibia NA 
Nauru Republik Nauru NR 
Nepal Nepal NP 
Neuseeland Neuseeland NZ 
Nicaragua Republik Nicaragua NI 
Niederlande Königreich der Niederlande NL 
Niger Republik Niger NE 
Nigeria Bundesrepublik Nigeria NG 
Niue Niue NU 
Norwegen Königreich Norwegen NO 
Oman Sultanat Oman OM 
Österreich Republik Österreich AT 
Pakistan Islamische Republik Pakistan PK 
Palau Republik Palau PW 
Panama Republik Panama PA 
Papua-Neuguinea Unabhängiger Staat Papua-Neuguinea PG 
Paraguay Republik Paraguay PY 
Peru Republik Peru PE 
Philippinen Republik der Philippinen PH 
Polen Republik Polen PL 
Portugal Portugiesische Republik PT 
Ruanda Republik Ruanda RW 
Rumänien Rumänien RO 
Russische Föderation Russische Föderation RU 
Salomonen Salomonen SB 
Sambia Republik Sambia ZM 
Samoa Unabhängiger Staat Samoa WS 

                                                 
6 Der bisherige Schlüssel „CS“ vorübergehend weiter zu verwenden. 
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Kurzform Vollform Schlüssel 
San Marino Republik San Marino SM 
São Tomé und Príncipe Demokratische Republik São Tomé und Príncipe ST 
Saudi-Arabien Königreich Saudi-Arabien SA 
Schweden Königreich Schweden SE 
Schweiz Schweizerische Eidgenossenschaft CH 
Senegal Republik Senegal SN 
Serbien Republik Serbien RS7 
Seychellen Republik Seychellen SC 
Sierra Leone Republik Sierra Leone SL 
Simbabwe Republik Simbabwe ZW 
Singapur Republik Singapur SG 
Slowakei Slowakische Republik SK 
Slowenien Republik Slowenien SI 
Somalia Republik Somalia SO 
Spanien Königreich Spanien ES 
Sri Lanka Demokratische Sozialistische Republik Sri Lanka LK 
St. Kitts und Nevis Föderation St. Kitts und Nevis KN 
St. Lucia St. Lucia LC 
St. Vincent und die Grenadinen St. Vincent und die Grenadinen VC 
Südafrika Republik Südafrika ZA 
Sudan Republik Sudan SD 
Suriname Republik Suriname SR 
Swasiland Königreich Swasiland SZ 
Syrien, Arabische Republik Arabische Republik Syrien SY 
Tadschikistan Republik Tadschikistan TJ 
Tansania, Vereinigte Republik Vereinigte Republik Tansania TZ 
Thailand Königreich Thailand TH 
Timor-Leste Demokratische Republik Timor-Leste TL 
Togo Republik Togo TG 
Tonga Königreich Tonga TO 
Trinidad und Tobago Republik Trinidad und Tobago TT 
Tschad Republik Tschad TD 
Tschechische Republik Tschechische Republik CZ 
Tunesien Tunesische Republik TN 
Türkei Republik Türkei TR 
Turkmenistan Turkmenistan TM 
Tuvalu Tuvalu TV 
Uganda Republik Uganda UG 
Ukraine Ukraine UA 
Ungarn Republik Ungarn HU 
Uruguay Republik Östlich des Uruguay UY 
Usbekistan Republik Usbekistan UZ 
Vanuatu Republik Vanuatu VU 
Venezuela Bolivarische Republik Venezuela VE 
Vereinigte Arabische Emirate Vereinigte Arabische Emirate AE 
Vereinigte Staaten Vereinigte Staaten von Amerika US 
Vereinigtes Königreich Vereinigtes Königreich Großbritannien und Nordirland GB 
Vietnam Sozialistische Republik Vietnam VN 
Zentralafrikanische Republik Zentralafrikanische Republik CF 
Zypern Republik Zypern CY 
Nationalität: staatenlos  ZZ 

 

                                                 
7 Der bisherige Schlüssel „CS“ vorübergehend weiter zu verwenden. 
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Hinweis: 
Der Schlüssel ’ZZ’ ist ausschließlich zur Bestimmung der Nationalität zu verwenden. Eine 
Angabe als Länderkennzeichen ist ausgeschlossen. 



15 

6 Fehlerkatalog 
 
Der Fehlerkatalog enthält die Fehlerprüfungen für sämtliche Datenfelder der Datensätze aller 
am Verfahren Beteiligten. 

 

Es sind inhaltliche Fehlerprüfungen der Datensätze beschrieben. Syntaktische Fehler wer-
den bereits bei Erstellung der Datensätze im XML-Format geprüft und angezeigt. 

 

6.1 Aufbau und Gliederung der Fehlernummer 
 

Die Fehlernummer ist 9-stellig definiert. 

 

Stelle der 
Fehler-
nummer 

Bedeutung Inhalte 

1 – 2 Weg des Datensatzes  MM = Bezeichnung des Meldeweges 

Zulässige Werte: 
AZ = Anbieter  ZfA 
KZ = Familienkasse  ZfA 
BZ = zuständige Stelle  ZfA  
ZA = ZfA  Anbieter 
ZK = ZfA  Familienkasse 
ZB = ZfA  zuständige Stelle 

3 – 4 Datensatznummer mm = Nummer des Meldegrundes 

Zulässige Werte: 00 – 99, AA – ZZ 

5 Fehlerkategorie oder 
bei Plausibilitätsprüfung inner-
halb des Datensatzes (Daten-
schema) Nummer des Daten-
bausteins gemäß konventioneller 
Datensatzbeschreibung 

B = Nummer des Datenbausteins 

Zulässige Werte: 0 – 9, A – Z 

6 – 9 Laufende Fehlernummer nnnn = siehe Katalog 

Zulässige Werte: 0000 – 9999, 
 AAAA – ZZZZ 

Tabelle 1: Aufbau und Gliederung der Fehlernummer 
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6.2 Katalog 
Fehlerprüfungen, die auf den Meldegrund AZ01 anzuwenden sind und gelöscht wurden, 
werden in einer gesonderten Zeile unterhalb des Meldegrunds mit einem „gültig bis“-Datum 
versehen und kursiv dargestellt. Diese Fehlerprüfungen werden für einen Übergangszeit-
raum weiterhin im Fehlerkatalog dokumentiert, da sie gegebenenfalls in der Bescheinigung 
nach § 92 EStG anzudrucken sind. 

Wird die Bedingung einer Fehlerprüfung, die auf den Meldegrund AZ01 anzuwenden ist ge-
ändert, so wird die ursprüngliche Fehlernummer gelöscht und eine neue Fehlernummer ver-
geben. 

 

 
anzuwenden 
auf 
Meldegrund 

lfd. 
Fehler-
nummer 

Erläuterung / Prüfung 

gültig bis 

nach § 12 
Abs. 1 S. 3 
AltvDV 
besonders 
gekenn-
zeichnete 
Fehler-
meldung 

Datensätze/Datenbausteine 
0001 Liegt eine mittelbare Berechtigung (BERECH 

gleich false) vor, muss der Datenbaustein EHE-
GATTE vorhanden sein. 

AZ01  

0003 Liegt eine mittelbare Berechtigung (BERECH 
gleich false) vor, darf der Datenbaustein EIN-
KOMMEN nicht vorhanden sein. 

AZ01  

0009 Stornosatz nicht verarbeitungsfähig, da kein zu 
stornierender Datensatz vorhanden. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01, 
KZ02, ZA01-07, 
ZB01, ZK01 

 

0010 Stornierung nicht zulässig, da ein Antrag auf 
Festsetzung vorliegt. 

AZ01  

0011 Stornierung nicht möglich, ZUNR bzw. Konto 
nicht im Bestand enthalten. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01, 
KZ02 

 

0012 Stornierung für diesen Meldegrund nicht zuläs-
sig. 

BZ02  

0013 Datenbaustein FEHLER darf nicht vorhanden 
sein, wenn das Erstellungsdatum alt (DT-ERST-
ALT) nicht vorhanden ist. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01, 
KZ02, ZA01-07, 
ZB01, ZK01 

 

0014 Datensatz kann nicht verarbeitet werden, da das 
Konto stillgelegt ist. 

AZ01-07, BZ01  

0015 Datensatz kann nicht verarbeitet werden, da 
Konto nicht vorhanden bzw. Anleger nicht im Be-
stand. Identifizierung über ZUNR, VNAME, 
GORT und GEBDT nicht möglich. 

AZ02-07  

0016 Datensatz kann nicht verarbeitet werden, da Ver-
trag schädlich verwendet wurde. 

ZA01-07  
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anzuwenden 
auf 
Meldegrund 

lfd. 
Fehler-
nummer 

Erläuterung / Prüfung 

gültig bis 

nach § 12 
Abs. 1 S. 3 
AltvDV 
besonders 
gekenn-
zeichnete 
Fehler-
meldung 

0017 Eine Zulage wird für diesen Vertrag nicht ge-
währt, da der Vertrag durch eine Kapitalübertra-
gung auf einen anderen Vertrag vollständig auf-
gelöst wurde. 

AZ01  
X 

0018 Datensatz kann programmtechnisch nicht verar-
beitet werden, da undefinierbare Inhalte vorhan-
den sind. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01, 
KZ02, ZA01-07, 
ZB01, ZK01 

 

0023 Die Rücksendung eines Datensatzes an den Ab-
sender ohne Fehlernummer ist unzulässig. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01, 
KZ02, ZA01-07, 
ZB01, ZK01 

 

0024 Datensatz kann nicht verarbeitet werden, da der 
Vertrag wegen einer Kapitalübertragung stillge-
legt bzw. nicht vorhanden ist. 

ZA01-07  

0025 Datensatz kann nicht verarbeitet werden, da das 
Konto stillgelegt ist oder ein Vertrag unter der 
angegebenen Vertragsnummer nicht existiert. 

ZA01-07  

AZ01 0026 Eine Zulage wird für diesen Vertrag nicht ge-
währt, da der Vertrag  schädlich verwendet / ab-
gefunden wurde. 08.12.2006 

 

0027 Da eine Meldung zur schädlichen Verwendung, 
zur Kapitalübertragung oder zur Abfindung einer 
Kleinbetragsrente bereits erfolgte und der Ver-
trag in Folge dessen vollständig aufgelöst wurde, 
ist dieser Datensatz unzulässig. 

AZ02-07  

0028 Die Meldung oder Stornierung des Datensatzes 
ist bis zum Abschluss der hier angemeldeten Ka-
pitalübertragung nicht möglich. 

AZ01  

0029 Unter der angegebenen Zulagenummer kann 
kein Anleger im Bestand der ZfA identifiziert wer-
den. 

KZ01, KZ02  

0030 Der Datensatz ist unzulässig, da die ZUNR des 
Anlegers identisch mit der ZUNR des Ehegatten 
ist. 

AZ01, AZ04, 
AZ05 

 

0031 Eine Stornierung dieses Datensatzes kann nicht 
durchgeführt werden, da zwischenzeitlich eine 
weitere schädliche Verwendung oder eine Kapi-
talübertragung verarbeitet wurde. 

AZ02, AZ03  

0032 Datensatz wird zurzeit noch nicht vom System 
bearbeitet. 

AZ06, AZ07  
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anzuwenden 
auf 
Meldegrund 

lfd. 
Fehler-
nummer 

Erläuterung / Prüfung 

gültig bis 

nach § 12 
Abs. 1 S. 3 
AltvDV 
besonders 
gekenn-
zeichnete 
Fehler-
meldung 

0034 Für einen mittelbar Berechtigten (BERECH = fal-
se) besteht kein Zulageanspruch für  Verträge 
einer betrieblichen Altersversorgung (3. Stelle 
der Anbieternummer = 0 und 4. Stelle der Anbie-
ternummer = 5, 6 oder 7). 

AZ01  
 

X 

0037 Die Meldung der schädlichen Verwendung, Ab-
findung einer Kleinbetragsrente oder Kapitalüber-
tragung ist frühestens 10 Tage vor dem maßgeb-
lichen Zeitpunkt (DT-SCHAEDL) bzw. dem Da-
tum der Kapitalübertragung
(DT-KAPUE) zulässig. 

AZ02, AZ04, 
AZ05 

 

0038 In einem Quartal ist zu einem Vertrag max. eine 
Teilkündigung (MM-SCHAEDL = 02, 07 08, 09, 
10, 11, 12, 13) im Rahmen der schädlichen Ver-
wendung möglich. 

AZ02  

0039 Die nicht im XML 1.1 Standard enthaltenen Zei-
chen x'80' - x'9F' (nicht abdruckbare Zeichen) 
sind unzulässig. Das Kommunikationshandbuch 
ist zu beachten. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01, 
KZ02, ZA01-07, 
ZB01, ZK01 

 

0040 Der Anleger ist verstorben. Eine Zulage für Bei-
tragsjahr nach dem Sterbejahr kann nicht ge-
währt werden. 

AZ01  
X 

0041 Datensatz kann nicht verarbeitet werden, da die 
übermittelte Zulagenummer nicht im Bestand der 
Rentenversicherung (DSRV) ermittelt werden 
konnte. 

AZ01  

0042 Eine Stornierung dieses Datensatzes kann nicht 
durchgeführt werden, da die Kapitalübertragung 
abgeschlossen ist. 

AZ04, AZ05  

0043 Die Meldung über die Mitteilung der Beträge 
nach § 94 Abs. 1 EStG (AZ03) darf erst nach Ab-
schluss des im ZA06 genannten Berechnungs-
quartals erfolgen. 

AZ03  

0044 Im Meldesatz sind Daten für mehrere Kinder-
geldbezugszeiträume für ein Kind enthalten. Die 
Zeiträume überschneiden sich unzulässigerwei-
se. 

AZ01, BZ01, 
KZ01, KZ02 

 

0046 Die Meldedaten (Baustein 3) müssen vorhanden 
sein, wenn die meldende Stelle entweder im Bei-
tragsjahr und im Vorjahr des Beitragsjahrs oder 
aber nur im Vorjahr des Beitragsjahrs zuständige 
Stelle war (DIENSTHERR gleich 0 oder 2). 

BZ01  

0047 Die MELDEDATEN (Baustein 3) dürfen nicht 
vorhanden sein, wenn die meldende Stelle nur im 
Beitragsjahr zuständige Stelle (DIENSTHERR 
gleich 1) ist. 

BZ01  
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anzuwenden 
auf 
Meldegrund 

lfd. 
Fehler-
nummer 

Erläuterung / Prüfung 

gültig bis 

nach § 12 
Abs. 1 S. 3 
AltvDV 
besonders 
gekenn-
zeichnete 
Fehler-
meldung 

0048 KINDERDATEN (Baustein 4) und / oder BEAMT-
VERSORG (Baustein 5) dürfen nicht vorhanden 
sein, wenn die meldende Stelle nur im Vorjahr 
des Beitragsjahrs zuständige Stelle (DIENST-
HERR gleich 2) ist. 

BZ01  

0049 BEAMT-VERSORG (Baustein 5) muss vorhan-
den sein, wenn die meldende Stelle im Beitrags-
jahr und im Vorjahr des Beitragsjahr bzw. nur im 
Beitragsjahr zuständige Stelle (DIENSTHERR 
gleich 0 oder 1) ist. 

BZ01  

0050 Sind MELDEDATEN (Baustein 5) mehrfach vor-
handen, dürfen sich die angegebenen Zeiträume 
nicht überschneiden. 

BZ01  

0051 Datensatz ist nicht verarbeitungsfähig, da ein Da-
tum mit unplausiblen Inhalten vorhanden ist. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01, 
KZ02, ZA01-07, 
ZB01, ZK01 

 

0052 Die eingegangene Meldung erfolgte über eine 
Queue, die bei der ZfA nicht für den Kunden hin-
terlegt ist. Die Anbindungsdaten sind vom Kun-
den bei der ZfA aktualisieren zu lassen. 

BZ01, BZ02, 
KZ01, KZ02 

 

0054 Eine Stornierung des Zulageantrages ist nicht zu-
lässig, da der Vertrag schädlich verwendet / ab-
gefunden wurde. 

AZ01  

ANBIETER, ANBIETER-NEU – Anbieternummer 
0101 Es muss eine gültige Anbieternummer des ab-

sendenden Anbieters enthalten sein. 
AZ01-07  

ZERTIFI, ZERTIFI-NEU, ZERTIFI-BIS – Zertifizierungsnummer 
0201 Die Zertifizierungsnummer war am Ende des Bei-

tragsjahrs gemäß der Zertifizierungsnummernda-
tei der BaFin nicht gültig. Für das Produkt 'Di-
rektversicherung' ist durch den Anbieter aus dem 
Bereich 'Versicherung' die Pseudozertifizie-
rungsnummer "000001" zu verwenden, wenn 
keine Zertifizierungsnummer existiert. 

AZ01-07  

0202 Die angegebene Zertifizierungsnummer, die un-
gleich "000001" ist, ist nicht für den Anbieter re-
gistriert. 

AZ01-07  

0203 Eine Zertifizierungsnummer ist nicht zulässig, 
wenn es sich um eine Organisation der betriebli-
chen Altersversorgung (3. Stelle der Anbieter-
nummer gleich "0" und 4. Stelle der Anbieter-
nummer gleich "5", "6" oder "7", wenn vorhan-
den) handelt. 

AZ01-07  
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anzuwenden 
auf 
Meldegrund 

lfd. 
Fehler-
nummer 

Erläuterung / Prüfung 

gültig bis 

nach § 12 
Abs. 1 S. 3 
AltvDV 
besonders 
gekenn-
zeichnete 
Fehler-
meldung 

0204 Für den angegebenen Vertrag ist im Bestand der 
ZfA eine Zertifizierungsnummer gespeichert, die 
von der in der Meldung angegebenen Zertifizie-
rungsnummer abweicht. 

AZ01  

STNR – Steuernummer 
0403 Die Steuernummer darf nur numerische Werte 

enthalten. 
AZ01  

ZUNR, ZUNR-ALT, ZUNR-G – Zulagenummer 
0601 Prüfziffernprüfung  AZ01-07, BZ01, 

KZ01, KZ02 
 

0602 Im Datenbaustein EHEGATTE: Liegt eine mittel-
bare Berechtigung (BERECH gleich false) vor, 
muss die Versicherungsnummer bzw. Zulage-
nummer des unmittelbar Zulageberechtigten im-
mer vorhanden sein.  

AZ01  

0603 Die Zulagenummer (ZUNR) muss vorhanden 
sein, wenn Baustein ANLEGERDATEN-ERG leer 
ist. 

AZ01  

0604 Eine Verarbeitung des Datensatzes unter dieser 
Zulagenummer (ZUNR) ist nicht möglich. Der An-
leger hat eine neue Zulagenummer erhalten. 

AZ01-07, BZ01  

0605 Eine Verarbeitung des Datensatzes ist nicht 
möglich, da die angegebene ZUNR eine Inte-
rimsnummer der Rentenversicherung ist. Die 
Vergabe einer Zulagenummer wird nicht vorge-
nommen, da in Kürze mit der Vergabe einer Ver-
sicherungsnummer zu rechnen ist. 

AZ01, BZ01  

REFNR – Referenznummer für den Anbieter im Berechnungsquartal 
0701 JJ im Berechnungsquartal muss größer oder 

gleich dem Jahr im Antragsdatum (JJ im AN-
TRAG-DT (Element GRUNDDATEN)) sein. 

ZA02, ZA03, 
ZA06, ZA07 

 

0702 Quartal und Jahr muss kleiner dem Quartal und 
Jahr des Tagesdatums sein. 

AZRR  

BBNR – Betriebsnummer der Zahlstelle 
0801 Es muss eine gültige Betriebsnummer einer zu-

ständigen Stelle bzw. Familienkasse  enthalten 
sein, die bei der ZfA im Rahmen der Registrie-
rung nach § 5 Abs. 1 Nr. 4 AltvDV im dafür vor-
gesehenen Feld angegeben und von der ZfA 
bestätigt wurde. 

BZ01, BZ02, 
ZB01, KZ01, 
KZ02, ZK01, 
ZK02 

 

LFD-BER-NREF – Laufende Referenz der Berechnung 
0901 Es muss die laufende Referenz der Berechnung 

enthalten sein, auf der die Auszahlung basiert. 
ZA02, ZA03  
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anzuwenden 
auf 
Meldegrund 

lfd. 
Fehler-
nummer 

Erläuterung / Prüfung 

gültig bis 

nach § 12 
Abs. 1 S. 3 
AltvDV 
besonders 
gekenn-
zeichnete 
Fehler-
meldung 

VTNR, VTNR-BIS – Vertragsnummer und Vertragsnummer bisheriger Anbieter 
0A01 Die Vertragsnummer muss im Bestand der ZfA 

enthalten sein. 
AZ02, AZ03, 
AZ04, AZ06, 
AZ07 

 

VTNR-NEU – Vertragsnummer des neuen Anbieters 
0B01 Stornierung nicht zulässig, da Vertragsnummer-

Neu nicht im Bestand der ZfA enthalten ist. 
Anmerkung: 
Die Prüfung wird nicht bei der Stornierung einer 
AZ04-Meldung im Rahmen eines Vertragsnum-
mernwechsels angewendet. 

AZ04, AZ05  

ZUSY-ID – Identifikationsnummer ZfA 
0C01 Die Identifikationsnummer (ZUSY-ID) ist nicht zu-

treffend bzw. nicht bekannt. 
KZ01  

MELD-NUM – laufende Nummer der AZRR 
0D01 Die laufende Nummer der AZRR ist größer als 

die Gesamtzahl aller zu sendenden AZRR-
Meldungen. 

AZRR  

 
NNAME, NNAME-G – Familienname 
1001 Gleiche Sonder- und Leerzeichen dürfen nicht 

mehrfach aufeinander folgen. 
AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1002 Mindestens 3 gleiche aufeinander folgende 
Buchstaben am Beginn des Familiennamens 
sind unzulässig. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1003 Vor und nach Bindestrichen sind keine Leerzei-
chen erlaubt. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1004 Zulässig sind Buchstaben, Ziffern, Leerzeichen, 
Bindestriche, Apostrophe oder ein Punkt. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1006 Der Familienname enthält mehr als 2 Ziffern oder 
2 Ziffern, die nicht unmittelbar hintereinander 
stehen. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1007 Ein Punkt ist nur nach einer Ziffer am Ende des 
Familiennamens zugelassen. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 
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anzuwenden 
auf 
Meldegrund 

lfd. 
Fehler-
nummer 

Erläuterung / Prüfung 

gültig bis 

nach § 12 
Abs. 1 S. 3 
AltvDV 
besonders 
gekenn-
zeichnete 
Fehler-
meldung 

1008 Vor einer Zahl muss ein Leerzeichen stehen
(z. B. Maier 3). 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1009 Auf der ersten Stelle des Familiennamens ist nur 
ein Buchstabe ungleich "ß" zugelassen. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1010 Auf der letzten Stelle des Familiennamens ist nur 
ein Buchstabe, eine Ziffer oder ein Punkt zuge-
lassen. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1014 Auf der ersten Stelle des Familiennamens ist nur 
ein Großbuchstabe zugelassen. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1015 Nach einem Bindestrich ist nur ein Großbuch-
stabe oder ein im KHB Allgemeine Grundlagen 
beschriebenes Vorsatzwort zugelassen. Das 
Vorsatzwort kann mit einem Kleinbuchstaben 
beginnen, wenn diesem ein Bindestrich oder ein 
Leerzeichen folgt. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1017 Der Familienname muss aus mindestens 2 auf-
einander folgenden Buchstaben bestehen. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

VNAME, VNAME-G – Vorname 
1101 Gleiche Sonder- und Leerzeichen dürfen nicht 

mehrfach aufeinander folgen. 
AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1102 Mindestens 3 gleiche aufeinander folgende 
Buchstaben am Beginn des Vornamens sind un-
zulässig. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1103 Vor und nach Bindestrichen sind keine Leerzei-
chen erlaubt. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1105 Zulässig sind Buchstaben, Bindestriche oder 
Leerzeichen. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 
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anzuwenden 
auf 
Meldegrund 

lfd. 
Fehler-
nummer 

Erläuterung / Prüfung 

gültig bis 

nach § 12 
Abs. 1 S. 3 
AltvDV 
besonders 
gekenn-
zeichnete 
Fehler-
meldung 

1109 Auf der ersten Stelle des Vornamens ist nur ein 
Buchstabe ungleich "ß" zugelassen. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1111 Auf der letzten Stelle ist nur ein Buchstabe zuge-
lassen. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1116 Der Vorname muss aus mindestens 2 aufeinan-
der folgenden Buchstaben bestehen. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1120 Keine Identität mit im Bestand der ZfA vorhande-
nen Daten. 

AZ01-03, BZ01  

GNAME, GNAME-G – Geburtsname 
1201 Gleiche Sonder- und Leerzeichen dürfen nicht 

mehrfach aufeinander folgen. 
AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1202 Mindestens 3 gleiche aufeinander folgende 
Buchstaben am Beginn des Geburtsnamens sind 
unzulässig. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1203 Vor und nach Bindestrichen sind keine Leerzei-
chen erlaubt. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1204 Zulässig sind Buchstaben, Ziffern, Leerzeichen, 
Bindestriche, Apostrophe oder ein Punkt. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1206 Der Geburtsname enthält mehr als 2 Ziffern oder 
2 Ziffern, die nicht unmittelbar hintereinander 
stehen. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1207 Ein Punkt ist nur nach einer Ziffer am Ende des 
Geburtsnamens zugelassen. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1208 Vor einer Zahl muss ein Leerzeichen stehen
(z. B. Maier 3). 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 
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1209 Auf der ersten Stelle des Geburtsnamens ist nur 
ein Buchstabe ungleich "ß" zugelassen. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1210 Auf der letzten Stelle des Geburtsnamens sind 
nur ein Buchstabe, eine Ziffer oder ein Punkt zu-
gelassen. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1212 Bei mittelbarer Zulageberechtigung (BERECH 
gleich false) muss der Geburtsname des unmit-
telbar zulageberechtigten Ehegatten (GNAME-G) 
vorhanden sein, sofern der erste Buchstabe des 
Familiennamens des unmittelbar zulageberech-
tigten Ehegatten (NNAME-G) vom Buchstaben in 
der ZUNR / VSNR (ZUNR-G) abweicht. 

AZ01  

1214 Auf der ersten Stelle des Geburtsnamens ist nur 
ein Großbuchstabe zugelassen. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1215 Nach einem Bindestrich ist nur ein Großbuch-
stabe oder ein im KHB Allgemeine Grundlagen 
beschriebenes Vorsatzwort zugelassen. Das 
Vorsatzwort kann mit einem Kleinbuchstaben 
beginnen, wenn diesem ein Bindestrich oder ein 
Leerzeichen folgt. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

1217 Der Geburtsname muss aus mindestens 2 auf-
einander folgenden Buchstaben bestehen. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01-02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

NNAME-KIZA – Familienname des Kindergeldberechtigten 
1301 Gleiche Sonder- und Leerzeichen dürfen nicht 

mehrfach aufeinander folgen. 
AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 

 

1302 Mindestens 3 gleiche aufeinander folgende 
Buchstaben am Beginn des Familiennamens 
sind unzulässig. 

AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 

 

1303 Vor und nach Bindestrichen sind keine Leer-
zeichen erlaubt. 

AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 

 

1304 Zulässig sind Buchstaben, Ziffern, Leerzeichen, 
Bindestriche, Apostrophe oder ein Punkt. 

AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 

 

1306 Der Familienname enthält mehr als 2 Ziffern oder 
2 Ziffern, die nicht unmittelbar hintereinander 
stehen. 

AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 

 

1307 Ein Punkt ist nur nach einer Ziffer am Ende des 
Familiennamens zugelassen. 

AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 
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1308 Vor einer Zahl muss ein Leerzeichen stehen
(z. B. Maier 3). 

AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 

 

1309 Auf der ersten Stelle des Familiennamens ist nur 
ein Buchstabe ungleich "ß" zugelassen. 

AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 

 

1310 Auf der letzten Stelle des Familiennamens ist nur 
ein Buchstabe, eine Ziffer oder ein Punkt zuge-
lassen. 

AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 

 

1314 Auf der ersten Stelle des Familiennamens ist nur 
ein Großbuchstabe zugelassen. 

AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 

 

1315 Nach einem Bindestrich ist nur ein Großbuch-
stabe oder ein im KHB Allgemeine Grundlagen 
beschriebenes Vorsatzwort zugelassen. Das 
Vorsatzwort kann mit einem Kleinbuchstaben 
beginnen, wenn diesem ein Bindestrich oder ein 
Leerzeichen folgt. 

AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 

 

1317 Der Familienname muss aus mindestens 2 auf-
einander folgenden Buchstaben bestehen. 

AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 

 

VNAME-KIZA – Vorname des Kindergeldberechtigten 
1401 Gleiche Sonder- und Leerzeichen dürfen nicht 

mehrfach aufeinander folgen.  
AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 

 

1402 Mindestens 3 gleiche aufeinander folgende 
Buchstaben am Beginn des Vornamens sind un-
zulässig. 

AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 

 

1403 Vor und nach Bindestrichen sind keine Leerzei-
chen erlaubt. 

AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 

 

1405 Zulässig sind Buchstaben, Bindestriche oder 
Leerzeichen. 

AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 

 

1409 Auf der ersten Stelle des Vornamens ist nur ein 
Buchstabe ungleich "ß" zugelassen. 

AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 

 

1411 Auf der letzten Stelle ist nur ein Buchstabe zuge-
lassen. 

AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 

 

1416 Der Vorname muss aus mindestens 2 aufeinan-
der folgenden Buchstaben bestehen. 

AZ01, KZ01, 
KZ02, ZK01 

 

TITEL, TITEL-G – Titel 
1501 Gleiche Sonder- und Leerzeichen dürfen nicht 

mehrfach aufeinander folgen. 
AZ01, BZ02, 
KZ01 

 

1502 Mindestens 3 gleiche aufeinander folgende 
Buchstaben am Beginn des Titels sind unzuläs-
sig. 

AZ01, BZ02, 
KZ01 

 

1503 Vor und nach Bindestrichen sind keine Leerzei-
chen erlaubt. 

AZ01, BZ02, 
KZ01 

 

1505 Zulässig sind Buchstaben, Leerzeichen, Punkte, 
Bindestriche oder Klammern. 

AZ01, BZ02, 
KZ01 
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1509 Auf der ersten Stelle des Titels ist nur ein Buch-
stabe ungleich "ß" zugelassen. 

AZ01, BZ02, 
KZ01 

 

1510 Auf der letzten Stelle des Titels ist nur ein Buch-
stabe, ein Punkt oder eine rechte Klammer zuge-
lassen. 

AZ01, BZ02, 
KZ01 

 

1513 Vor einem Punkt ist mindestens ein Buchstabe 
erforderlich. 

AZ01, BZ02, 
KZ01 

 

GNAME-KIZA – Geburtsname des Kindergeldberechtigten 
1601 Gleiche Sonder- und Leerzeichen dürfen nicht 

mehrfach aufeinander folgen. 
KZ01-02, ZK01  

1602 Mindestens 3 gleiche aufeinander folgende 
Buchstaben am Beginn des Geburtsnamens sind 
unzulässig. 

KZ01-02, ZK01  

1603 Vor und nach Bindestrichen sind keine Leerzei-
chen erlaubt. 

KZ01-02, ZK01  

1604 Zulässig sind Buchstaben, Ziffern, Leerzeichen, 
Bindestriche, Apostrophe oder ein Punkt. 

KZ01-02, ZK01  

1606 Der Geburtsname enthält mehr als 2 Ziffern oder 
2 Ziffern, die nicht unmittelbar hintereinander 
stehen. 

KZ01-02, ZK01  

1607 Ein Punkt ist nur nach einer Ziffer am Ende des 
Geburtsnamens zugelassen. 

KZ01-02, ZK01  

1608 Vor einer Zahl muss ein Leerzeichen stehen
(z. B. Maier 3). 

KZ01-02, ZK01  

1609 Auf der ersten Stelle des Geburtsnamens ist nur 
ein Buchstabe ungleich "ß" zugelassen. 

KZ01-02, ZK01  

1610 Auf der letzten Stelle des Geburtsnamens ist nur 
ein Buchstabe, eine Ziffer oder ein Punkt zuge-
lassen. 

KZ01-02, ZK01  

1614 Auf der ersten Stelle des Geburtsnamens ist nur 
ein Großbuchstabe zugelassen. 

KZ01-02, ZK01  

1615 Nach einem Bindestrich ist nur ein Großbuch-
stabe oder ein im KHB Allgemeine Grundlagen 
beschriebenes Vorsatzwort zugelassen. Das 
Vorsatzwort kann mit einem Kleinbuchstaben 
beginnen, wenn diesem ein Bindestrich oder ein 
Leerzeichen folgt. 

KZ01-02, ZK01  

1617 Der Geburtsname muss aus mindestens 2 auf-
einander folgenden Buchstaben bestehen. 

KZ01-02, ZK01  

NNAME-KN – Familienname des Kindes 
1701 Gleiche Sonder- und Leerzeichen dürfen nicht 

mehrfach aufeinander folgen. 
AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 
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1702 Mindestens 3 gleiche aufeinander folgende 
Buchstaben am Beginn des Familiennamens 
sind unzulässig. 

AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 

 

1703 Vor und nach Bindestrichen sind keine Leerzei-
chen erlaubt. 

AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 

 

1704 Zulässig sind Buchstaben, Ziffern, Leerzeichen, 
Bindestriche, Apostrophe oder ein Punkt. 

AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 

 

1706 Der Familienname enthält mehr als 2 Ziffern oder 
2 Ziffern, die nicht unmittelbar hintereinander 
stehen. 

AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 

 

1707 Ein Punkt ist nur nach einer Ziffer am Ende des 
Familiennamens zugelassen. 

AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 

 

1708 Vor einer Zahl muss ein Leerzeichen stehen
(z. B. Maier 3). 

AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 

 

1709 Auf der ersten Stelle des Familiennamens ist nur 
ein Buchstabe ungleich "ß" zugelassen. 

AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 

 

1710 Auf der letzten Stelle des Familiennamens ist nur 
ein Buchstabe, eine Ziffer oder ein Punkt zuge-
lassen. 

AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 

 

1714 Auf der ersten Stelle des Familiennamens ist nur 
ein Großbuchstabe zugelassen. 

AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 

 

1715 Nach einem Bindestrich ist nur ein Großbuch-
stabe oder ein im KHB Allgemeine Grundlagen 
beschriebenes Vorsatzwort zugelassen. Das 
Vorsatzwort kann mit einem Kleinbuchstaben 
beginnen, wenn diesem ein Bindestrich oder ein 
Leerzeichen folgt. 

AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 

 

1717 Der Familienname muss aus mindestens 2 auf-
einander folgenden Buchstaben bestehen. 

AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 

 

VNAME-KN – Vorname des Kindes 
1801 Gleiche Sonder- und Leerzeichen dürfen nicht 

mehrfach aufeinander folgen. 
AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 

 

1802 Mindestens 3 gleiche aufeinander folgende 
Buchstaben am Beginn des Vornamens sind un-
zulässig. 

AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 

 

1803 Vor und nach Bindestrichen sind keine Leerzei-
chen erlaubt. 

AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 

 

1805 Zulässig sind Buchstaben, Bindestriche oder 
Leerzeichen. 

AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 

 

1809 Auf der ersten Stelle des Vornamens ist nur ein 
Buchstabe ungleich "ß" zugelassen. 

AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 

 

1811 Auf der letzten Stelle ist nur ein Buchstabe zuge-
lassen. 

AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 
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1816 Der Vorname muss aus mindestens 2 aufeinan-
der folgenden Buchstaben bestehen. 

AZ01, BZ01, 
KZ01-02, ZK01 

 

 
STR – Straße 
2001 Gleiche Sonder- und Leerzeichen dürfen nicht 

mehrfach aufeinander folgen. 
AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

2002 Mindestens 3 gleiche aufeinander folgende 
Buchstaben am Beginn der Straße sind unzuläs-
sig, es sei denn, die Straße beginnt mit "III" und 
an der 4. Stelle folgt ein Punkt, der nicht letztes 
Zeichen der Straße ist. 

AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

2003 Zulässig sind Buchstaben, Ziffern, Leerzeichen, 
Punkte, Kommata, Bindestriche, Schrägstriche, 
Apostrophe oder Klammern. 

AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

2004 Soweit eine Straße vorhanden ist, muss diese 
aus mindestens 2 Zeichen bestehen. 

AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

2005 Auf der ersten Stelle der Straße ist nur ein Buch-
stabe oder eine Ziffer zugelassen. 

AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

2006 Eine auf Stelle 1 beginnende Ziffernfolge muss 
von einem Buchstaben, einem Punkt, einem 
Leerzeichen oder einem Bindestrich gefolgt sein. 
Bei Auslandsanschriften ist auch ein Komma als 
Folgezeichen zulässig. 

AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

2007 Auf der letzten Stelle der Straße ist nur ein Buch-
stabe, eine Ziffer, ein Punkt oder eine rechte 
Klammer zugelassen. 

AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

2008 Vor einem Punkt muss ein Buchstabe oder eine 
Ziffer stehen. 

AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

2009 Im Straßennamen ist bei Inlandsanschriften (PLZ 
ungleich 99999) kein Komma zulässig. 

AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

2010 Vor einer nicht auf Stelle 1 beginnenden Ziffern-
folge muss ein Buchstabe, ein Punkt oder ein 
Leerzeichen stehen. 

AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

HAUS-NR – Hausnummer 
2101 Gleiche Sonder- und Leerzeichen dürfen nicht 

mehrfach aufeinander folgen. 
AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

2102 Zulässig sind Buchstaben, Ziffern, Kommata, 
Leerzeichen, Binde- oder Schrägstriche. 

AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

2103 Das erste und das letzte Zeichen muss ein 
Buchstabe oder eine Ziffer sein. 

AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

PLZ – Postleitzahl 
2201 Bei Anschriften sind die gültigen Postleitzahlen 

im Rahmen der Ziffern "01000" bis "99999" zu-
lässig. 

AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 
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2202 Länderkennzeichen passt nicht zur Postleitzahl. AZ01, BZ02  
ORT – Wohnort 
2301 Gleiche Sonder- und Leerzeichen dürfen nicht 

mehrfach aufeinander folgen. 
AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

2302 Mindestens 3 gleiche aufeinander folgende 
Buchstaben am Beginn der Ortsangabe sind un-
zulässig. 

AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

2303 Zulässig sind Buchstaben, Ziffern, Leerzeichen, 
Punkte, Kommata, Bindestriche, Schrägstriche, 
Apostrophe oder Klammern. 

AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

2304 Auf der ersten Stelle der Ortsangabe ist nur ein 
Buchstabe zugelassen, außer es handelt sich um 
eine Auslandsanschrift (PLZ = 99999). 

AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

2305 Die Ortsangabe muss aus mindestens 2 Buch-
staben bestehen. 

AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

2306 Auf der letzten Stelle der Ortsangabe ist nur ein 
Buchstabe, ein Punkt oder eine rechte Klammer, 
bei Auslandsanschriften auch eine Ziffer, zuge-
lassen. 

AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

2307 In der Ortsangabe ist bei Inlandsanschriften (PLZ 
ungleich 99999) keine Ziffer zulässig. 

AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

2308 Vor einem Punkt muss ein Buchstabe stehen. AZ01, AZ02, 
BZ02, ZK01 

 

GORT, GORT-G – Geburtsort 
2401 Gleiche Sonder- und Leerzeichen dürfen nicht 

mehrfach aufeinander folgen. 
AZ01, BZ01, 
BZ02 

 

2402 Mindestens 3 gleiche aufeinander folgende 
Buchstaben am Beginn der Ortsangabe sind un-
zulässig. 

AZ01, BZ01, 
BZ02 

 

2403 Zulässig sind Buchstaben, Ziffern, Leerzeichen, 
Punkte, Kommata, Bindestriche, Schrägstriche, 
Apostrophe oder Klammern. 

AZ01, BZ01, 
BZ02 

 

2404 Auf der ersten Stelle der Ortsangabe ist nur ein 
Buchstabe zugelassen. 

AZ01, BZ01, 
BZ02 

 

2405 Die Ortsangabe muss aus mindestens 2 Buch-
staben bestehen. 

AZ01, BZ01, 
BZ02 

 

2406 Auf der letzten Stelle der Ortsangabe ist nur ein 
Buchstabe, ein Punkt oder eine rechte Klammer 
zugelassen.  

AZ01, BZ01, 
BZ02 

 

2408 Vor einem Punkt muss ein Buchstabe stehen. AZ01, BZ01, 
BZ02 

 

2417 Der Geburtsort enthält einen unzulässigen Ein-
trag, wie “unbekannt“, “fehlt“ oder “ohne“. 

AZ01, BZ01, 
BZ02 
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2420 Keine Identität mit im Bestand der ZfA vorhande-
nen Daten. 

AZ01, BZ01  

UNIPOST-Prüfungen zur Anschrift allgemein 
2501 Anschrift postalisch nicht korrekt. AZ01, BZ02  
2502 Inlandsanschrift als Auslandsanschrift gemeldet. AZ01, BZ02  
2503 Postleitzahl / Wohnort nicht eindeutig zuzuord-

nen. 
AZ01, BZ02  

2504 Straße nicht eindeutig zuzuordnen. AZ01, BZ02  
2505 Postleitzahl / Wohnort nicht identifizierbar. AZ01, BZ02  
2506 Straße nicht identifizierbar. AZ01, BZ02  
2507 Straße nicht gefunden, Hausnummer nicht zuzu-

ordnen. 
AZ01, BZ02  

2508 Postleitzahl nicht zu ermitteln, da Straßenname 
mehrfach vorhanden. 

AZ01, BZ02  

GESCHL, GESCHL-G – Geschlecht 
2601 Die Angabe des Geschlechts des Ehegatten ist 

ab dem Beitragsjahr 2003 zwingend erforderlich. 
AZ01  

LDKZ – Länderkennzeichen 
2701 Es fehlt die Angabe des Länderkennzeichens. BZ02  
 
GEBDT, GEBDT-G – Geburtsdatum 
3001 Das Geburtsdatum muss logisch sein. Ein Datum 

in der Zukunft ist nicht zulässig. Das Jahr darf 
nicht vor 1900 liegen.
Anmerkung: Bei Personen ohne bestimmbares 
Geburtsdatum sind auch die Tagesangaben "00" 
und Monatsangaben mit "00" zulässig. Tagesan-
gaben größer "31" und Monatsangaben größer 
"12" sind nicht zulässig.  

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01, 
KZ02, ZA01-07, 
ZB01, ZK01 
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3003 Das Geburtsdatum muss gleich dem Geburtsda-
tum in der ZUNR (Stellen 3 -8 ZUNR (Element 
ANLEGERDATEN oder Element EHEGATTE)) 
sein. 
Anmerkung: Für den Vergleich der Daten wird in 
den Fällen, in denen die Seriennummern der Zu-
lagenummer "49" bzw. "99" überschritten wer-
den, die Addition der Zahl 32 oder 64 (bei Perso-
nen, die ein unbestimmbares Geburtsdatum ha-
ben (Tagesangabe “00“) oder am Ersten eines 
Monats geboren sind, auch die Zahl 96) auf die 
Tagesangabe der Zulagenummer berücksichtigt. 
Für den Jahresvergleich mit dem Geburtsdatum 
ist das Jahrhundert bei einem Geburtsjahr größer 
35 mit 19 zu bilden. Für Geburtsjahre kleiner 
oder gleich 35 ist das Jahrhundert 20 zu verwen-
den. 

AZ01-07, BZ01, 
KZ02 

 

3008 Der Monat des Geburtsdatums darf bei nicht-
deutschen Staatsangehörigen nicht gleich "00" 
sein, wenn der Tag ungleich "00" ist. 

AZ01, BZ02  

3020 Keine Identität mit den unter der angegebenen 
ZUNR im Bestand der ZfA vorhandenen Daten. 

AZ02, AZ03, 
BZ01 

 

DT-ERST – Erstellungsdatum 
3106 Die Korrektur der Meldung einer unechten Kapi-

talübertragung (interner Vertragswechsel) ist un-
zulässig, da bereits eine Meldung mit einem jün-
geren Erstellungsdatum vom identischen Anbie-
ter vorliegt. 
Anmerkung: 
Die Prüfung wird nicht bei der Stornierung einer 
AZ04-Meldung im Rahmen eines Vertrags-
nummernwechsels angewendet. 

AZ04  

3121 Das Erstellungsdatum darf nicht größer als das 
Verarbeitungsdatum sein. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01, 
KZ02, ZA01-07, 
ZB01, ZK01 

 

BTJAHR – Beitragsjahr 
3201 Das Beitragsjahr muss größer oder gleich 2002 

sein. 
AZ01, BZ01, 
ZA02-04 

 

3202 Der Zulageanspruch entsteht erst mit Ablauf des 
Beitragsjahres. Dem Antrag kann nicht entspro-
chen werden, da das Beitragsjahr größer als das 
Jahr (JHJJ im Feld ANTRAG-DT im Element 
GRUNDDATEN) der Antragstellung ist. 

AZ01, ZA02, 
ZA03 

 
 

X 
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Das Beitragsjahr muss kleiner als das aktuelle 
Jahr (Tagesdatum) sein. 

BZ01, ZA02-04  3203 

Das Beitragsjahr muss kleiner als das aktuelle 
Jahr (Tagesdatum) sein, wenn ein Inhalt ungleich 
9999 enthalten ist. 

AZRR  

3204 Das Beitragsjahr darf nicht größer als das aktuel-
le Jahr (Tagesdatum) sein. 

AZ01  

ANTRAG-DT – Antragsdatum 
3304 Für das Beitragsjahr liegt bereits ein Zulagean-

trag desselben Anbieters für den angegebenen 
Vertrag vor. Das in der Meldung angegebene An-
tragsdatum weicht von dem bei der ZfA gespei-
cherten Antragsdatum ab. 

AZ01  

3321 Das Antragsdatum darf nicht größer als das Er-
stellungsdatum sein. 

AZ01  

BIS-E – Datum Einkommen 
3603 Das Bis-Datum darf nicht vor dem Von-Datum 

(VON-E) liegen. 
AZ01  

VON-KIZA – Von-Datum Kindergeldzahlung 
3701 Das Von-Datum muss im Beitragsjahr (BTJAHR) 

liegen. 
AZ01, BZ01, 
KZ01 

 

3702 Von-Datum Kindergeldzahlung (JHJJMM) liegt 
vor dem Geburtsdatum (JHJJMM). 

AZ01, BZ01, 
KZ01, KZ02, 
ZK01 

 

3703 Das Jahr des Von-Datums (JHJJ) muss dem 
Jahr des Bis-Datums (JHJJ aus BIS-KIZA) ent-
sprechen. 

AZ01, BZ01, 
KZ01, ZK01 

 

BIS-KIZA – Bis-Datum Kindergeldzahlung 
3801 Das Bis-Datum muss im Beitragsjahr (BTJAHR) 

liegen. 
AZ01, BZ01, 
ZK01 

 

3803 Das Bis-Datum darf nicht vor dem Von-Datum 
(VON-KIZA) liegen. 

AZ01, BZ01, 
ZK01 

 

3804 Der Rückforderungszeitraum muss nach 2001 
enden und darf insgesamt nicht kleiner als das 
aktuelle Jahr minus 5 sein. 

KZ02  

3821 Das Bis-Datum darf nicht größer als das Erstel-
lungsdatum sein. 

AZ01, BZ01, 
KZ01, ZK01 

 

BIS-R – Bis-Datum Rückzahlungszeitraum 
3903 Das Bis-Datum darf nicht vor dem Von-Datum 

(VON-R) liegen. 
ZA05  

3921 Das Bis-Datum darf nicht größer als das Erstel-
lungsdatum sein. 

ZA05  
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DT-KAPUE – Datum der Kapitalübertragung 
3A03 Das Datum der Kapitalübertragung muss sich auf 

einen gültigen Vertrag beziehen. 
Anmerkung: 
Die Prüfung wird nicht bei der Stornierung einer 
AZ04-Meldung im Rahmen eines Vertrags-
nummernwechsels angewendet. 

AZ04, AZ05  

DT-AUSZ – Auszahlungszeitpunkt 
3B01 Der Auszahlungszeitpunkt muss größer oder 

gleich 01.01.2002 sein. 
AZ06, AZ07, 
ZA05 

 

QUTL – Berechnungsquartal  
3C01 JJ im Berechnungsquartal muss größer oder 

gleich dem Antragsdatum (JJ im ANTRAG-DT 
(Element GRUNDDATEN)) sein. 

ZA02, ZA03  

3C21 Das Berechnungsquartal darf nicht größer als 
das Quartal des Erstellungsdatums sein. 

ZA02, ZA03  

FEST-DT – Datum der Ermittlung der Altersvorsorgezulage 
3D01 Das Datum darf nicht vor dem Datum des Antra-

ges (ANTRAG-DT (Element GRUNDDATEN)) 
liegen. 

ZA02, ZA03, 
ZA04 

 

3D21 Das Datum darf nicht größer als das Erstellungs-
datum sein. 

ZA02, ZA03, 
ZA04 

 

DT-STU – Ende des Stundungszeitraumes 
3E01 Wenn eine Stundung oder Verlängerung der 

Stundung (MM-STU = 1, 2 oder 4) vorliegt, muss 
ein gültiges Datum vorgegeben sein. 

ZA07  

GEBDT-KIZA – Geburtsdatum Kindergeldberechtigter 
3I01 Das Geburtsdatum muss logisch sein. 

Anmerkung: 
Bei Personen ohne bestimmbares Geburtsdatum 
sind auch die Tagesangaben "00" und Monats-
angaben mit "00" zulässig. Tagesangaben grö-
ßer "31" und Monatsangaben größer "12" sind 
nicht zulässig. 

KZ01, KZ02, 
ZK01 

 

3I20 Keine Identität mit Bestand der ZfA. KZ01, KZ02, 
ZK01 

 

GEBDT-KN – Geburtsdatum Kind 
3J01 Das Geburtsdatum muss logisch sein. AZ01, BZ01, 

KZ01, KZ02, 
ZK01 

 

3J06 Das Geburtsdatum muss kleiner oder gleich dem 
Beitragsjahr (ersatzweise Erstellungsdatum) 
sein. 

AZ01, BZ01, 
KZ01, KZ02, 
ZK01 
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DT-ERST-ALT – ursprüngliches Erstellungsdatum 
3K01 Das ursprüngliche Erstellungsdatum darf nicht 

größer als das Verarbeitungsdatum sein. 
AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01, 
KZ02, ZA01-07, 
ZB01, ZK01 

 

3K03 Das ursprüngliche Erstellungsdatum ist nur zu-
lässig, wenn eine Stornierung einer Meldung vor-
liegt oder eine Fehlernummer vorhanden ist. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01, 
KZ02, ZA01-07, 
ZB01, ZK01 

 

3K04 Das ursprüngliche Erstellungsdatum ist größer 
als das Erstellungsdatum. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01, 
KZ02, ZA01-07, 
ZB01, ZK01 

 

3K05 Das ursprüngliche Erstellungsdatum muss vor-
handen sein, wenn eine Stornierung einer Mel-
dung vorliegt oder eine Fehlernummer vorhan-
den ist. 

AZ01-07, BZ01, 
BZ02, KZ01, 
KZ02, ZA01-07, 
ZB01, ZK01 

 

BIS-KIR – Bis-Datum Kindergeldrückforderung 
3L03 Das Bis-Datum darf nicht vor dem Von-Datum 

(VON-KIR) liegen.  
KZ02  

3L21 Das Datum der Kindergeldrückforderung darf 
nicht größer als das Erstellungsdatum sein. 

KZ02  

DT-SCHAEDL – Maßgeblicher Zeitpunkt (Datum der schädlichen Verwendung oder 
der geplanten Abfindung einer Kleinbetragsrente) 
3M01 Das Jahr des maßgebenden Zeitpunkts muss 

größer oder gleich 2003 sein, wenn das Merkmal 
(MM-SCHAEDL) ungleich 03 oder 04 ist.  
Das Jahr des maßgebenden Zeitpunkts muss 
größer oder gleich 2002 sein, wenn das Merkmal 
(MM-SCHAEDL) gleich 04 ist. 

AZ02, ZA06, 
ZA07 

 

3M02 Das Jahr des maßgebenden Zeitpunkts muss 
gleich oder größer 2005 sein, wenn es sich um 
die Abfindung einer Kleinbetragsrente (MM-
SCHAEDL gleich 03) handelt. 

AZ02  

DT-STUNDUNG – Datum des Stundungsantrags 
3N01 Das Stundungsdatum muss vorhanden sein, 

wenn das Stundungskennzeichen gleich 1 oder 2 
ist. 

AZ02  

3N21 Das Datum des Stundungsantrags darf nicht 
größer als das Erstellungsdatum sein. 

AZ02  
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VOLLM89_1A – Vollmacht nach § 89 Abs. 1a EStG 
3O01 Für das Beitragsjahr liegt bereits ein Zulage-

antrag desselben Anbieters mit derselben Ver-
tragsnummer vor, in dem die Erteilung einer 
Vollmacht nach § 89 Abs. 1a EStG bestätigt wur-
de. 
Die vorliegende Meldung steht im Widerspruch 
zum Datenbestand der ZfA. Die Angaben sind 
durch den Anbieter zu prüfen. 

AZ01  

VOLLM89_1A-DT – Datum der Vollmacht nach § 89 Abs. 1a EStG 
3P01 Liegt eine Vollmacht nach § 89 Abs. 1a EStG 

(VOLLM89_1A) vor, muss das Datum der Voll-
macht (VOLLM89_1A-DT) angegeben sein. 

AZ01  

3P02 Das Datum der Vollmachtserteilung kann für das 
Beitragsjahr nicht rückwirkend geändert werden. 
Es liegt bereits ein Zulageantrag desselben An-
bieters mit derselben Vertragsnummer mit einem 
Datum der Vollmachtserteilung vor, dass nach 
dem in diesem Datensatz übermitteltem Datum 
liegt. 

AZ01  

3P03 Es ist ein Datum der Vollmacht nach § 89 
Abs. 1a EStG angegeben, obwohl das Vorliegen 
einer Vollmacht nach § 89 Abs. 1a EStG nicht 
bestätigt wurde (VOLLM89_1A gleich 0). 

AZ01  

AEND-ANTRAG-DT – Datum des geänderten Zulageantrags 
3Q01 Das Datum des geänderten Zulageantrags muss 

gleich oder größer als das Antragsdatum (AN-
TRAG-DT) sein. 

AZ01  

3Q02 Im Bestand der ZfA ist für diesen Vertrag ein Da-
tum des geänderten Zulageantrags gespeichert. 
In der Meldung ist 
kein Datum des geänderten Zulageantrags an-
gegeben; 
ein Datum des geänderten Zulageantrags ange-
geben, dass kleiner dem Bestand der ZfA ist. 

AZ01  

3Q21 Das Datum des geänderten Zulageantrags darf 
nicht größer als das Erstellungsdatum sein. 

AZ01  

VON-BESOLD – Von-Datum der Besoldungszahlung 
3R01 Das Von-Datum muss im Kalenderjahr vor dem 

Beitragsjahr (BTJAHR minus 1) liegen. 
BZ01  

3R03 Das Jahr des Von-Datums (JHJJ) muss dem 
Jahr des Bis-Datums (JHJJ aus BIS-BESOLD) 
entsprechen. 

BZ01  
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BIS-BESOLD – Bis-Datum der Besoldung 
3S01 Das Bis-Datum muss im Kalenderjahr vor dem 

Beitragsjahr (BTJAHR minus 1) liegen. 
BZ01  

3S03 Das Bis-Datum darf nicht vor dem Von-Datum 
(VON-BESOLD) liegen. 

BZ01  

SONDERTATB – Sondertatbestand 
3T01 Die Angabe eines Sondertatbestands ist unzu-

lässig, wenn die Antragsfrist gewahrt ist. 
AZ01  

 
RV-EIN – Beitragspflichtige Einnahmen zur gesetzlichen Rentenversicherung 
4004 Der Antragsteller ist ausschließlich Beamter 

(BEAMTER gleich true). Die Übermittlung von 
beitragspflichtigen Einnahmen im Sinne der Ren-
tenversicherung und / oder tatsächlichem Entgelt 
/ Entgeltersatzleistungen sind nicht zulässig. 

AZ01  

RV-WKZ-EIN, RV-WKZ-EG, LF-WKZ-EG, BESOLD-WKZ – Währungskennzeichen 
4101 Für das Veranlagungs- bzw. Besoldungsjahr 

2001 ist in den Feldern LF-WKZ-EG und BE-
SOLD-WKZ nur die Währungsangabe DEM und 
EUR, ab dem Veranlagungs- bzw. Besoldungs-
jahr 2002 ausschließlich EUR zulässig. 

AZ01, BZ01  

4102 Ab dem Beitragsjahr 2003 sind in den Feldern 
RV-WKZ-EIN und RV-WKZ-EG folgende Wäh-
rungen unzulässig: 
BEF, DEM, FIM, FRF, GRD, ITL, LUF, NLG, 
ATS, PTE, ESP 

AZ01  

BT-ABGEF – an ZfA abgeführte Betragssumme 
4401 Der im Datensatz enthaltene Betrag entspricht 

nicht dem tatsächlich an die ZfA gezahlten Rück-
zahlungsbetrag. 

AZ03  

4402 Der im Datensatz enthaltene Betrag übersteigt 
den von der ZfA geforderten Betrag. 

AZ03  

GES-BTR-QRUECK – Summe aller Forderungen der ZfA 
4501 Die Summe aller Forderungen der ZfA ist größer 

0,00, obwohl kein Einzelsatz in der AZRR enthal-
ten ist. 

AZRR  

GES-BTR-QRUECK, VERSP-ZUSCHLAG, SAUM-ZUSCHLAG – Beträge der AZRR 
4601 In keinem der Betragsfelder 

GES-BTR-QRUECK, VERSP-ZUSCHLAG oder 
SAUM-ZUSCHLAG ist ein Betrag größer 0,00 
enthalten. 

AZRR  

BT-NGEZ – nicht zurückgezahlter Betrag 
4B01 Der Inhalt BT-NGEZ muss größer 0,00 sein. AZ07  
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BT-ZUL – Summe der bis zum Auszahlungszeitpunkt gutgeschriebenen Altersvor-
sorgezulage 
4C01 BT-ZUL muss größer 0,00 sein. AZ06  
GESKTL – vorhandenes Altersvorsorgevermögen 
4G01 GESKTL muss größer 0,00 sein. AZ02  
AUSZBT – Förderschädlicher Auszahlungsbetrag / Förderschädlicher Betrag nach 
§ 95 EStG / Abfindungsbetrag einer Kleinbetragsrente 
4H01 AUSZBT muss größer 0,00 sein. AZ02  
4H02 Wenn MM-SCHAEDL gleich 01, 04, 10 oder 14 

ist, dann muss AUSZBT gleich GESKTL sein. 
AZ02  

4H04 Wenn MM-SCHAEDL gleich 02, 07, 08, 09, 11, 
12 oder 13 ist, dann muss AUSZBT kleiner 
GESKTL sein. 

AZ02  

BTR-ZUL – Gesamtbetrag der Altersvorsorgezulage 
4J01 BTR-ZUL entspricht nicht der Summe aus 

BTR-GRUZUL (Grundzulage) und BTR-KIZUL 
(Kinderzulage). 

ZA02, ZA03  

BTR-RU-ZUL – Rückzahlungsbetrag der Zulage 
4M01 Wenn BTR-RU-ST gleich 0,00 ist, muss 

BTR-RU-ZUL vorhanden sein. 
ZA07  

4M02 Wenn MM-STU gleich 0 (keine Stundung) ist, 
muss BTR-RU-ZUL vorhanden sein. 

ZA07  

BTR-RU-ST – Rückzahlungsbetrag der Steuerermäßigung 
4N01 Wenn BTR-RU-ZUL gleich 0,00 ist, muss 

BTR-RU-ST vorhanden sein. 
ZA07  

4N02 Wenn MM-STU gleich 0 (keine Stundung) ist, 
muss BTR-RU-ZUL vorhanden sein. 

ZA07  

BTR-MAUSZ – Auszahlungsbetrag aus Mitteilung 
4O01 Der Auszahlungsbetrag darf nicht größer als der 

Betrag der Altersvorsorgezulage sein.  
ZA02, ZA03  

BTR-QAUSZ – saldierter Betrag der Auszahlung für Quartal 
4Q01 Der Auszahlungsbetrag darf nicht größer als der 

Betrag der Altersvorsorgezulage sein. 
ZA02, ZA03  

4Q03 BTR-QAUSZ darf nicht größer 0,00 sein, wenn 
BTR-QRUECK größer 0,00 ist. 

ZA02, ZA03  

BTR-QRUECK – saldierter Betrag der Rückzahlung für Quartal 
4R03 BTR-QRUECK darf nicht größer 0,00 sein, wenn 

BTR-QAUSZ größer 0,00 ist. 
ZA02, ZA03  

BT-EINB – vom Anbieter einbehaltene Betragssumme 
4T01 Ist BT-EINB größer als 0,00, muss sie mit 

BT-ABGEF identisch sein. 
AZ03  
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URKAP – ursprüngliches Altersvorsorgevermögen 
4U01 Ursprüngliches Altersvorsorgevermögen muss 

bei Merkmal schädliche Verwendung (MM-
SCHAEDL) gleich 10, 11, 12, 13 vorhanden 
(URKAP größer 0,00) sein. 

AZ02  

BTR-GRUZUL – Betrag der Grundzulage 
4V01 Der Betrag der Grundzulage darf nicht größer als 

der Gesamtbetrag der Altersvorsorgezulage 
(BTR-ZUL) sein. 

ZA02, ZA03  

4V02 Wenn BTR-ZUL größer 0,00, dann muss 
BTR-GRUZUL größer 0,00 sein. 

ZA02, ZA03  

BTR-KIZUL – Betrag der Kinderzulage 
4W01 Der Betrag der Kinderzulage muss kleiner als der 

Gesamtbetrag der Altersvorsorgezulage (BTR-
ZUL) sein. 

ZA02, ZA03  

4W02 Wenn BTR-GRUZUL kleiner BTR-ZUL, dann 
muss BTR-KIZUL größer 0,00 sein. 

ZA02, ZA03  

4W03 Wenn ANZ-KI vorhanden, dann muss
BTR-KIZUL größer 0,00 und MM-KAN gleich 00 
sein. 

ZA02, ZA03  

ANZ-KI – Anzahl Kinder 
4X01 Wenn BTR-KIZUL größer 0,00, dann muss 

ANZ-KI vorhanden sein. 
ZA02, ZA03  

BT-ERT - gutgeschriebene Ertragssumme auf das geförderte Altersvorsorge-
vermögen 
4Y01 Der im Datensatz angegebene Ertrag ist - nach 

Klärung mit dem Anbieter - fehlerhaft. 
AZ03  

 
STD-KZ – Kennzeichen zur Stundung 
5201 Ein Inhalt ungleich 0 ist nur zulässig, wenn es 

sich um eine schädliche Verwendung als Folge 
des Wegfalls der Steuerpflicht (MM-SCHAEDL 
gleich 04) handelt. 

AZ02  

STANG, STANG-G – Staatsangehörigkeit 
5301 Es sind nur die vom Statistischen Bundesamt 

festgelegten Schlüssel zulässig (z.B. ‘DE‘ für 
Deutschland). 

AZ01, BZ02  

5302 Die Angabe der Staatsangehörigkeit des Zulage-
berechtigten ist für das Beitragsjahr 2002 zwin-
gend erforderlich, da keine Zulagenummer 
(ZUNR) angegeben wurde. 

AZ01  

5303 Die Angabe der Staatsangehörigkeit ist ab dem 
Beitragsjahr 2003 zwingend erforderlich. 

AZ01  
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KIZUAN – Merkmal, ob Kinderzulage beantragt ist 
5401 Kinderzulage ist beantragt, aber keine Angabe 

von Kindern. 
AZ01  

5402 Kinderzulage ist nicht beantragt, aber Angabe 
von Kindern. 

AZ01  

MM-SCHAEDL – Merkmal schädliche Verwendung 
5801 Das Merkmal 05 ist zurzeit unzulässig. AZ02  
BEAMTER – Merkmal, ob Berechtigter ausschließlich Beamter ist 
5901 Ist BERECH gleich false (mittelbar berechtigt) 

oder nicht vorhanden, darf das Merkmal BEAM-
TER nicht true sein. 

AZ01  

BERECH – Kennzeichnung der Zulageberechtigung 
5A01 Ab dem Beitragsjahr 2003 ist die Angabe der Zu-

lageberechtigung zwingend erforderlich. 
AZ01  

PROZ-UEB – Prozentsatz des zu übertragenen Vorsorgevermögens 
5B01 Bei einem Wechsel der Vertragsnummer beim 

demselben Anbieter ist im Feld PROZ-UEB (Pro-
zentsatz des zu übertragenden Altersvorsorge-
vermögens) nur der Wert 0 oder 100 zulässig. 

AZ04  

 
Grundsätzliche Prüfungen gegen den Bestand der ZfA 
6001 Es liegt bereits ein Datensatz vor, der in folgen-

den Feldern mit dem aktuellen Meldesatz über-
einstimmt: 
- Anbieter-, Betriebs- oder Finanzamtsnummer 
- Zulagenummer 
- Erstellungsdatum 

AZ01-03, 
AZ06-07, BZ01, 
KZ01, KZ02, 
ZA01-07, ZB01, 
ZK01 

 

6002 Vertragsnummer und Anbieternummer aus der 
Meldung nicht im Konto vorhanden. 

AZ02-07  

6003 Die Mitteilung des Rückzahlungsbetrages (Mel-
degrund ZA06) für dieselbe Vertragsnummer ist 
noch nicht erstellt. 

AZ03  

6004 Für diesen Vertrag liegt bereits eine AZ02-
Meldung zur schädlichen Verwendung mit dem 
Merkmal (MM-SCHAEDL) 01, 08, 10, 12 oder 14 
bzw. zur Abfindung einer Kleinbetragsrente (MM-
SCHAEDL gleich 03) vor. Das Erstellungsdatum 
der AZ02-Meldung ist älter als das Datum der 
Kapitalübertragung (DT-KAPUE). 

AZ04  

6006 SU-AVOR entspricht nicht dem mitgeteilten Be-
trag des anderen beteiligten Anbieters. 

AZ05  

6008 Mindestens einer der Inhalte der Felder VTNR-
NEU, ZERTIFI-NEU oder ANBIETER-NEU müs-
sen sich gegenüber dem Bestand ändern. 

AZ04  
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6010 Zum gemeldeten Datum der Kapitalübertragung 
(DT-KAPUE) hat bereits ein interner Vertrags-
nummernwechsel stattgefunden. Es ist ggf. ein 
anderes Datum zu melden. 

AZ04  

6011 Bei Erstmeldung: 
Eine Meldung zur Kapitalübertragung mit diesem 
Datum (DT-KAPUE) liegt bereits vor. 
Bei Stornierung: 
Die Vertragsnummer ist nicht im Bestand der ZfA 
enthalten. 
Anmerkung: 
Die Prüfung wird nicht bei der Stornierung einer 
AZ04-Meldung im Rahmen eines Vertrags-
nummernwechsels angewendet. 

AZ04, AZ05  

6012 Zu der gemeldeten Kapitalübertragung liegt be-
reits die korrespondierende Meldung des ande-
ren beteiligten Anbieters vor. Der Wert des Fel-
des SU-BEI-ZUL aus der Meldung ist nicht mit 
dem Wert der korrespondierenden Meldung iden-
tisch. 

AZ05  

6013 PROZ-UEB (Prozentsatz des zu übertragenden 
Altersvorsorgevermögens) entspricht nicht dem 
Verhältnis gezahlte Zulage - zu übertragende Zu-
lage bzw. gemeldeter steuerverstrickter Beitrag - 
zu übertragender steuerverstrickter Beitrag. 

AZ04  

6015 Die Kombination von Zertifizierungsnummer und 
Vertragsnummer ist nach bisher gemeldeten Da-
ten widersprüchlich. 
Anmerkung: 
Für AZ04 und AZ05 gilt die Prüfung für Quell- 
und Zielvertrag. 

AZ04-07  

6016 Datensatz unzulässig; mit einer internen Kapital-
übertragung wird ausschließlich eine Vertrags-
nummer in einem bestehenden Vertrag ausge-
tauscht. Es kann kein Kapital auf einen zweiten 
bereits bestehenden Vertrag übertragen oder für 
einen bestehenden Vertrag die Zertifizierungs-
nummer geändert werden. Hierfür ist ein voll-
ständiger Vertragswechsel mit den Meldegrün-
den AZ04 und AZ05 zu melden. 

AZ04  

6020 Für den in der Meldung genannten Vertrag sind 
keine Rückzahlungsbeträge festgestellt worden. 

AZ03  
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6021 Datensatz nicht zulässig, da bereits ein Daten-
satz mit MM-SCHAEDL ungleich 03 im Bestand 
der ZfA vorhanden ist, in dem folgende Felder 
identisch sind: 
- Meldegrund (MEGD) 
- Anbieternummer (ANBIETER) 
- Vertragsnummer (VERTRAG) 
- maßgeblicher Zeitpunkt (DT-SCHAEDL). 

AZ02  

6022 Datensatz nicht zulässig, da bereits eine Kapital-
übertragung zum selben Vertrag gemeldet wur-
de, aber noch nicht abgeschlossen ist. Die Mel-
dung ist nach Abschluss der laufenden Kapital-
übertragung zu wiederholen. 

AZ04, AZ05  

6023 Zu der Mitteilung der Beträge nach § 94 Abs. 1 
EStG ist im Bestand der ZfA kein passender 
Meldesatz schädliche Verwendung vorhanden. 

AZ03  

6024 Datensatz ist nicht zulässig. Eine Rückübertra-
gung von Kapital auf den Vertrag, von dem Kapi-
tal entnommen wurde, ist nicht möglich. 

AZ04, AZ05  

6025 Der Datensatz AZ05 ist unzulässig, da die Inhalte 
einem internen Vertragsnummernwechsel ent-
sprechen. In der Meldung dürfen die Felder AN-
BIETER nicht gleich ANBIETER-BIS und die Fel-
der SU-AVOR und SU-BEI-ZUL nicht gleich 0,00 
sein. 

AZ05  

6026 Der Anleger ist verstorben. Eine Kapitalübertra-
gung auf einen anderen Vertrag des verstorbe-
nen Anlegers ist unzulässig. 

AZ04, AZ05  

AZ01 6028 Der in der Meldung angegebene Vertrag ist be-
reits im Bestand der ZfA mit einer anderen 
Schreibweise für denselben Anbieter gespei-
chert. Um die Vertragsnummer auf die neue 
Schreibweise anzupassen, ist ggf. ein Vertrags-
nummernwechsel durchzuführen. 08.12.2006 

 

6029 Stornierung des Datensatzes AZ03 ist unzuläs-
sig, da der Rückzahlungsbetrag bereits vollstän-
dig an die ZfA gezahlt wurde. 

AZ03  
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anzuwenden 
auf 
Meldegrund 

lfd. 
Fehler-
nummer 

Erläuterung / Prüfung 

gültig bis 

nach § 12 
Abs. 1 S. 3 
AltvDV 
besonders 
gekenn-
zeichnete 
Fehler-
meldung 

6030 Es ist weder eine Mitteilung nach § 10a 
Abs. 4 EStG (FZ01) noch ein Zulageantrag 
(AZ01) mit einem Antragsdatum vor dem maß-
geblichen Zeitpunkt (DT-SCHAEDL) vorhanden. 
Insofern existieren im Bestand der ZfA keine Be-
träge, die zum Kündigungszeitpunkt schädlich 
verwendet werden können. Ggf. ist zuerst ein Zu-
lageantrag zu übermitteln und die Meldung zur 
schädlichen Verwendung nachzuholen. 

AZ02  

6032 Die Änderungsmeldung zum AZ03 enthält Ände-
rungen, die über eine Änderung der Ertrags-
summe hinausgehen. Sofern nicht nur die Er-
tragssumme geändert werden soll, ist der ur-
sprüngliche AZ03 zu stornieren und die Ände-
rung mit einem neuen AZ03 zu melden. 

AZ03  

6033 Im Bestand der ZfA ist bereits eine Meldung des 
selben Meldegrunds mit einem aktuelleren Er-
stellungsdatum vorhanden. 

AZ02, AZ03  

6034 Datensatz nicht zulässig, da bereits ein Daten-
satz mit identischen Meldedaten 
(DT-SCHAEDL, BT-ERT, BT-EINB und
BT-ABGEF) im Bestand der ZfA vorhanden ist. 

AZ03  

6035 Eine Stornierung dieses Datensatzes kann nicht 
durchgeführt werden, da der Rückzahlungsbe-
trag bereits teilweise oder vollständig getilgt wur-
de. 

AZ02  

6036 Die Meldung einer Kapitalübertragung ist nicht 
zulässig, da bisher noch keine Zulage ausgezahlt 
oder eine Steuervergünstigung gewährt wurde.  

AZ04, AZ05  

6037 Die Meldung zur Stornierung der Abfindung einer 
Kleinbetragsrente erfolgte außerhalb der festge-
legten Frist von einem Monat nach dem Datum 
der Abfindung der Kleinbetragsrente (DT-
SCHAEDL). 

AZ02  

Tabelle 2: Tabelle der gültigen Fehlernummern 
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7 Datenschema für die Datenübermittlung von 
der zentralen Stelle an die 
Kommunikationspartner 

7.1 Rücksendung von Nachrichten, die bei der zentralen Stelle eingegangen 
sind und schwerwiegende Fehler enthalten 
(Meldegrund ZE99) 

 
Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg8 Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
ZE99 

023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der 
Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

   HINWEISE 
Baustein 1 

Dieses Element kann 0 - 1 mal enthalten sein 

000 an M HINW Informationen des bei der ZfA eingesetzten Parsers, 
die bei der Verarbeitung ausgegeben wurden 

   EINGANGSDATEN-
STRING 
Baustein 2 

Dieses Element kann 0 - 1 mal enthalten sein 
Wenn das Element EINGANGSDATEN-
HEXBINARY vorhanden ist, darf dieses Element 
nicht enthalten sein 

000 an M STRING Inhalt der ursprünglichen Nachricht, sofern diese als 
XML-konformer String dargestellt werden kann 

   EINGANGSDATEN-
HEXBINARY 
Baustein 3 

Dieses Element kann 0 - 1 mal enthalten sein 
Wenn das Element EINGANGSDATEN-STRING 
vorhanden ist, darf dieses Element nicht enthal-
ten sein 

000 an M HEXBINARY Inhalt der ursprünglichen Nachricht, sofern diese 
nicht als XML-konformer String dargestellt werden 
kann 

 

 

                                                 
8 Die Angabe ‚000’ definiert eine unbestimmte Feldlänge 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlage 3 
 
 

Datenübermittlung zwischen der zentralen Stel-
le und der zuständigen Stelle 

 
 

(XML-Spezifikation) 
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1 ZusyHeaderOfftlArbg.xsdTPF

1
FPT 

 
<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0"> 
 
 <include schemaLocation="Zusytypen.xsd"/> 
 <include schemaLocation="ZusytypenKomplex.xsd"/> 
 <include schemaLocation="ZusyHeader.xsd"/> 
  
 <complexType name= "NuHeaderArbType"> 
  <complexContent> 
   <extension base="zusy:NuHeaderType"> 
    <attribute name= "BBNR" use= "required" type= 
"zusy:BetriebsnummerType"/> 
    <attribute name= "aktz"  use= "required" type= 
"zusy:AktzType"/> 
   </extension> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "NuHeaderBZ01Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderArbType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="BZ01" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "NuHeaderBZ02Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderArbType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="BZ02" type=  
     "zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
 
 <complexType name= "NuHeaderZB01Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderArbType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="ZB01" type=  
     "zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
</schema> 
 
 

                                                 
TP

1
PT Version: XSD_20040930_Release2c 
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2 ZusyMeldung zur Übermittlung der 
Berechnungsgrundlagen (ZusyBZ01.xsd) TPF

1
FPT 

 
<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderOfftlArbg.xsd"/> 
 <include schemaLocation="ZusytypenKinderdaten.xsd"/> 
 
 <simpleType name = "MerkmalDienstherrType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <!--Dienstherr im Beitragsjahr und Vorjahr des Beitragsjahrs--> 
   <enumeration value = "0"/> 
   <!-- Dienstherr im Beitragsjahr --> 
   <enumeration value = "1"/> 
   <!-- Dienstherr im Vorjahr des Beitragsjahrs --> 
   <enumeration value = "2"/> 
   <length value = "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <complexType name="MeldedatenType"> 
  <sequence> 
   <element name="Besold" type="zusy:WaehrungType"/> 
  </sequence> 
  <attribute name="vonBesold" use="required" type="gYearMonth"/> 
  <attribute name="bisBesold" use="required" type="gYearMonth"/> 
 </complexType> 
 
 <complexType name = "MiteilungBerechType"> 
  <sequence> 
   <element name="Anleger" type="zusy:AnlegerType"/> 
   <element name="KGDat" type="zusy:KGDatenType" minOccurs="0"  
    maxOccurs="unbounded"/> 
   <element name="Meldedaten" type="zusy:MeldedatenType" minOc-
curs="0"  
    maxOccurs="12"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "bJahr" use= "required" type = "gYear"/> 
  <attribute name= "dienstherr" default= "0" ty-
pe="zusy:MerkmalDienstherrType"/> 
  <attribute name= "beamtVersorg" use= "optional" type=  
   "zusy:MerkmalBeamtVgType"/> 
  <attribute name= "gebOrt" use= "required" type = "zusy:OrtType"/> 
 </complexType> 
 
 <element name="ZusyMeldung"> 
  <complexType> 
   <sequence> 
    <element name="TransferHeader" 
type="zusy:TransferHeaderType"/> 
    <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
     <complexType> 
      <sequence> 
       <element name="Header" 
type="zusy:NuHeaderBZ01Type"/> 
       <element name="MiteilungBerech" ty-
pe="zusy:MiteilungBerechType"/> 
      </sequence> 
     </complexType> 
    </element> 
   </sequence> 
  </complexType> 
 </element> 

                                                

 
TP

1
PT Version: XSD_20040930_Release2c 

</schema> 
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3 ZusyMeldung zum Antrag auf Zulagenummer 
(ZusyBZ02.xsd) TPF

1
FPT 

 
<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderOfftlArbg.xsd"/> 
 
 <complexType name= "ALAntrType"> 
  <complexContent> 
   <extension base="zusy:AnlegerOhneNrType"> 
    <attribute name= "geschlecht" use= "required" type=  
     "zusy:GeschlechtType"/> 
    <attribute name= "gebOrt"   use= "required" type= 
"zusy:OrtType"/> 
   </extension> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "AntragZuNrType"> 
  <sequence> 
   <element name="Anleger" type="zusy:ALAntrType"/> 
  </sequence> 
 </complexType> 
 
 <element name="ZusyMeldung"> 
  <complexType> 
   <sequence> 
    <element name="TransferHeader" 
type="zusy:TransferHeaderType"/> 
    <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
     <complexType> 
      <sequence> 
       <element name="Header" 
type="zusy:NuHeaderBZ02Type"/> 
       <element name="AntragZuNr" ty-
pe="zusy:AntragZuNrType"/> 
      </sequence> 
     </complexType> 
    </element> 
   </sequence> 
  </complexType> 
 </element> 
</schema> 

 

                                                 
TP

1
PT Version: XSD_20040930_Release2c 
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4 ZusyMeldung zur Mitteilung der 
Zulagenummer (ZusyZB01.xsd) TPF

1
FPT 

 
<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderOfftlArbg.xsd"/> 
 
 <complexType name = "MitZuNrType"> 
  <sequence> 
   <element name="Anleger" type="zusy:AnlegerType"/> 
  </sequence> 
  <attribute name="alteZuNr" type="zusy:VsNrType"/> 
 </complexType> 
  
 <element name="ZusyMeldung"> 
  <complexType> 
   <sequence> 
    <element name="TransferHeader" 
type="zusy:TransferHeaderType"/> 
    <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
     <complexType> 
      <sequence> 
       <element name="Header" 
type="zusy:NuHeaderZB01Type"/> 
       <element name="MitZuNr" ty-
pe="zusy:MitZuNrType"/> 
      </sequence> 
     </complexType> 
    </element> 
   </sequence> 
  </complexType> 
 </element> 
</schema> 

                                                 
TP

1
PT Version: XSD_20040930_Release2c 
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5 ZusyHeaderFamilienkassen.xsd TPF

1
FPT 

 
<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0"> 
 
 <include schemaLocation="Zusytypen.xsd"/> 
 <include schemaLocation="ZusytypenKomplex.xsd"/> 
 <include schemaLocation="ZusyHeader.xsd"/> 
  
 <include schemaLocation="ZusytypenKinderdaten.xsd"/> <!-- neu NH --> 
 
  
 <complexType name= "NuHeaderFKasseType"> 
  <complexContent> 
   <extension base="zusy:NuHeaderType"> 
    <attribute name= "BBNR" use= "required" type= 
"zusy:BetriebsnummerType"/> 
   </extension> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "NuHeaderZK01Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderFKasseType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="ZK01" type=  
     "zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "NuHeaderKZ01Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderFKasseType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="KZ01" type=  
     "zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
 
 <complexType name= "NuHeaderKZ02Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderFKasseType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="KZ02" type=  
     "zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
</schema> 

                                                 
TP

1
PT Version: XSD_20040930_Release2c 
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6 ZusytypenKinderdaten.xsdTPF

1
FPT 

 
<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="Zusytypen.xsd"/> 
 <include schemaLocation="ZusytypenKomplex.xsd"/> 
  
 <complexType name = "KindType"> 
  <attribute name= "vorname" use= "required" type= "zusy:NameType"/> 
  <attribute name= "nachname" use= "required" type= "zusy:NameType"/> 
  <attribute name= "gebDat" use= "required" type= "date"/> 
 </complexType> 
  
 <complexType name = "KGDatenType"> 
  <sequence> 
   <element name="Kind" type="zusy:KindType"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "vonKG" use= "required" type= "gYearMonth"/> 
  <attribute name= "bisKG" use= "required" type= "gYearMonth"/> 
  <attribute name= "kgNr" use= "required" type= "zusy:AktzType"/> 
 </complexType> 
 
 <complexType name="KGBerechtType"> 
  <attribute name= "nachname" use= "required" type= "zusy:NameType"/> 
  <attribute name= "vorname" use= "required" type= "zusy:NameType"/> 
  <attribute name= "gebDat" use= "optional" type= "zusy:DatumMit0Type"/> 
  <attribute name= "gebName" use= "optional" type= "zusy:NameType"/> 
 </complexType> 
 
 <complexType name="KGBezugDatenType"> 
  <sequence> 
   <element name="KGBerecht" type="zusy:KGBerechtType"/> 
   <element name="KGDaten" type="zusy:KGDatenType"/> 
  </sequence> 
 </complexType> 
     
 <complexType name="KGAnlegerOptZunrType"> 
  <complexContent> 
   <extension base= "zusy:PersType"> 
    <attribute name="zuNr" use="required" 
type="zusy:VsNrType"/> 
   </extension> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
</schema> 
 

                                                 
TP

1
PT Version: XSD_20040930_Release2c 
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7 Datentyp RückforderungKindergeld 
(KZ02.xsd) TPF

1
FPT 

 
<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderFamilienkasse.xsd"/> 
 
 <complexType name= "KGRueckDatenType"> 
  <complexContent> 
   <extension base = "zusy:KGBezugDatenType"> 
    <attribute name="weitereKGEMpf"  use= "required" type=  
     "zusy:WeitKGEmpfType"/> 
   </extension> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
    
 <complexType name = "RueckfKGType"> 
  <sequence> 
   <element name="Anleger" type="zusy:KGAnlegerOptZunrType"/> 
   <element name="KGRueckDaten" type="zusy:KGRueckDatenType"  
    maxOccurs="unbounded"/> 
  </sequence> 
 </complexType> 
 
 <simpleType name= "WeitKGEmpfType"> 
  <restriction base = "unsignedByte"> 
   <enumeration value="0"/> <!-- kein weiterer Kindergeldempf. vor-
handen --> 
   <enumeration value="1"/> <!-- weiterer Kindergeldempf. vorhanden 
--> 
   <enumeration value="2"/> <!-- unbekannt --> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <element name="ZusyMeldung"> 
  <complexType> 
   <sequence> 
    <element name="TransferHeader" ty-
pe="zusy:TransferHeaderType"/> 
    <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
     <complexType> 
      <sequence> 
       <element name="Header" 
type="zusy:NuHeaderKZ02Type"/> 
       <element name="RueckfKG" ty-
pe="zusy:RueckfKGType"/> 
      </sequence> 
     </complexType> 
    </element> 
   </sequence> 
  </complexType> 
 </element> 
</schema> 

                                                 
TP

1
PT Version: XSD_20040930_Release2c 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlage 4 
 
 

Datenübermittlung zwischen der zentralen  
Stelle und der zuständigen Stelle 

 
 

(Datenbeschreibung) 
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1 Datenaustausch von der zentralen Stelle zu 
zuständigen Stellen 

1.1 Mitteilung der Zulagenummer (§ 90 Abs. 1 Satz 3 EStG) 
(Meldegrund ZB01) 

Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Das Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
ZB01 

008 n M BBNR Betriebsnummer der Zahlstelle (BBNR) 
020 an M AZ-AG Aktenzeichen der zuständigen Stelle 
023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form:

jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 
023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-

zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung: 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“ 

   FEHLER 
Baustein 1 

Das Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1- n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Das Element muss 1 mal enthalten sein 

012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   MELDEDATEN 

Baustein 3 
Das Element kann 0- 1 mal enthalten sein 

012 an m ZUNR-ALT Alte Zulagenummer bei Wechsel des ZfA-
Identifikationsmerkmals 
bbttmmjjAssp 
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2 Datenübermittlung von den zuständigen Stellen 
an die zentrale Stelle 

2.1 Übermittlung der für die Ermittlung des Mindesteigenbeitrags (§ 86 EStG) 
und die Gewährung der Kinderzulage (§ 85 EStG) erforderlichen Daten 
und die Bestätigung, dass der Anleger die Voraussetzungen für die 
Zugehörigkeit zum begünstigten Personenkreis nach § 10a Abs. 1 Nr. 1, 2, 
3, 4 oder 5 EStG erfüllt (§ 91 Abs. 2 EStG) 
(Meldegrund BZ01) 

Der Datensatz ist von Seiten der zuständigen Stellen, die im Beitragsjahr zuständige Stelle waren, pro 
aktiv zu übermitteln, sofern der zuständigen Stelle eine Einwilligung zum Datenaustausch vorliegt und 
der Einwilligende zum Personenkreis nach § 10a Abs. 1 Satz 1 Halbsatz 2 EStG gehört. 

Meldende Stellen, die ausschließlich im Vorjahr des Beitragsjahrs zuständige Stelle waren, haben den 
Datensatz zu übermitteln, sofern der zuständigen Stelle eine Einwilligung zum Datenaustausch vor-
liegt. Dies gilt auch, wenn dieser zuständigen Stelle nicht bekannt ist, ob der Einwilligende zum Per-
sonenkreis nach § 10a Abs. 1 Satz 1 Halbsatz 2 gehört. 
 
 
Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Das Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
BZ01 

008 n M BBNR Betriebsnummer der Zahlstelle (BBNR) 
020 an M AZ-AG Aktenzeichen der zuständigen Stelle 
023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form:

jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 
023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-

zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung: 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“ 

004 n M BTJAHR Beitragsjahr für Zulagegewährung 
jhjj 

001 n M DIENSTHERR Die meldende Stelle ist zuständige Stelle 
0 = im Beitragsjahr und im Vorjahr des Beitragsjahrs 
1 = im Beitragsjahr 
2 = im Vorjahr des Beitragsjahrs 
 
Default für dieses Feld ist „0“ 

   FEHLER 
Baustein 1 

Das Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1- n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
009 an m FE-NR Element von Fehler 
300 an m PARSERHINWEIS Informationen des Parsers, sofern die Nachricht als 

XML erkennbar (wellformed) jedoch invalide ist 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Das Element muss 1 mal enthalten sein 

012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
035 an M GORT Geburtsort 

   MELDEDATEN 
Baustein 3 

Das Element darf nicht vorhanden sein, wenn 
DIENSTHERR = 1. 
Das Element muss 1-12 mal enthalten sein, wenn 
DIENSTHERR = 0 oder 2 

009 an M BESOLD Höhe der bezogenen Einkommen i.S.d.  
§ 86 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 und Nr. 3 EStG im Jahr vor 
dem Beitragsjahr 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 
 
Das Feld ist mit 0,00 zu belegen, wenn im Jahr vor 
dem Beitragsjahr die Zugehörigkeit zum begünstigten 
Personenkreis nach § 10a Abs.  1 Satz 1 Nr.  5 EStG 
vorlag und deshalb keine Besoldung bezogen wurde. 

003 an M BESOLD-WKZ Währungskennzeichen Besoldung 
DEM / EUR 

007 an M VON-BESOLD Von-Datum der Besoldungszahlung im Kalenderjahr 
vor dem Beitragsjahr in der Form: 
jhjj-mm 

007 an M BIS-BESOLD Bis-Datum der Besoldungszahlung im Kalenderjahr vor 
dem Beitragsjahr in der Form: 
jhjj-mm 

   KINDERDATEN 
Baustein 4 

Das Element kann 0-n mal vorhanden sein, wenn 
DIENSTHERR = 0 oder 1. 
Das Element darf nicht vorhanden sein, wenn 
DIENSTHERR = 2 

007 an M VON-KIZA Von-Datum Kindergeldzahlung im Beitragsjahr in der 
Form: 
jhjj-mm 

007 an M BIS-KIZA Bis-Datum Kindergeldzahlung im Beitragsjahr in der 
Form: 
jhjj-mm 

020 an M KIZAHLST Aktenzeichen des Kindergeldes 
035 an M NNAME-KN Familiennamename des Kindes 
035 an M VNAME-KN Vorname Kind 
010 an M GEBDT-KN Geburtsdatum Kind in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   BEAMT-VERSORG 

Baustein 5 
Das Element muss vorhanden sein, wenn DIENST-
HERR = 0 oder 1. 
Das Element darf nicht vorhanden sein, wenn 
DIENSTHERR = 2 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
001 n M BEAMTVG Bestätigung, dass der Anleger die Voraussetzungen 

für die Zugehörigkeit zum begünstigten Personenkreis 
im Beitragsjahr erfüllt 
1 = Voraussetzungen für die Zugehörigkeit zum be-

günstigten Personenkreis nach § 10a Abs. 1 
Nr. 1, 2 oder 3 EStG sind erfüllt 

2 = Voraussetzungen für die Zugehörigkeit zum be-
günstigten Personenkreis nach § 10a Abs. 1 
Nr. 4 EStG sind erfüllt 

3 = Voraussetzungen für die Zugehörigkeit zum be-
günstigten Personenkreis nach § 10a Abs. 1 
Nr. 5 EStG sind erfüllt 
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2.2 Antrag auf Vergabe einer Zulagenummer durch die zuständigen Stellen 
(§ 10a Abs. 1a EStG) 
(Meldegrund BZ02) 

Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Das Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
BZ02 

008 n M BBNR Betriebsnummer der Zahlstelle (BBNR) 
020 an M AZ-AG Aktenzeichen der zuständigen Stelle 
023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form:

jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 
023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-

zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung: 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“ 

   FEHLER 
Baustein 1 

Das Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1- n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
300 an m PARSERHINWEIS Informationen des Parsers, sofern die Nachricht als 

XML erkennbar (wellformed) jedoch invalide ist 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Das Element muss 1 mal enthalten sein 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   ANSCHRIFT 

Baustein 3 
Das Element muss 1 mal enthalten sein 

035 an M STR Straße 
009 an K HAUS-NR Hausnummer 
002 an M LDKZ  Länderkennzeichen 
005 n m PLZ Postleitzahl 
035 an M ORT Wohnort 

   VERGABEDATEN 
Baustein 4 

Das Element muss 1 mal enthalten sein 

001 an M GESCHL Geschlecht 
M = männlich 
W = weiblich 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
002 an M STANG Staatsangehörigkeit 
035 an M GORT Geburtsort 
020 an K VWORT Vorsatzwort 
020 an K NAMZUS Namenszusatz 
020 an K TITEL Titel 
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2.3 Mitteilung über zurückgefordertes Kindergeld und über den Zeitraum, für 
den es zurückgefordert wurde (§ 85 Abs. 1 Satz 2 EStG) 
(Meldegrund KZ02) 

Die Meldung ergeht pro aktiv von den Familienkassen und zuständigen Stellen an die zentrale Stelle 
und enthält folgende Daten: 
 

Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Das Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
KZ02 

008 n M BBNR Betriebsnummer der Zahlstelle (BBNR) 
023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form:

jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 
023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-

zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung: 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“ 

   FEHLER 
Baustein 1 

Das Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1- n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
300 an m PARSERHINWEIS Informationen des Parsers, sofern die Nachricht als 

XML erkennbar (wellformed) jedoch invalide ist 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Das Element muss 1 mal enthalten sein 

012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   KG-RUECK-DATEN 

Baustein 3 
Das Element muss 1-n mal enthalten sein 

035 an M NNAME-KIZA Familienname des Kindergeldberechtigten 
035 an M VNAME-KIZA Vorname des Kindergeldberechtigten 
035 an m GNAME-KIZA Geburtsname des Kindergeldberechtigten 
010 an m GEBDT-KIZA Geburtsdatum des Kindergeldberechtigten in der 

Form: 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
jhjj-mm-tt 

007 an M VON-KIR Von-Datum Kindergeldrückforderung in der Form: 
jhjj-mm 

007 an M BIS-KIR Bis-Datum Kindergeldrückforderung in der Form: 
jhjj-mm 

020 an M KIZAHLST Aktenzeichen des Kindergeldes 
035 an M NNAME-KN Familienname des Kindes 
035 an M VNAME-KN Vorname Kind 
010 an M GEBDT-KN Geburtsdatum Kind in der Form: 

jhjj-mm-tt 
001 n M WEIT-KN Merkmal ob im Rückzahlungszeitraum weiterer Kin-

dergeldempfänger 
0 = kein weiterer Kindergeldempfänger vorhanden 
1 = weiterer Kindergeldempfänger vorhanden 
2 = unbekannt 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlage 5 
 
 

Datenübermittlung zwischen der zentralen 
 Stelle und der Familienkasse 

 
 

(XML-Spezifikation) 
 
 



1 

1 ZusyHeaderFamilienkassen.xsd1 
<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0"> 
 
 <include schemaLocation="Zusytypen.xsd"/> 
 <include schemaLocation="ZusytypenKomplex.xsd"/> 
 <include schemaLocation="ZusyHeader.xsd"/> 
  
 <include schemaLocation="ZusytypenKinderdaten.xsd"/> <!-- neu NH --> 
 
  
 <complexType name= "NuHeaderFKasseType"> 
  <complexContent> 
   <extension base="zusy:NuHeaderType"> 
    <attribute name= "BBNR" use= "required" type= 
"zusy:BetriebsnummerType"/> 
   </extension> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "NuHeaderZK01Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderFKasseType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="ZK01" type=  
     "zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "NuHeaderKZ01Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderFKasseType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="KZ01" type=  
     "zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
 
 <complexType name= "NuHeaderKZ02Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderFKasseType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="KZ02" type=  
     "zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
</schema> 
 

                                                 
1 Version: XSD_20040930_Release2c 
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2 ZusytypenKinderdaten.xsd1 
<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="Zusytypen.xsd"/> 
 <include schemaLocation="ZusytypenKomplex.xsd"/> 
  
 <complexType name = "KindType"> 
  <attribute name= "vorname" use= "required" type= "zusy:NameType"/> 
  <attribute name= "nachname" use= "required" type= "zusy:NameType"/> 
  <attribute name= "gebDat" use= "required" type= "date"/> 
 </complexType> 
  
 <complexType name = "KGDatenType"> 
  <sequence> 
   <element name="Kind" type="zusy:KindType"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "vonKG" use= "required" type= "gYearMonth"/> 
  <attribute name= "bisKG" use= "required" type= "gYearMonth"/> 
  <attribute name= "kgNr" use= "required" type= "zusy:AktzType"/> 
 </complexType> 
 
 <complexType name="KGBerechtType"> 
  <attribute name= "nachname" use= "required" type= "zusy:NameType"/> 
  <attribute name= "vorname" use= "required" type= "zusy:NameType"/> 
  <attribute name= "gebDat" use= "optional" type= "zusy:DatumMit0Type"/> 
  <attribute name= "gebName" use= "optional" type= "zusy:NameType"/> 
 </complexType> 
 
 <complexType name="KGBezugDatenType"> 
  <sequence> 
   <element name="KGBerecht" type="zusy:KGBerechtType"/> 
   <element name="KGDaten" type="zusy:KGDatenType"/> 
  </sequence> 
 </complexType> 
     
 <complexType name="KGAnlegerOptZunrType"> 
  <complexContent> 
   <extension base= "zusy:PersType"> 
    <attribute name="zuNr" use="required" 
type="zusy:VsNrType"/> 
   </extension> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
</schema> 
 

3 Datentyp AnforderungKindergelddaten 
(ZK01.xsd)2 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderFamilienkasse.xsd"/> 

                                                 
1 Version: XSD_20040930_Release2c 
2 Version: XSD_20040930_Release2c 
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 <complexType name = "AnfKGDatenType"> 
  <sequence> 
   <element name="Anleger" type="zusy:AnlegerType"/> 
   <element name="KGBezugDaten" type="zusy:KGBezugDatenType"  
    maxOccurs="unbounded"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "zusy-ID" use= "optional" type= "zusy:ZusyIDType"/> 
 </complexType> 
 
 <element name="ZusyMeldung"> 
  <complexType> 
   <sequence> 
    <element name="TransferHeader" 
type="zusy:TransferHeaderType"/> 
    <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
     <complexType> 
      <sequence> 
       <element name="Header" 
type="zusy:NuHeaderZK01Type"/> 
       <element name="AnfKGDaten" ty-
pe="zusy:AnfKGDatenType"/> 
      </sequence> 
     </complexType> 
    </element> 
   </sequence> 
  </complexType> 
 </element> 
</schema> 
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4 Datentyp MeldungKindergelddaten  
(KZ01.xsd)1 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderFamilienkasse.xsd"/> 
 
 <complexType name="KGBerechtKZ01Type"> 
  <attribute name= "nachname" use= "optional" type= "zusy:NameType"/> 
  <attribute name= "vorname" use= "optional" type= "zusy:NameType"/> 
  <attribute name= "gebDat" use= "optional" type= "zusy:DatumMit0Type"/> 
  <attribute name= "gebName" use= "optional" type= "zusy:NameType"/> 
 </complexType> 
   
<complexType name="KGBezugDatenKZ01Type"> 
  <sequence> 
   <element name="KGBerecht" type="zusy:KGBerechtKZ01Type"/> 
   <element name="KGDaten" type="zusy:KGDatenType"/> 
  </sequence> 
  <attribute name="zuord" use = "required" 
type="zusy:MerkmalKGZuordnungType"/> 
</complexType> 
  
 <simpleType name= "MerkmalKGZuordnungType"> 
  <restriction base= "string"> 
   <enumeration value= "0"/> <!-- Zulagenberechtigter --> 
   <enumeration value= "1"/> <!-- Ehegatte --> 
   <enumeration value= "2"/> <!-- Dritter --> 
   <enumeration value= "3"/> <!-- unbekannt --> 
   <length value= "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
    
 <complexType name = "MeldKGDatenType"> 
  <sequence> 
   <element name="Anleger" type="zusy:KGAnlegerOptZunrType"/> 
   <element name="KGBezugDaten" type="zusy:KGBezugDatenKZ01Type"  
    maxOccurs="unbounded"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "zusy-ID" use= "optional" type= "zusy:ZusyIDType"/> 
 </complexType> 
 
 <element name="ZusyMeldung"> 
  <complexType> 
   <sequence> 
    <element name="TransferHeader" 
type="zusy:TransferHeaderType"/> 
    <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
     <complexType> 
      <sequence> 
       <element name="Header" 
type="zusy:NuHeaderKZ01Type"/> 
       <element name="MeldKGDaten" ty-
pe="zusy:MeldKGDatenType"/> 
      </sequence> 
     </complexType> 
    </element> 
   </sequence> 
  </complexType> 
 </element> 
</schema> 
 

                                                 
1 Version: XSD_20040930_Release2c 
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5 Datentyp RückforderungKindergeld (KZ02.xsd)1 
<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderFamilienkasse.xsd"/> 
 
 <complexType name= "KGRueckDatenType"> 
  <complexContent> 
   <extension base = "zusy:KGBezugDatenType"> 
    <attribute name="weitereKGEMpf"  use= "required" type=  
     "zusy:WeitKGEmpfType"/> 
   </extension> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
    
 <complexType name = "RueckfKGType"> 
  <sequence> 
   <element name="Anleger" type="zusy:KGAnlegerOptZunrType"/> 
   <element name="KGRueckDaten" type="zusy:KGRueckDatenType"  
    maxOccurs="unbounded"/> 
  </sequence> 
 </complexType> 
 
 <simpleType name= "WeitKGEmpfType"> 
  <restriction base = "unsignedByte"> 
   <enumeration value = "0"/> <!-- kein weiterer Kindergeldempf. 
vorhanden --> 
   <enumeration value = "1"/> <!-- weiterer Kindergeldempf. vorhan-
den --> 
   <enumeration value = "2"/> <!-- unbekannt --> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <element name="ZusyMeldung"> 
  <complexType> 
   <sequence> 
    <element name="TransferHeader" 
type="zusy:TransferHeaderType"/> 
    <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
     <complexType> 
      <sequence> 
       <element name="Header" 
type="zusy:NuHeaderKZ02Type"/> 
       <element name="RueckfKG" ty-
pe="zusy:RueckfKGType"/> 
      </sequence> 
     </complexType> 
    </element> 
   </sequence> 
  </complexType> 
 </element> 
</schema> 

 

                                                 
1 Version: XSD_20040930_Release2c 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlage 6 
 
 

Datenübermittlung zwischen der zentralen  
Stelle und der Familienkasse 

 
 

(Datenbeschreibung) 
 
 

 



1 Datenübermittlung von der zentralen Stelle an die 
Familienkasse 

1.1 Anforderung der Anzahl der Kinder und des Zeitraums der Kindergeld-
zahlung (§ 91 Abs. 1 Satz 1 Halbsatz 1 EStG) 
(Meldegrund ZK01) 

Zeichendarstellung:
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   Das Element muss 1 mal vorhanden sein GRUNDDATEN 

Baustein 0 
004 an M MEGD Meldegrund 

ZK01 
008 n M BBNR Betriebsnummer der Zahlstelle (BBNR) 
018 n K ZUSY-ID Identifikationsnummer zur Zuordnung des Antwortda-

tensatzes 
023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form:

jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 
023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-

zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung: 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“ 

   FEHLER Das Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Baustein 1 Aufbau: 

enthält 1- n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
   Das Element muss 1 mal enthalten sein ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 

bbttmmjjAssp 
035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   KG-BEZUG-DATEN Das Element muss 1-n mal enthalten sein 

Baustein 3 Die Angabe des Zeitraums der Kindergeldzahlung 
darf max. ein Kalenderjahr umfassen. 

035 an M NNAME-KIZA Familienname des Kindergeldberechtigten 
035 an M VNAME-KIZA Vorname des Kindergeldberechtigten 
035 an m GNAME-KIZA Geburtsname des Kindergeldberechtigten 
010 an m GEBDT-KIZA Geburtsdatum des Kindergeldberechtigten in der 

Form: 

1 



Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
jhjj-mm-tt 

007 an M VON-KIZA Von-Datum Kindergeldzahlung in der Form: 
jhjj-mm 

007 an M BIS-KIZA Bis-Datum Kindergeldzahlung in der Form: 
jhjj-mm 

020 an M KIZAHLST Aktenzeichen des Kindergeldes 
035 an M NNAME-KN Familienname des Kindes 
035 an M VNAME-KN Vorname Kind 
010 an M GEBDT-KN Geburtsdatum Kind in der Form: 

jhjj-mm-tt 
 

2 



2 Datenübermittlung von der Familienkasse an die 
zentralen Stelle 

2.1 Angaben zur Anzahl der Kinder und des Zeitraums der Kindergeldzahlung 
(§ 91 Abs. 1 Satz 1 Halbsatz 1 EStG) 
(Meldegrund KZ01) 

Zeichendarstellung:
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name Inhalt / Erläuterung 
   Das Element muss 1 mal vorhanden sein GRUNDDATEN 

Baustein 0 
004 an M MEGD Meldegrund 

KZ01 
008 n M BBNR Betriebsnummer der Zahlstelle (BBNR) 
018 n K ZUSY-ID Identifikationsnummer zur Zuordnung des Antwortda-

tensatzes 
023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form:

jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 
023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-

zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung: 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“ 

   FEHLER Das Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Baustein 1 Aufbau: 

enthält 1- n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
300 an m PARSERHINWEIS Informationen des Parsers, sofern die Nachricht als 

XML erkennbar (wellformed) jedoch invalide ist 
   Das Element muss 1 mal enthalten sein ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 

bbttmmjjAssp 
035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   KG-BEZUG-DATEN Das Element muss 1-n mal enthalten sein 

Baustein 3 Die Angabe des Zeitraums der Kindergeldzahlung 
darf max. ein Kalenderjahr umfassen. 

035 an m NNAME-KIZA Familienname des Kindergeldberechtigten 
035 an m VNAME-KIZA Vorname des Kindergeldberechtigten 
035 an m GNAME-KIZA Geburtsname des Kindergeldberechtigten 

3 



Lg Typ Art Name Inhalt / Erläuterung 
010 an m GEBDT-KIZA Geburtsdatum des Kindergeldberechtigten in der 

Form: 
jhjj-mm-tt 

007 an M VON-KIZA Von-Datum Kindergeldzahlung in der Form: 
jhjj-mm 

007 an M BIS-KIZA Bis-Datum Kindergeldzahlung in der Form: 
jhjj-mm 

020 an M KIZAHLST Aktenzeichen des Kindergeldes 
035 an M NNAME-KN Familienname des Kindes 
035 an M VNAME-KN Vorname Kind 
010 an M GEBDT-KN Geburtsdatum Kind in der Form: 

jhjj-mm-tt 
001 n M MM-KN Merkmal zur Kindergeldberechtigung 

0 = Der Zulagenberechtigte ist der Kindergeldberech-
tigte 

1 = Der Zulagenberechtigte ist der Ehegatte des Kin-
dergeldberechtigten 

2 = Weder der Zulagenberechtigte noch sein Ehegat-
te sind kindergeldberechtigt, sondern eine dritte 
Person 

3 = Kind ist nicht bekannt 
 

4 
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2.2 Mitteilung über zurückgefordertes Kindergeld und über den Zeitraum, für 
den es zurückgefordert wurde (§ 85 Abs. 1 Satz 2 EStG) 
(Meldegrund KZ02) 

Die Meldung ergeht pro aktiv von den Familienkassen und zuständigen Stellen an die zentrale Stelle 
und enthält folgende Daten: 
 
Zeichendarstellung:
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Das Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
KZ02 

008 n M BBNR Betriebsnummer der Zahlstelle (BBNR) 
023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form:

jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 
023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-

zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung: 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“ 

   FEHLER 
Baustein 1 

Das Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1- n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
300 an m PARSERHINWEIS Informationen des Parsers, sofern die Nachricht als 

XML erkennbar (wellformed) jedoch invalide ist 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Das Element muss 1 mal enthalten sein 

012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   KG-RUECK-DATEN 

Baustein 3 
Das Element muss 1-n mal enthalten sein 

035 an M NNAME-KIZA Familienname des Kindergeldberechtigten 
035 an M VNAME-KIZA Vorname des Kindergeldberechtigten 
035 an m GNAME-KIZA Geburtsname des Kindergeldberechtigten 
010 an m GEBDT-KIZA Geburtsdatum des Kindergeldberechtigten in der 

Form: 
jhjj-mm-tt 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
007 an M VON-KIR Von-Datum Kindergeldrückforderung in der Form: 

jhjj-mm 
007 an M BIS-KIR Bis-Datum Kindergeldrückforderung in der Form: 

jhjj-mm 
020 an M KIZAHLST Aktenzeichen des Kindergeldes 
035 an M NNAME-KN Familienname des Kindes 
035 an M VNAME-KN Vorname Kind 
010 an M GEBDT-KN Geburtsdatum Kind in der Form: 

jhjj-mm-tt 
001 n M WEIT-KN Merkmal ob im Rückzahlungszeitraum weiterer Kin-

dergeldempfänger 
0 = kein weiterer Kindergeldempfänger vorhanden 
1 = weiterer Kindergeldempfänger vorhanden 
2 = unbekannt 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlage 7 
 
 

Datenübermittlung zwischen der zentralen 
 Stelle und dem Anbieter 

 
 

(XML-Spezifikation) 
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1 Header-Strukturen für Anbieter  
(ZusyHeaderAnbieter.xsd1) 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0"> 
 
 <include schemaLocation="Zusytypen.xsd"/> 
 <include schemaLocation="ZusytypenKomplex.xsd"/> 
 <include schemaLocation="ZusytypenAnbieter.xsd"/> 
 <include schemaLocation="ZusyHeader.xsd"/> 
 
 <complexType name= "NuHeaderAnbType"> 
  <complexContent> 
   <extension base="zusy:NuHeaderType"> 
    <attribute name= "anbieter" use= "required" type= 
"zusy:ABNrType"/> 
    <attribute name= "anOrd"  use= "optional" type= 
"zusy:NameType"/> 
   </extension> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "NuHeaderAnbZahlungType"> 
  <attribute name= "anbieter" use= "required" type= "zusy:ABNrType"/> 
  <attribute name= "erstDat"  use= "required" type= 
"zusy:DatumZeitMicroSecType"/> 
  <attribute name= "meGd"  use= "required" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
 </complexType>  
  
 <complexType name= "NuHeaderAnbMitVertragType"> 
  <complexContent> 
   <extension base="zusy:NuHeaderAnbType"> 
    <attributeGroup ref = "zusy:VertragsdatenGroup" /> 
   </extension> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
 
 <complexType name= "NuHeaderZA01Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderAnbType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="ZA01" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
 
 <complexType name= "NuHeaderZA02Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderAnbMitVertragType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="ZA02" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
   
 <complexType name= "NuHeaderZA03Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderAnbMitVertragType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="ZA03" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "NuHeaderZA04Type"> 
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  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderAnbMitVertragType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="ZA04" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
 
 <complexType name= "NuHeaderZA05Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderAnbType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="ZA05" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
   
 <complexType name= "NuHeaderZA06Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderAnbMitVertragType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="ZA06" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "NuHeaderZA07Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderAnbMitVertragType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="ZA07" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "NuHeaderAZ01Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderAnbType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="AZ01" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "NuHeaderAZ02Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderAnbMitVertragType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="AZ02" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "NuHeaderAZ03Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderAnbMitVertragType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="AZ03" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "NuHeaderAZ04Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderAnbMitVertragType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="AZ04" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "NuHeaderAZ05Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderAnbMitVertragType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="AZ05" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
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  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "NuHeaderAZ06Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderAnbType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="AZ06" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "NuHeaderAZ07Type"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderAnbMitVertragType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="AZ07" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "NuHeaderZAMGType"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderAnbZahlungType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="ZAMG" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
 
 <complexType name= "NuHeaderAZRRType"> 
   <attribute name="anbieter"   use="required" type= 
"zusy:ABNrType"/> 
   <attribute name="erstDat"   use="required" type= 
"zusy:DatumZeitMicroSecType"/> 
   <attribute name="erstDatAlt" use="optional" type= 
"zusy:DatumZeitMicroSecType"/> 
   <attribute name="fehler"   use="optional" type= 
"zusy:FehlerType"/> 
   <attribute name= "parserhinweis"  use= "optional" type= 
"zusy:FehlertextType"/> 
   <attribute name="meGd"    use="required" fixed="AZRR" 
type= "zusy:MeldegrundType"/> 
 </complexType> 
 
  
 <complexType name= "NuHeaderZARAType"> 
  <complexContent> 
   <restriction base="zusy:NuHeaderAnbZahlungType"> 
    <attribute name="meGd" use="required" fixed="ZARA" type= 
"zusy:MeldegrundType"/> 
   </restriction> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
 
 
</schema> 
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2 ZusyTypen für Anbieter 
(ZusytypenAnbieter.xsd1) 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="Zusytypen.xsd"/> 
 <include schemaLocation="ZusytypenKomplex.xsd"/> 
 
 <simpleType name= "RefNrAnbType"> 
  <restriction base= "string"> 
   <length value= "14"/> 
   <pattern value= "C([0-9]{10})[1-4]([0-9]{2})"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <attributeGroup name="DatenBerechType"> 
  <attribute name= "bJahr"    use= "required" type= "gYear"/> 
  <attribute name= "berechQ"    use= "required" type= 
"zusy:QuartalType"/> 
  <attribute name= "refNr"    use= "required" type= 
"zusy:RefNrAnbType"/> 
  <attribute name= "datumFest"   use= "required" type= "date"/> 
  <attribute name= "anzKi"    use= "optional" type= "byte"/> 
  <attribute name= "mmKeinAnspruch"  use= "required" type= 
"zusy:MerkmalKeinAnspruchType"/> 
  <attribute name= "mmKeinKuerz"    use= "optional" type= 
"zusy:MerkmalKuerzungType"/> 
  <attribute name= "datumAntrag"   use= "required" type= "date"/> 
 </attributeGroup> 
  
  <complexType name="AntrEinnahmeType"> 
     <choice> 
       <sequence> 
         <element name="RVEin" type="zusy:WaehrungType" minOccurs="1" 
maxOccurs="1"/> 
         <element name="RVEnt" type="zusy:WaehrungType" minOccurs="0" 
maxOccurs="1"/> 
       </sequence> 
       <sequence> 
         <element name="RVEnt" type="zusy:WaehrungType" minOccurs="1" 
maxOccurs="1"/> 
         <element name="RVEin" type="zusy:WaehrungType" minOccurs="0" 
maxOccurs="1"/> 
       </sequence> 
     </choice> 
     <attribute name="vonMonat" use="required" type="gMonth"/> 
     <attribute name="bisMonat" use="required" type="gMonth"/> 
 </complexType> 
  
  
 <complexType name = "EinnahmenBerechType"> 
  <sequence> 
   <element name= "RVEin"  minOccurs="0" type= 
"zusy:WaehrungType"/> 
   <element name= "RVEnt"  minOccurs="0" type= 
"zusy:WaehrungType"/> 
   <element name= "LFEnt"  minOccurs="0" type= 
"zusy:WaehrungLFType"/> 
  </sequence> 
 </complexType> 
 
 <complexType name = "BetraegeType"> 
  <sequence> 
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   <element name= "Eigen"     
type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
   <element name= "AltVer"    
type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
   <element name= "Ausz"     
type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
   <element name= "Rueck"     type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
   <element name= "SaldoAusz"    
type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
   <element name= "SaldoRueck"   type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
   <element name= "BtrGruZul"    type="zusy:EuroWaehrungType" 
minOccurs="0"/> 
   <element name= "BtrKiZul"    type="zusy:EuroWaehrungType" 
minOccurs="0"/> 
  </sequence> 
 </complexType>     
</schema> 
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3 ZusyMeldung zum Zulagenantrag und zur 
Mitteilung des Antragstellers nach § 89 Abs. 1 
Satz 4 EStG (ZusyAZ01.xsd)1 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderAnbieter.xsd"/> 
 
 <simpleType name = "ZahlstelleType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <maxLength value = "30"/> 
   <minLength value = "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <simpleType name = "MerkmalSondertatBType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <!-- § 95 Abs 3 EStG - Entsendung --> 
   <enumeration value = "01"/> 
   <!-- verspaetete Antragstellung, schriftliche Begruendung folgt 
--> 
   <enumeration value = "02"/> 
   <length value = "2"/> 
  </restriction> 
 </simpleType>  
  
 <simpleType name = "MerkmalVollmachtType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <!-- Vollmacht liegt nicht vor --> 
   <enumeration value = "0"/> 
   <!-- Vollmacht liegt vor --> 
   <enumeration value = "1"/> 
  <length value = "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType>  
  
 <complexType name = "VDatType"> 
  <sequence> 
   <element name= "Betrag" type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "zuZul"  default= "true" type = "boolean"/> 
  <attributeGroup ref="zusy:VertragsdatenGroup" /> 
 </complexType> 
  
 <complexType name = "KiDatType"> 
  <attribute name = "nachname"  use = "required" type = 
"zusy:NameType"/> 
  <attribute name = "vorname"  use = "required" type = 
"zusy:NameType"/> 
  <attribute name = "vorWort"  use = "optional" type = 
"zusy:VorWortType"/> 
  <attribute name = "namZus"      use = "optional" type = 
"zusy:NamenszusatzType"/> 
  <attribute name = "gebDat"   use = "required" type = 
"date"/> 
  <attribute name = "nachnameKG"  use = "required" type = 
"zusy:NameType"/> 
  <attribute name = "vornameKG"  use = "required" type = 
"zusy:NameType"/> 
  <attribute name = "zahlst"   use = "required" type = 
"zusy:ZahlstelleType"/> 
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  <attribute name = "kgNr"   use = "required" type = 
"zusy:KGNrType"/> 
  <attribute name = "vonKG"   use = "required" type = "gYearMonth"/> 
  <attribute name = "bisKG"   use = "required" type = "gYearMonth"/> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "AnlegerDatenType"> 
  <complexContent> 
   <extension base="zusy:PersType"> 
    <sequence> 
     <element name="Anschrift" 
type="zusy:AnschriftType"/> 
     <element name="AntrE"    
type="zusy:AntrEinnahmeType" minOccurs="0" maxOccurs="unbounded"/> 
     <element name="LFEnt"    
type="zusy:WaehrungLFType" minOccurs="0"/> 
     <element name="VDat"    type="zusy:VDatType"  
maxOccurs="unbounded"/> 
     <element name="KiDat"    type="zusy:KiDatType"  
minOccurs="0" maxOccurs="unbounded"/> 
    </sequence> 
    <attribute name ="zuNr"      use= "optional" type= 
"zusy:VsNrType"/> 
    <attribute name="gebOrt"   use= "required" type= 
"zusy:OrtType"/> 
   </extension> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 
      
 <complexType name= "EGatType"> 
  <complexContent> 
   <extension base = "zusy:PersType"> 
    <attribute name= "geschlecht" use= "optional" type= 
"zusy:GeschlechtType"/> 
    <attribute name= "zuNr"       use= "optional" type= 
"zusy:VsNrType"/> 
    <attribute name= "gebOrt"     use= "required" type= 
"zusy:OrtType"/> 
    <attribute name= "staat"      use= "optional" type= 
"zusy:StaatType"/> 
    <attributeGroup ref = "zusy:VergabedatenGroup"/> 
   </extension> 
  </complexContent> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "AnlegerErgType"> 
    <attribute name= "geschlecht" use= "required" type= 
"zusy:GeschlechtType"/> 
    <attribute name= "staat"      use= "optional" type= 
"zusy:StaatType"/> 
    <attributeGroup ref = "zusy:VergabedatenGroup"/> 
    <attribute name= "telefon"      use= "optional" type= 
"zusy:AktzType"/> 
 </complexType> 
  
  
  
 <!-- Steuerdaten des Antragstellers (optional) --> 
 <complexType name = "StDatType"> 
  <attribute name = "finAmt"  use = "required" type = 
"zusy:FinanzamtType"/> 
  <attribute name = "stNr"  use = "required" type = "zusy:StNrType"/> 
 </complexType> 
  
 <complexType name = "ZAntrType"> 
  <sequence> 
    <element name="AnlegerDaten"  
type="zusy:AnlegerDatenType"/> 
    <element name="AnlegerDatenErg"  
type="zusy:AnlegerErgType"/> 
    <element name="StDat"  type="zusy:StDatType" 
minOccurs="0"/> 
    <element name="EGat"  type="zusy:EGatType" 
minOccurs="0"/> 
  </sequence> 
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  <attribute name= "antrDat" use= "required" type= "date"/> 
  <attribute name= "bJahr"   use= "required" type= "gYear"/> 
  <attribute name= "berech" type= "boolean"  use="optional" > 
   <!--true= Pflichtversicherung gesetzl. RV--> 
   <!--false= Keine Pflichtversicherung --> 
  </attribute> 
   
  <attribute name= "aendAntrDat" type="date" use= "optional"/> 
  <attribute name= "sondertatB" type="zusy:MerkmalSondertatBType" use= 
"optional"/> 
  <attribute name= "vollm89_1a" default= "0" 
type="zusy:MerkmalVollmachtType"/> 
  <attribute name= "vollm89_1aDat" type="date" use= "optional"/> 
 
  <attribute name= "beamter" default= "false" type= "boolean"> 
   <!--true= Berechtigter ist Beamter--> 
   <!--false=  kein Beamter (Grundstellung) --> 
  </attribute> 
   
  <attribute name = "kgBeantragt" default = "true" type = "boolean"> 
   <!--true= Kindergeldzulage beantragt--> 
   <!--false= keine Kindergeldzulage beantragt --> 
  </attribute> 
 </complexType> 
  
    <element name="ZusyMeldung"> 
        <complexType> 
            <sequence> 
                <element name="TransferHeader" type="zusy:TransferHeaderType"/> 
                <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
                    <complexType> 
                        <sequence> 
                            <element name="Header" type="zusy:NuHeaderAZ01Type"/> 
                            <element name="ZAntr"   type="zusy:ZAntrType"/> 
                        </sequence> 
                    </complexType> 
                </element> 
            </sequence> 
        </complexType> 
    </element> 
     
</schema> 
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4 ZusyMeldung zur Anzeige schädliche 
Verwendung (ZusyAZ02.xsd)1 

<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
xmlns="http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
targetNamespace="http://www.zusy.de/2002/XMLSchema"  
xmlns:zusy="http://www.zusy.de/2002/XMLSchema"  
version="1.0.0"  
elementFormDefault="qualified"> 
 
 
    <include schemaLocation="ZusyHeaderAnbieter.xsd"/> 
 
 <simpleType name="MerkmalStundungType"> 
  <restriction base="string"> 
            <enumeration value="0"/> 
            <!-- Grundstellung / keine Stundung beantragt --> 
 
            <enumeration value="1"/> 
            <!-- Stundung beantragt --> 
 
            <enumeration value="2"/> 
            <!-- Stundungsantrag gestellt(schaedliche Verwendung bereits gemeldet -
-> 
 
            <length value="1"/> 
        </restriction> 
    </simpleType> 
    
 
 
    <simpleType name="MerkmalSchaedlVerwType"> 
        <restriction base="string"> 
 
            <enumeration value="01"/> 
            <!-- vollständige Kündigung --> 
 
            <enumeration value="02"/> 
            <!-- Teilkündigung --> 
 
            <enumeration value="03"/> 
            <!-- Abfindung einer Kleinbetragsrente --> 
 
            <enumeration value="04"/> 
            <!-- Wegfall der unbeschraenkten Steuerpflicht --> 
 
            <enumeration value="05"/> 
            <!-- teilw. Entnahme § 92a EStG --> 
 
            <enumeration value="07"/> 
            <!-- Tod des Berechtigten waehrend der Ansparphase --> 
            <!-- mit teilweiser Kapitaluebertragung --> 
 
            <enumeration value="08"/> 
            <!-- Tod des Berechtigten waehrend der Ansparphase --> 
            <!-- ohne Kapitaluebertragung --> 
            <!-- und Zahlung Hinterbliebenenrente --> 
 
            <enumeration value="09"/> 
            <!-- Tod des Berechtigten waehrend der Ansparphase --> 
            <!-- mit teilweiser Kapitaluebertragung --> 
            <!-- und Zahlung Hinterbliebenenrente --> 
 
            <enumeration value="10"/> 
            <!-- Tod des Berechtigten waehrend der Auszahlungsphase --> 
            <!-- ohne Kapitaluebertragung --> 
 
            <enumeration value="11"/> 
            <!-- Tod des Berechtigten waehrend der Auszahlungsphase --> 
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            <!-- mit teilweiser Kapitaluebertragung --> 
 
            <enumeration value="12"/> 
            <!-- Tod des Berechtigten waehrend der Auszahlungsphase --> 
            <!-- ohne Kapitaluebertragung --> 
            <!-- und Zahlung Hinterbliebenenrente --> 
 
            <enumeration value="13"/> 
            <!-- Tod des Berechtigten waehrend der Auszahlungsphase --> 
            <!-- mit teilweiser Kapitaluebertragung --> 
            <!-- und Zahlung Hinterbliebenenrente --> 
 
            <enumeration value="14"/> 
            <!-- Wegfall des Bezugsrechts durch --> 
            <!-- Widerruf/Kuendigung --> 
 
            <length value="2"/> 
        </restriction> 
    </simpleType> 
 
    <complexType name="SchaedlVerwType"> 
        <sequence> 
            <element name="Anleger" type="zusy:AnlegerMitOptionalAnschriftType"/> 
            <element name="Gesamtkapital" type="zusy:WaehrungType"/> 
            <element name="Auszahlung" type="zusy:WaehrungType"/> 
            <element name="KapitalAlt" type="zusy:WaehrungType" minOccurs="0"/> 
        </sequence> 
        <attribute name="merkmal" use="required" 
type="zusy:MerkmalSchaedlVerwType"/> 
        <attribute name="datumSchaedLVerw" use="required" type="date"/> 
        <attribute name="stundung" default="0" type="zusy:MerkmalStundungType"/> 
        <attribute name="datumStundAntrag" use="optional" type="date"/> 
        <attribute name="erwerbsmind" use="optional" type="zusy:ProzentType"/> 
    </complexType> 
 
    <element name="ZusyMeldung"> 
        <complexType> 
            <sequence> 
                <element name="TransferHeader" type="zusy:TransferHeaderType"/> 
                <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
                    <complexType> 
                        <sequence> 
                            <element name="Header" type="zusy:NuHeaderAZ02Type"/> 
                            <element name="SchaedlVerw" 
type="zusy:SchaedlVerwType"/> 
                        </sequence> 
                    </complexType> 
                </element> 
            </sequence> 
        </complexType> 
    </element> 
</schema> 
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5 ZusyMeldung zur Mitteilung Beträge 
(ZusyAZ03.xsd)1 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderAnbieter.xsd"/> 
 
 <complexType name = "MiteilungBetraegeType"> 
  <sequence> 
   <element name= "Anleger"  type="zusy:AnlegerType"/> 
   <element name= "Ertrag"   type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
   <element name= "Einbehalten"  type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
   <element name= "BetragAnZfA"  type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
  </sequence> 
  <attribute name="datumSchaedLVerw" use="required" type="date"/> 
  </complexType> 
 
    <element name="ZusyMeldung"> 
        <complexType> 
            <sequence> 
                <element name="TransferHeader" type="zusy:TransferHeaderType"/> 
                <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
                    <complexType> 
                        <sequence> 
                            <element name="Header"    
 type="zusy:NuHeaderAZ03Type"/> 
                            <element name="MiteilungBetraege" 
 type="zusy:MiteilungBetraegeType"/> 
                        </sequence> 
                    </complexType> 
                </element> 
            </sequence> 
        </complexType> 
    </element> 
</schema> 

                                                 
1 Stand: 14.10.2003 
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6 ZusyMeldung zur Mitteilung des bisherigen 
Anbieters (ZusyAZ04.xsd)1 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderAnbieter.xsd"/> 
 
 <complexType name = "UebertragAnbAltType"> 
  <sequence> 
   <element name= "Anleger" type="zusy:AnlegerType"/> 
   <element name= "VertragNeu" type="zusy:VertragType"/> 
   <element name= "Altersvor"  type="zusy:EuroWaehrungType" 
minOccurs="0"/> 
   <element name= "StErmaess"  type="zusy:EuroWaehrungType" 
minOccurs="0"/> 
   <element name= "Anlegerdaten_G" type ="zusy:AnlegerType" 
minOccurs="0"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "anbNeu"    use= "required" type= 
"zusy:ABNrType"/> 
  <attribute name= "datumUebertrag"  use= "required" type= "date"/> 
  <attribute name= "PozentsatzUebertr" use="required"
 type="zusy:ProzentDeziType"/> 
   
  <!-- Rueckzahlung des Altersvorsorge-Eigenheimbetrages erfolgt beim 
neuen Anbieter 
  true - ja 
  false - nein --> 
  <attribute name= "UebertragRueckzahlungEigenh"  default= "true" 
type= "boolean"/> 
 </complexType> 
 
    <element name="ZusyMeldung"> 
        <complexType> 
            <sequence> 
                <element name="TransferHeader" type="zusy:TransferHeaderType"/> 
                <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
                    <complexType> 
                        <sequence> 
                            <element name="Header"   
 type="zusy:NuHeaderAZ04Type"/> 
                            <element name="UebertragAnbAlt" 
type="zusy:UebertragAnbAltType"/> 
                        </sequence> 
                    </complexType> 
                </element> 
            </sequence> 
        </complexType> 
    </element> 
</schema> 

                                                 
1 Stand: 27.01.2003 
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7 ZusyMeldung vom neuen Anbieter 
(ZusyAZ05.xsd)1 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderAnbieter.xsd"/> 
 
 <complexType name = "UebertragAnbNeuType"> 
  <sequence> 
   <element name= "Anleger" type="zusy:AnlegerType"/> 
   <element name= "VertragAlt" type="zusy:VertragType"/> 
   <element name= "Altersvor"  type="zusy:EuroWaehrungType" 
minOccurs="0"/> 
   <element name= "StErmaess"  type="zusy:EuroWaehrungType" 
minOccurs="0"/> 
   <element name= "Anlegerdaten_G" type ="zusy:AnlegerType" 
minOccurs="0"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "anbAlt"   use= "required" type= 
"zusy:ABNrType"/> 
  <attribute name= "datumUebertr" use= "required" type= "date"/> 
  <!-- Rueckzahlung des Altersvorsorge-Eigenheimbetrages erfolgt beim 
neuen Anbieter 
  true - ja 
  false - nein --> 
  <attribute name= "UebertragRueckzahlungEigenh"  default= "true" 
type= "boolean"/> 
 </complexType> 
 
    <element name="ZusyMeldung"> 
        <complexType> 
            <sequence> 
                <element name="TransferHeader" type="zusy:TransferHeaderType"/> 
                <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
                    <complexType> 
                        <sequence> 
                            <element name="Header"   
 type="zusy:NuHeaderAZ05Type"/> 
                            <element name="UebertragAnbNeu" 
type="zusy:UebertragAnbNeuType"/> 
                        </sequence> 
                    </complexType> 
                </element> 
            </sequence> 
        </complexType> 
    </element> 
</schema> 
 

                                                 
1 Stand: 27.01.2003 
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8 ZusyMeldung zur Wohngeldentnahme 
(ZusyAZ06.xsd)1 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderAnbieter.xsd"/> 
 
 <complexType name = "AuszVertragType"> 
  <sequence> 
   <element name= "Vertrag"  type="zusy:VertragType"/> 
   <element name= "Zulage"  type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
   <element name= "AVors"   type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
   <element name= "StandVors"  type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "datumAusz" use= "required" type= "date"/> 
 </complexType> 
 
 <complexType name = "WohngeldentType"> 
  <sequence> 
   <element name= "Anleger"   type="zusy:AnlegerType"/> 
   <element name= "AuszVertrag" type="zusy:AuszVertragType" 
maxOccurs="unbounded"/> 
  </sequence> 
 </complexType> 
 
    <element name="ZusyMeldung"> 
        <complexType> 
            <sequence> 
                <element name="TransferHeader" type="zusy:TransferHeaderType"/> 
                <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
                    <complexType> 
                        <sequence> 
                            <element name="Header" type="zusy:NuHeaderAZ06Type"/> 
                            <element name="Wohngeldent" 
type="zusy:WohngeldentType"/> 
                        </sequence> 
                    </complexType> 
                </element> 
            </sequence> 
        </complexType> 
    </element> 
</schema> 

                                                 
1 Stand: 27.01.2003 
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9 ZusyMeldung zur Benachrichtigung Rückstand 
(ZusyAZ07.xsd)1 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderAnbieter.xsd"/> 
 
 <complexType name = "MiteilungRueckstandType"> 
  <sequence> 
   <element name= "Anleger"   type="zusy:AnlegerType"/> 
   <element name= "Betrag"   type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "datumAusz" use= "required" type= "date"/> 
 </complexType> 
 
    <element name="ZusyMeldung"> 
        <complexType> 
            <sequence> 
                <element name="TransferHeader" type="zusy:TransferHeaderType"/> 
                <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
                    <complexType> 
                        <sequence> 
                            <element name="Header" type="zusy:NuHeaderAZ07Type"/> 
                            <element name="MiteilungRueckstand" 
type="zusy:MiteilungRueckstandType"/> 
                        </sequence> 
                    </complexType> 
                </element> 
            </sequence> 
        </complexType> 
    </element> 
</schema> 

                                                 
1 Stand: 27.01.2003 
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10 ZusyMeldung zur Mitteilung Zulagenummer 
(ZusyZA01.xsd)1 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderAnbieter.xsd"/> 
  
 
 <complexType name = "MitZuNrType"> 
  <sequence> 
   <element name= "Anleger"  type="zusy:AnlegerType"/> 
   <element name= "GebOrt"          type= "zusy:OrtType"/> 
   <element name= "Vertraege"  type="zusy:VertragType" 
maxOccurs="unbounded"/> 
  </sequence> 
  <attributeGroup ref="zusy:VergabedatenGroup"/> 
  <attribute name="alteZuNr" use= "optional" type="zusy:VsNrType"/> 
 </complexType> 
  
    <element name="ZusyMeldung"> 
        <complexType> 
            <sequence> 
                <element name="TransferHeader" type="zusy:TransferHeaderType"/> 
                <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
                    <complexType> 
                        <sequence> 
                            <element name="Header" type="zusy:NuHeaderZA01Type"/> 
                            <element name="MitZuNr" type="zusy:MitZuNrType"/> 
                        </sequence> 
                    </complexType> 
                </element> 
            </sequence> 
        </complexType> 
    </element> 
</schema> 
 

                                                 
1 Stand: 12.11.2003 
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11 ZusyMeldung zur Mitteilung 
Ermittlungsergebnisse (ZusyZA02.xsd)1 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderAnbieter.xsd"/> 
 
 <simpleType name = "MerkmalErmittlungType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <enumeration value = "00"/>  <!-- kein besonderes Merkmal --> 
   <enumeration value = "01"/>  <!-- Verteilungsfall --> 
   <enumeration value = "02"/>  <!-- Datenabgleich §91 EStG --> 
   <length value = "2"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <complexType name="GrundzulageType"> 
  <sequence> 
   <element name="ErhGruZul" type="zusy:EuroWaehrungType" 
minOccurs="0"/> 
   <element name="RueckGruZul" type="zusy:EuroWaehrungType" 
minOccurs="0"/>    
   <element name="KeinAnsprGruZul" default="false" type="boolean"/> 
  </sequence> 
 </complexType> 
  
 <complexType name="KinderzulageType"> 
  <sequence> 
   <element name="ErhKiZul" type="zusy:EuroWaehrungType" 
minOccurs="0"/> 
   <element name="RueckKiZul" type="zusy:EuroWaehrungType" 
minOccurs="0"/>    
   <element name="KeinAnsprKiZul" default="false" type="boolean"/> 
  </sequence>  
  <attribute name= "vorname"  use= "required" type= "zusy:NameType"/> 
  <attribute name= "nachname" use= "required" type= "zusy:NameType"/> 
  <attribute name= "gebDat"   use= "optional" type= "date"/> 
 </complexType> 
  
 <simpleType name ="MerkmalKeinAnspruchBesch92Type"> 
  <restriction base ="zusy:MerkmalKeinAnspruchType"> 
   <pattern value="[0-9]([1-9]){1}"/> <!-- 00 wird ausgeschlossen -
-> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <complexType name="KeinAnspruchType"> 
  <attribute name="grundKeinAnspr" use="required" 
type="zusy:MerkmalKeinAnspruchBesch92Type"/> 
 </complexType> 
   
 <complexType name="Besch92Type"> 
  <sequence> 
   <element name="Grundzulage" type="zusy:GrundzulageType" 
minOccurs="0"/> 
   <element name="Kinderzulage" type="zusy:KinderzulageType" 
minOccurs="0" maxOccurs="unbounded"/> 
    <element name="KeinAnspruch" type="zusy:KeinAnspruchType" 
minOccurs="0"/> 
  </sequence> 
 </complexType> 
 
 <complexType name = "ErmitErgType"> 
  <sequence> 

                                                 
1 Stand: 12.11.2003 
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   <element name= "Anleger"   type="zusy:AnlegerType"/> 
   <element name= "GebOrt"    type= "zusy:OrtType"/> 
   <element name= "Betraege"  type="zusy:BetraegeType"/> 
   <element name= "Bei_Zul"   type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
   <element name= "Besch92"   type="zusy:Besch92Type" 
minOccurs="0"/> 
  </sequence> 
  <attributeGroup ref="zusy:DatenBerechType"/> 
  <attributeGroup ref="zusy:VergabedatenGroup"/> 
  <attribute name= "mmErmit" use = "required" type = 
"zusy:MerkmalErmittlungType"/> 
  <attribute name= "lfd_ber_nref" use= "required" type= 
"zusy:BerechRefNrType"/> 
 </complexType> 
  
    <element name="ZusyMeldung"> 
        <complexType> 
            <sequence> 
                <element name="TransferHeader" type="zusy:TransferHeaderType"/> 
                <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
                    <complexType> 
                        <sequence> 
                            <element name="Header" type="zusy:NuHeaderZA02Type"/> 
                            <element name="ErmitErg" type="zusy:ErmitErgType"/> 
                        </sequence> 
                    </complexType> 
                </element> 
            </sequence> 
        </complexType> 
    </element> 
</schema> 
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12 ZusyMeldung zur Mitteilung 
Festsetzungsergebnisse (ZusyZA03.xsd)1 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderAnbieter.xsd"/> 
 
 <simpleType name= "MerkmalFestsetzungType"> 
  <restriction base= "string">  
   <enumeration value= "10"/> <!-- kein besonderes Merkmal --> 
   <enumeration value= "11"/> <!-- Verteilungsfall nach Festsetzung 
--> 
   <length value= "2"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
  
 <complexType name= "FestsetzungType"> 
  <sequence> 
   <element name= "Anleger"  type="zusy:AnlegerType"/> 
   <element name= "GebOrt"  type= "zusy:OrtType"/> 
   <element name= "Betraege"  type="zusy:BetraegeType"/> 
   <element name= "Bei_Zul"  type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
  </sequence> 
  <attributeGroup ref="zusy:DatenBerechType"/> 
  <attributeGroup ref="zusy:VergabedatenGroup"/> 
  <attribute name= "mmFest" use= "required" type= 
"zusy:MerkmalFestsetzungType"/> 
  <attribute name= "lfd_ber_nref" use= "required" type= 
"zusy:BerechRefNrType"/> 
 </complexType> 
  
    <element name="ZusyMeldung"> 
        <complexType> 
            <sequence> 
                <element name="TransferHeader" type="zusy:TransferHeaderType"/> 
                <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
                    <complexType> 
                        <sequence> 
                            <element name="Header" type="zusy:NuHeaderZA03Type"/> 
                            <element name="Festsetzung" 
type="zusy:FestsetzungType"/> 
                        </sequence> 
                    </complexType> 
                </element> 
            </sequence> 
        </complexType> 
    </element> 
</schema> 

                                                 
1 Stand: 12.11.2003 
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13 ZusyMeldung zur Mitteilung 
Altersvorsorgebeträge (ZusyZA04.xsd)1 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
  
 <include schemaLocation="ZusyHeaderAnbieter.xsd"/> 
 
 <complexType name= "MitAltVorType"> 
  <sequence> 
   <element name= "Anleger" type="zusy:AnlegerType"/> 
   <element name= "AltVor" type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "bJahr" use= "required" type= "gYear"/> 
 </complexType> 
  
    <element name="ZusyMeldung"> 
        <complexType> 
            <sequence> 
                <element name="TransferHeader" type="zusy:TransferHeaderType"/> 
                <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
                    <complexType> 
                        <sequence> 
                            <element name="Header" type="zusy:NuHeaderZA04Type"/> 
                            <element name="MitAltVor" type="zusy:MitAltVorType"/> 
                        </sequence> 
                    </complexType> 
                </element> 
            </sequence> 
        </complexType> 
    </element> 
</schema> 

                                                 
1 Stand: 14.10.2003 
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14 ZusyMeldung zur Wohngeldentnahme 
(ZusyZA05.xsd)1 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderAnbieter.xsd"/> 
 
 <complexType name= "AuszSchaedlType"> 
  <sequence> 
   <element name= "Vertrag" type="zusy:VertragType"/> 
   <element name= "Betrag" type="zusy:EuroWaehrungType" /> 
  </sequence> 
  <attribute name= "datumAusz" use= "required" type= "date"/> 
 </complexType> 
  
 <complexType name= "RueckzType"> 
  <sequence> 
   <element name= "Vertrag" type="zusy:VertragType"/> 
   <element name= "Betrag" type="zusy:EuroWaehrungType" /> 
  </sequence> 
  <attribute name= "vonDat" use = "required" type = "date"/> 
  <attribute name= "bisDat" use = "required" type = "date"/> 
 </complexType> 
   
 <complexType name= "AuszRueckzWohngType"> 
  <sequence> 
   <element name= "Anleger"  type="zusy:AnlegerType"/> 
   <element name= "AuszSchaedl" type="zusy:AuszSchaedlType" 
minOccurs="0" maxOccurs="unbounded"/> 
   <element name= "Rueckz"  type="zusy:RueckzType" minOccurs="0" 
maxOccurs="1"/> 
  </sequence> 
 </complexType> 
  
    <element name="ZusyMeldung"> 
        <complexType> 
            <sequence> 
                <element name="TransferHeader" type="zusy:TransferHeaderType"/> 
                <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
                    <complexType> 
                        <sequence> 
                            <element name="Header" type="zusy:NuHeaderZA05Type"/> 
                            <element name="AuszRueckzWohng" 
type="zusy:AuszRueckzWohngType"/> 
                        </sequence> 
                    </complexType> 
                </element> 
            </sequence> 
        </complexType> 
    </element> 
</schema> 

                                                 
1 Stand: 14.10.2003 
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15 ZusyMeldung zur Rückzahlung Schädliche 
Entnahme (ZusyZA06.xsd)1 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderAnbieter.xsd"/> 
 
 <simpleType name="MerkmalStundungType"> 
  <restriction base="string"> 
            <enumeration value="0"/> 
            <!-- Grundstellung / keine Stundung beantragt --> 
 
            <enumeration value="1"/> 
            <!-- Stundung beantragt --> 
 
            <length value="1"/> 
        </restriction> 
    </simpleType> 
 
 <complexType name= "RueckzSchaedlEntType"> 
  <sequence> 
   <element name= "Anleger" type="zusy:AnlegerType"/> 
   <element name= "RueckzZulage" type="zusy:EuroWaehrungType" 
minOccurs="0"/> 
   <element name= "RueckzStErm" type="zusy:EuroWaehrungType" 
minOccurs="0"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "refNr" use= "required" type= "zusy:RefNrAnbType"/> 
  <attribute name= "stundung" default="0" type= 
"zusy:MerkmalStundungType"/> 
     <attribute name="datumSchaedLVerw" use="required" type="date"/> 
  <attribute name= "lfd_ber_nref" use= "required" type= 
"zusy:BerechRefNrType"/> 
  <attribute name= "datumAntrag"   use= "required" type= "date"/> 
 </complexType> 
  
    <element name="ZusyMeldung"> 
        <complexType> 
            <sequence> 
                <element name="TransferHeader" type="zusy:TransferHeaderType"/> 
                <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
                    <complexType> 
                        <sequence> 
                            <element name="Header" type="zusy:NuHeaderZA06Type"/> 
                            <element name="RueckzSchaedlEnt" 
type="zusy:RueckzSchaedlEntType"/> 
                        </sequence> 
                    </complexType> 
                </element> 
            </sequence> 
        </complexType> 
    </element> 
</schema> 

                                                 
1 Stand: 14.10.2003 



23 

16 ZusyMeldung zur Mitteilung Stundung 
(ZusyZA07.xsd)1 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderAnbieter.xsd"/> 
 
 <simpleType name= "MerkmalStundungType"> 
  <restriction base= "string">  
   <enumeration value= "0"/> <!-- keine Stundung bewilligt--> 
   <enumeration value= "1"/> <!-- Stundung bewilligt --> 
   <enumeration value= "2"/> <!-- Verlaengerung der Stundung --> 
   <enumeration value= "3"/> <!-- Erlass Rueckzahlungsbetrag --> 
   <enumeration value= "4"/> <!-- Stundung bewilligt und 
Wiederauszahlung der Förderung --> 
   <length value= "1"/> 
  </restriction> 
 </simpleType> 
   
 <complexType name= "StundungType"> 
  <sequence> 
   <element name= "Anleger" type="zusy:AnlegerType"/> 
   <element name= "RueckzZulage" type="zusy:EuroWaehrungType" 
minOccurs="0"/> 
   <element name= "RueckzStErm" type="zusy:EuroWaehrungType" 
minOccurs="0"/> 
   <element name= "Btr_QRueck" type="zusy:EuroWaehrungType" 
minOccurs="0"/> 
   <element name= "Btr_QAusz" type="zusy:EuroWaehrungType" 
minOccurs="0"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "antrDat" use= "required" type= "date"/> 
  <attribute name= "merkmal" use= "required" type= 
"zusy:MerkmalStundungType"/> 
  <attribute name= "endeStundung" use= "optional" type= "date"/> 
  <attribute name= "refNr" use= "optional" type= "zusy:RefNrAnbType"/> 
        <attribute name="datumSchaedLVerw" use="required" type="date"/> 
     <attribute name= "lfd_ber_nref" use= "required" type= 
"zusy:BerechRefNrType"/> 
  </complexType> 
  
    <element name="ZusyMeldung"> 
        <complexType> 
            <sequence> 
                <element name="TransferHeader" type="zusy:TransferHeaderType"/> 
                <element name="Daten" maxOccurs="100"> 
                    <complexType> 
                        <sequence> 
                            <element name="Header" type="zusy:NuHeaderZA07Type"/> 
                            <element name="Stundung" type="zusy:StundungType"/> 
                        </sequence> 
                    </complexType> 
                </element> 
            </sequence> 
        </complexType> 
    </element> 
</schema> 

                                                 
1 Stand: 14.10.2003 
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17 ZusyMeldung zur Rückzahlungs- / 
Rückforderungs-Referenzdatei (ZusyAZRR.xsd)1 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderAnbieter.xsd"/> 
   
 <simpleType name = "RefNrSufType"> 
  <restriction base = "string"> 
   <minLength value = "1"/> 
   <maxLength value = "2"/> 
   <pattern value = "[0-9]{1,2}"/> 
  </restriction> 
 </simpleType>   
   
 <element name= "Rueckzahlungssatz"> 
   <complexType> 
  <sequence> 
   <element name= "Rueckzahlung" type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "vertragNr" use= "required" type= "zusy:AktzType"/> 
  <attribute name= "zulageNr"  use= "required" type= "zusy:VsNrType"/> 
  <attribute name= "bJahr"   use= "required" type= "gYear"/> 
  <attribute name= "lfd_ber_nref" use= "required" type= 
"zusy:BerechRefNrType"/> 
   </complexType> 
 </element> 
  
 <element name= "Rueckzahlungsreferenzdatei"> 
   <complexType> 
  <sequence> 
   <element name= "SummeRueckzahlung" type= 
"zusy:EuroWaehrungGrossType"/> 
   <element name= "versp_zuschlag"  minOccurs="0" type= 
"zusy:EuroWaehrungType"/> 
   <element name= "saeum_zuschlag"  minOccurs="0" type= 
"zusy:EuroWaehrungType"/> 
   <element ref="zusy:Rueckzahlungssatz" minOccurs="0" 
maxOccurs="500" /> 
  </sequence> 
  <attribute name= "refNr" use= "required" type= "zusy:RefNrAnbType"/> 
  <attribute name= "refnr_suf" use= "required" type= 
"zusy:RefNrSufType"/>  
  <attribute name= "nummerMeldung" use= "required" type= 
"positiveInteger"/> 
  <attribute name= "gesamtzahlMeldungen" use= "required" type= 
"positiveInteger"/> 
   </complexType> 
 </element> 
  
    <element name="ZusyMeldung"> 
        <complexType> 
            <sequence> 
                <element name="TransferHeader" type="zusy:TransferHeaderType"/> 
                <element name="Daten"> 
                    <complexType> 
                        <sequence> 
                            <element name="Header" type="zusy:NuHeaderAZRRType"/> 
                            <element ref="zusy:Rueckzahlungsreferenzdatei"/> 
                        </sequence> 
                    </complexType> 
                </element> 
            </sequence> 
        </complexType> 

                                                

 
1 Stand: 10.03.2005 

    </element> 
</schema> 
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18 ZusyMeldung zur Zahlungs-Referenzdatei 
(ZusyZARA.xsd)1 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderAnbieter.xsd"/> 
   
 <element name= "Referenzsatz"> 
   <complexType> 
  <sequence> 
   <element name= "Auszahlung" type= "zusy:EuroWaehrungType"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "vertragNr" use= "required" type= "zusy:AktzType"/> 
  <attribute name= "lfd_ber_nref" use= "required" type= 
"zusy:BerechRefNrType"/> 
  <attribute name= "zulageNr"  use= "required" type= "zusy:VsNrType"/> 
  <attribute name= "bJahr"   use= "required" type= "gYear"/> 
   </complexType> 
 </element> 
  
 <element name= "Referenzdatei"> 
   <complexType> 
  <sequence> 
   <element name= "SummeAuszahlung" type= 
"zusy:EuroWaehrungGrossType"/> 
   <element ref="zusy:Referenzsatz" maxOccurs="500"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "refNr" use= "required" type= "zusy:RefNrAnbType"/> 
  <attribute name= "nummerMeldung" use= "required" type= 
"positiveInteger"/> 
  <attribute name= "gesamtzahlMeldungen" use= "required" type= 
"positiveInteger"/> 
   </complexType> 
 </element> 
  
    <element name="ZusyMeldung"> 
        <complexType> 
            <sequence> 
                <element name="TransferHeader" type="zusy:TransferHeaderType"/> 
                <element name="Daten"> 
                    <complexType> 
                        <sequence> 
                            <element name="Header" type="zusy:NuHeaderZARAType"/> 
                            <element ref="zusy:Referenzdatei"/> 
                        </sequence> 
                    </complexType> 
                </element> 
            </sequence> 
        </complexType> 
    </element> 
</schema> 

                                                 
1 Stand: 22.10.2002 
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19 ZusyMeldung zur Geldeingangsmahnung 
(ZusyZAMG.xsd)1 

<?xml version = "1.0" encoding = "ISO-8859-1"?> 
 
<schema  
 xmlns = "http://www.w3.org/2001/XMLSchema" 
 targetNamespace = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 xmlns:zusy = "http://www.zusy.de/2002/XMLSchema" 
 version = "1.0.0" 
 elementFormDefault = "qualified"> 
 
 <include schemaLocation="ZusyHeaderAnbieter.xsd"/> 
   
 <element name= "Einzelsatz"> 
   <complexType> 
  <sequence> 
   <element name= "Rueckzahlung" type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
   <element name= "btr_qrueck_gel" type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
   <element name= "btr_qrueck_off" type="zusy:EuroWaehrungType"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "vertragNr" use= "required" type= "zusy:AktzType"/> 
  <attribute name= "lfd_ber_nref" use= "required" type= 
"zusy:BerechRefNrType"/> 
  <attribute name= "zulageNr"  use= "required" type= "zusy:VsNrType"/> 
  <attribute name= "bJahr"   use= "required" type= "gYear"/> 
   </complexType> 
 </element>   
   
 <element name= "Teilbetrag"> 
   <complexType> 
  <sequence> 
   <element name= "ForderungBetragGesamt"       
type="zusy:EuroWaehrungGrossType"/> 
   <element name= "ForderungBetragGeleistet"    
type="zusy:EuroWaehrungGrossType"/> 
   <element name= "SaeumnisZuschlag"    
 type="zusy:EuroWaehrungType" minOccurs="0"/> 
   <element name= "SummeSaeumnisZuschlag"
 type="zusy:EuroWaehrungType" minOccurs="0"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "forderungFaelligAm" use= "required" type= 
"zusy:DatumType"/> 
  <attribute name= "saeumnisBerechnetAm" use= "optional" type= 
"zusy:DatumType"/> 
   </complexType> 
 </element>   
 
 <element name= "MahnungGesamtbetrag"> 
   <complexType> 
  <sequence> 
   <element name= "SummeRueckforderung" 
type="zusy:EuroWaehrungGrossType"/> 
   <element name= "SummeGeleistet"   
type="zusy:EuroWaehrungGrossType"/> 
   <element name= "SummeOffen"    
type="zusy:EuroWaehrungGrossType"/> 
   <element name= "versp_zuschlag"      
type="zusy:EuroWaehrungType" minOccurs="0"/> 
   <element name= "saeum_zuschlag"      
type="zusy:EuroWaehrungType" minOccurs="0"/> 
   <element ref="zusy:Teilbetrag"    minOccurs="1" 
maxOccurs="unbounded"/> 
   <element ref="zusy:Einzelsatz"    minOccurs="0" 
maxOccurs="500"/> 
  </sequence> 
  <attribute name= "refNr" use= "required" type= "zusy:RefNrAnbType"/> 
  <attribute name= "nummerMeldung" use= "required" type= 
"positiveInteger"/> 
  <attribute name= "gesamtzahlMeldungen" use= "required" type= 
"positiveInteger"/> 

                                                 
1 Stand: 19.05.2004 



28 

   </complexType> 
 </element> 
  
 
    <element name="ZusyMeldung"> 
        <complexType> 
            <sequence> 
                <element name="TransferHeader" type="zusy:TransferHeaderType"/> 
                <element name="Daten"> 
                    <complexType> 
                        <sequence> 
                            <element name="Header" type="zusy:NuHeaderZAMGType"/> 
                            <element ref="zusy:MahnungGesamtbetrag"/> 
                        </sequence> 
                    </complexType> 
                </element> 
            </sequence> 
        </complexType> 
    </element> 
</schema> 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlage 8 
 
 

Datenübermittlung zwischen der zentralen  
Stelle und dem Anbieter 

 
 

(Datenbeschreibung) 
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1 Datenübermittlung vom Anbieter an die zentrale 
Stelle 

1.1 Übermittlung der Daten des Zulageantrags nach § 89 Abs. 2 Satz 2 EStG 
und der Mitteilung des Antragstellers nach § 89 Abs. 2 Satz 3 i.V.m. § 89 
Abs. 1 Satz 5 EStG sowie der 

Übermittlung der Daten des Zulageantrags nach § 89 Abs. 3 i.V.m. Abs. 2 
Satz 2 EStG und der Mitteilung des Antragstellers nach § 89 Abs. 3 i.V.m. 
Abs. 2 Satz 3 und Abs. 1 Satz 5 EStG 
(Meldegrund AZ01) 

Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
AZ01 

010 n M ANBIETER Anbieternummer 
035 an k ANB-ORD-BG Anbieterordnungsbegriff 
023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form: 

jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 
023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-

zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“. 

004 n M BTJAHR Beitragsjahr für Zulagegewährung 
jhjj 

- b m BERECH Unmittelbar zulageberechtigt 
false = Nein –mittelbar berechtigt 
true = Ja – unmittelbar berechtigt 

010 an M ANTRAG-DT Datum des Antrages in der Form: 
jhjj-mm-tt 

010 an m AEND-ANTRAG-DT Datum des geänderten Antrags in der Form: 
jhjj-mm-tt 

002 n k SONDERTATB Sondertatbestand, der eine Zulagengewährung auch 
nach Ablauf der Antragsfrist rechtfertigt 
01 = § 95 Abs. 3 EStG – Entsendung 
02 = verspätete Antragstellung (schriftliche Begrün-

dung folgt) 
001 n M VOLLM89_1A Vollmacht nach § 89 Abs. 1a EStG 

0 = liegt nicht vor 
1 = liegt vor 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
010 an m VOLLM89_1A-DT Datum der Vollmacht nach § 89 Abs. 1a EStG in der 

Form: 
jhjj-mm-tt 

040 an m FINANZAMT Aktuell zuständiges Finanzamt 
011 n m STNR Steuernummer 

- b M BEAMTER Merkmal, ob Berechtigter ausschließlich Beamter war 
false = nicht ausschließlich Beamter 
true = ausschließlich Beamter 
 
Default für dieses Feld ist „false“. 

- b M KIZUAN Merkmal, ob Kinderzulage beantragt ist 
false = keine Kinderzulage beantragt 
true = Kinderzulage beantragt 
 
Default für dieses Feld ist „true“. 

   FEHLER 
Baustein 1 

Dieses Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1 - n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
300 an m PARSERHINWEIS Informationen des Parsers, sofern die Nachricht als 

XML erkennbar (wellformed) jedoch invalide ist 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

012 an m ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
035 an M GORT Geburtsort 

   EHEGATTE 
Baustein 3 

Dieses Element kann 0 - 1 mal enthalten sein 

012 an m ZUNR-G Versicherungsnummer bzw. Zulagenummer des Ehe-
gatten 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME-G Familienname des Ehegatten 
035 an M VNAME-G Vorname des Ehegatten 
035 an m GNAME-G Geburtsname des Ehegatten 
010 an M GEBDT-G Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
035 an M GORT-G Geburtsort des Ehegatten 
001 an m GESCHL-G Geschecht des Ehegatten 

M = männlich 
W = weiblich 

002 an m STANG-G Staatsangehörigkeit des Ehegatten 
020 an K VWORT-G Vorsatzwort des Ehegatten 
020 an K NAMZUS-G Namenszusatz des Ehegatten 
020 an K TITEL-G Titel des Ehegatten 

   ANSCHRIFT 
Baustein 4 

Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

035 an M STR Straße 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
009 an K HAUS-NR Hausnummer 
002 an K LDKZ Länderkennzeichen 
005 n M PLZ Postleitzahl 
035 an M ORT Wohnort 

   ANLEGERDATEN-ERG
Baustein 5 

Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

001 an M GESCHL Geschlecht 
M = männlich 
W = weiblich 

002 an m STANG Staatsangehörigkeit 
020 an K VWORT Vorsatzwort 
020 an K NAMZUS Namenszusatz 
020 an K TITEL Titel 
020 an K TELEFON Telefonnummer 

   VERTRAGSDATEN 
Baustein 6 

Das Element muss 1 - n mal vorhanden sein 

020 an M VTNR Vertragsnummer des Anbieters 
006 an m ZERTIFI Zertifizierungsnummer 

 
(Führende ‚0‘ gilt im XML als alpha-Zeichen) 

009 an M BEITRAG Altersvorsorgebeiträge in Euro im Beitragsjahr 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

- b M ZUZUL Zuordnung der Zulage für diesen Vertrag 
true = ja 
false = nein 
 
Default für dieses Feld ist „true“. 

   EINKOMMENSDATEN 
Baustein 7 

Das Element kann 0 - n mal vorhanden sein, wenn 
BERECH (Element GRUNDDATEN) = true (unmittel-
bar berechtigt) und BEAMTER= false 
Bei BERECH = false darf das Element nicht vorhan-
den sein 

002 n M VON-E Von-Datum in der Form: 
mm 
 
Das Feld muss gefüllt sein, wenn RV-EIN und/oder RV-
EG vorhanden sind. 

002 n M BIS-E Bis-Datum in der Form: 
mm 
 
Das Feld muss gefüllt sein, wenn RV-EIN und/oder RV-
EG vorhanden sind. 

009 an m RV-EIN Beitragspflichtige Einnahmen zur gesetzlichen Renten-
versicherung 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

003 an m RV-WKZ-EIN Währungskennzeichen-Einnahmen 
DEM / EUR / weitere Währungen Grenzgänger 
 
Default für dieses Feld ist „EUR“. 

009 an m RV-EG Tatsächliches Bruttoarbeitsentgelt /  
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
Entgeltersatzleistung 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

003 an m RV-WKZ-EG Währungskennzeichen-Entgelt 
DEM / EUR / weitere Währungen Grenzgänger 
 
Default für dieses Feld ist „EUR“. 

009 n m LF-EG Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft 
9,0 Stellen 

003 an m LF-WKZ-EG Währungskennzeichen – Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft in DEM / EUR 
 
Default für dieses Feld ist „EUR“. 

   KINDERDATEN 
Baustein 8 

Das Element muss 1 - n mal vorhanden sein, wenn 
KIZUAN (Element GRUNDDATEN) = true 
(Kinderzulage beantragt) 

035 an M NNAME-KN Familienname Kind 
035 an M VNAME-KN Vorname Kind 
020 an K VWORT-KN Vorsatzwort Kind 
020 an K NAMZUS-KN Namenszusatz Kind 
010 an M GEBDT-KN Geburtsdatum Kind in der Form: 

jhjj-mm-tt 
035 an M NNAME-KIZA Familienname des Kindergeldberechtigten 
035 an M VNAME-KIZA Vorname des Kindergeldberechtigten 
030 an M KIZAHLST Zuständige Familienkasse der Kindergeldzahlung 
020 an M KIZAHLAZ Kindergeldnummer / Aktenzeichen des Kindergeldes 
007 an M VON-KIZA Von-Datum Kindergeldzahlung in der Form: 

jhjj-mm 
007 an M BIS-KIZA Bis-Datum Kindergeldzahlung in der Form: 

jhjj-mm 
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1.2 Anzeige der schädlichen Verwendung (§ 94 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. § 93 
Abs. 1 EStG), der Benachrichtigung über das Ende der unbeschränkten 
Steuerpflicht (§ 94 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. § 95 Abs. 1 EStG) sowie Anzeige 
einer vorgesehenen Abfindung einer Kleinbetragsrente (§ 94 Abs. 1 Satz 1 
i.V.m. Abs. 1 Satz 6 und § 93 Abs. 3 EStG)  
(Meldegrund AZ02) 

Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
AZ02 

010 n M ANBIETER Anbieternummer 
035 an k ANB-ORD-BG Anbieterordnungsbegriff 
020 an M VTNR Vertragsnummer des Anbieters 
006 an m ZERTIFI Zertifizierungsnummer 

 
(Führende ‚0‘ gilt im XML als alpha-Zeichen) 

023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-
zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“. 

   FEHLER 
Baustein 1 

Dieses Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1 - n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
300 an m PARSERHINWEIS Informationen des Parsers, sofern die Nachricht als 

XML erkennbar (wellformed) jedoch invalide ist 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   MELDEDATEN 

Baustein 3 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

002 n M MM-SCHAEDL Merkmal: 
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Lg Typ Art Name Inhalt / Erläuterung 
01 = vollständige Kündigung / Tod des Berechtigten 

während der Ansparphase ohne Kapitalübertra-
gung, mit vollständiger Auszahlung 

02 = Teilkündigung 
03 = Abfindung einer Kleinbetragsrente 
04 = Wegfall der unbeschränkten Steuerpflicht 
05 = nicht belegt 
06 = nicht belegt 
07 = Tod des Berechtigten während Ansparphase mit 

teilweiser Kapitalübertragung und teilweiser Aus-
zahlung 

08 = Tod des Berechtigten während der Ansparphase 
ohne Kapitalübertragung, mit teilweiser Auszah-
lung und mit Zahlung einer Hinterbliebenenrente 

09 = Tod des Berechtigten während der Ansparphase 
mit teilweiser Kapitalübertragung, mit teilweiser 
Auszahlung und mit Zahlung einer Hinterbliebe-
nenrente 

10 = Tod des Berechtigten während der Auszahlungs-
phase ohne Kapitalübertragung mit vollständiger 
Auszahlung 

11 = Tod des Berechtigten während der Auszahlungs-
phase mit teilweiser Kapitalübertragung und teil-
weiser Auszahlung 

12 = Tod des Berechtigten während der Auszahlungs-
phase ohne Kapitalübertragung, mit teilweiser 
Auszahlung und mit Zahlung einer Hinterbliebe-
nenrente 

13 = Tod des Berechtigten während der Auszahlungs-
phase mit teilweiser Kapitalübertragung, teilweiser 
Auszahlung und mit Zahlung einer Hinterbliebe-
nenrente 

14 = Wegfall des Bezugsrechts durch Widerruf / Kündi-
gung 

010 an M DT-SCHAEDL Maßgeblicher Zeitpunkt (z. B. bei Wegfall der unbe-
schränkten Steuerpflicht: Zeitpunkt der schädlichen 
Verwendung bzw., wenn nicht bekannt, Zeitpunkt der 
Kenntnisnahme oder bei Abfindung einer Kleinbetrags-
rente: Datum der geplanten Auszahlung) in der Form: 
jhjj-mm-tt 

009 an M GESKTL Vorhandenes, gefördertes Altersvorsorgevermögen in 
Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M AUSZBT Betrag, der 
- nach § 93 EStG förderschädlich verwendet werden 

soll 
- nach § 95 EStG förderschädlich ist oder 
- als Abfindung einer Kleinbetragsrente ausgezahlt 

werden soll, 
in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an m URKAP Ursprüngliches, gefördertes Altersvorsorgevermögen 
zum Beginn der Auszahlungsphase in Euro 
6,2 Stellen 
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Lg Typ Art Name Inhalt / Erläuterung 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

002 n K VORSORGE-ANTEIL Vomhundertsatz Vorsorgeanteil für Erwerbsminderung 
und/oder einer zusätzlichen Hinterbliebenenrente am 
Gesamtbeitrag (§ 93 Abs. 1 Satz 3 Buchstabe a 
und b EStG 

001 n m STD-KZ Kennzeichen zur Stundung 
0 = Grundstellung / keine Stundung beantragt 
1 = Stundung beantragt 
2 = Stundungsantrag gestellt (schädl. Verwendung 

bereits gemeldet) 
010 an m DT-STUNDUNG Datum des Stundungsantrags in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   ANSCHRIFT 

Baustein 4 
Dieses Element kann 0 – 1 mal enthalten sein. 
Es sollte angegeben werden, sofern im Feld  
‘MM-SCHAEDL‘ das Merkmal=04 vorhanden ist 

035 an M STR Straße 
009 an K HAUS-NR Hausnummer 
002 an K LDKZ Länderkennzeichen 
005 n M PLZ Postleitzahl 
035 an M ORT Wohnort 
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1.3 Mitteilung der einbehaltenen und abgeführten Beträge sowie die dem 
Vertrag bis zur schädlichen Verwendung gutgeschriebenen Erträge (§ 94 
Abs. 1 Satz 4 EStG) 
(Meldegrund AZ03) 

Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
AZ03 

010 n M ANBIETER Anbieternummer 
035 an k ANB-ORD-BG Anbieterordnungsbegriff 
020 an M VTNR Vertragsnummer des Anbieters 
006 an m ZERTIFI Zertifizierungsnummer 

 
(Führende ‚0‘ gilt im XML als alpha-Zeichen) 

023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-
zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“. 

   FEHLER 
Baustein 1 

Dieses Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1 - n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
300 an m PARSERHINWEIS Informationen des Parsers, sofern die Nachricht als 

XML erkennbar (wellformed) jedoch invalide ist 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   MELDEDATEN 

Baustein 3 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

010 an M DT-SCHAEDL Maßgebender Zeitpunkt (z. B. bei Wegfall der unbe-
schränkten Steuerpflicht: Zeitpunkt der schädlichen 
Verwendung bzw., wenn nicht bekannt, Zeitpunkt der 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
Kenntnisnahme) in der Form: 
jhjj-mm-tt 

009 an M BT-ERT gutgeschriebene Ertragssumme auf das geförderte Al-
tersvorsorgevermögen in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BT-EINB vom Anbieter einbehaltene Betragssumme in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BT-ABGEF an ZfA abgeführte Betragssumme in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 
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1.4 Anzeige bei Kapitalübertragung (§ 1 Abs. 1 Satz 1 Nr. 10 
Buchstabe b AltZertG, § 93 Abs. 1 Satz 3 Buchstabe c, Abs. 1a Satz 1 
und 2 und Abs. 2 Satz 2 und Satz 3 EStG) durch den Anbieter des 
bisherigen Vertrages 
(Meldegrund AZ04) 

Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
AZ04 

010 n M ANBIETER Anbieternummer 
035 an k ANB-ORD-BG Anbieterordnungsbegriff 
020 an M VTNR Vertragsnummer des Anbieters 
006 an m ZERTIFI Zertifizierungsnummer 

 
(Führende ‚0‘ gilt im XML als alpha-Zeichen) 

023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-
zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“. 

   FEHLER 
Baustein 1 

Dieses Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1 - n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
300 an m PARSERHINWEIS Informationen des Parsers, sofern die Nachricht als 

XML erkennbar (wellformed) jedoch invalide ist 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   MELDEDATEN 

Baustein 3 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

006 an M PROZ-UEB Prozentsatz des geförderten Altersvorsorgekapitals, 
das übertragen wird 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
3,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an m SU-AVOR Summe der zu übertragenden Altersvorsorgezulage in 
Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an m SU-BEI-ZUL Summe der Altersvorsorgebeiträge, auf die § 10a oder 
Abschnitt XI EStG angewendet wurde, in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

010 an M DT-KAPUE Datum der Kapitalübertragung in der Form: 
jhjj-mm-tt 

- b M UEB-RUECKZ-EIGH Rückzahlung des Altersvorsorge-Eigenheimbetrages 
erfolgt beim neuen Anbieter 
false = nein 
true = ja 
 
Default für dieses Feld ist „true“ 

010 n M ANBIETER-NEU Anbieternummer des neuen Anbieters 
020 an M VTNR-NEU Vertragsnummer des neuen Anbieters 
006 an m ZERTIFI-NEU Zertifizierungsnummer des neuen Anbieters 

 
(Führende ‚0‘ gilt im XML als alpha-Zeichen.) 

   ANLEGERDATEN-G 
Baustein 4 

Das Element kann 0 - 1 mal enthalten sein. 
Die Daten sind zu übermitteln, wenn der Vertrag im 
Rahmen der Kapitalübertragung bei Tod oder auf-
grund einer Regelung der Scheidungsfolgen über-
tragen wird 

012 an M ZUNR-G Inhalt = VSNR / ZUNR des übernehmenden Ehegatten 
in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME-G Familienname des übernehmenden Ehegatten 
035 an M VNAME-G Vorname des übernehmenden Ehegatten 
035 an m GNAME-G Geburtsname des übernehmenden Ehegatten 
010 an M GEBDT-G Geburtsdatum des übernehmenden Ehegatten in der 

Form: 
jhjj-mm-tt 
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1.5 Anzeige bei Kapitalübertragung (§ 1 Abs. 1 Satz 1 Nr. 10 
Buchstabe b AltZertG, § 93 Abs. 1 Satz 3 Buchstabe c, Abs. 1a Satz 1 
und 2 und Abs. 2 Satz 2 und Satz 3 EStG) durch den Anbieter des neuen 
Vertrages 
(Meldegrund AZ05) 

Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
AZ05 

010 n M ANBIETER Anbieternummer 
035 an k ANB-ORD-BG Anbieterordnungsbegriff 
020 an M VTNR Vertragsnummer des Anbieters 
006 an m ZERTIFI Zertifizierungsnummer 

 
(Führende ‚0‘ gilt im XML als alpha-Zeichen) 

023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-
zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“. 

   FEHLER 
Baustein 1 

Dieses Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1 - n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
300 an m PARSERHINWEIS Informationen des Parsers, sofern die Nachricht als 

XML erkennbar (wellformed) jedoch invalide ist 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   MELDEDATEN 

Baustein 3 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

009 an m SU-AVOR Erhaltene Summe der Altersvorsorgezulage in Euro 
6,2 Stellen 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an m SU-BEI-ZUL Summe der vom bisherigen Anbieter übertragenen Al-
tersvorsorgebeiträge, auf die § 10a oder Abschnitt XI 
EStG angewendet wurde, in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

010 an M DT-KAPUE Datum der Kapitalübertragung in der Form: 
jhjj-mm-tt 

- b M UEB-RUECKZ-EIGH Rückzahlung des Altersvorsorge-Eigenheimbetrages 
erfolgt beim neuen Anbieter 
false = nein 
true = ja 
 
Default für dieses Feld ist „true“ 

010 n M ANBIETER-BIS Anbieternummer des bisherigen Anbieters 
020 an M VTNR-BIS Vertragsnummer des bisherigen Anbieters 
006 an m ZERTIFI-BIS Zertifizierungsnummer des bisherigen Anbieters 

 
(Führende ‚0‘ gilt im XML als alpha-Zeichen.) 

   ANLEGERDATEN-G 
Baustein 4 

Das Element kann 0 - 1 mal enthalten sein. 
Die Daten sind zu übermitteln, wenn der Vertrag im 
Rahmen der Kapitalübertragung bei Tod übertragen 
wurde 

012 an M ZUNR-G Inhalt = VSNR / ZUNR des verstorbenen Ehegatten in 
der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME-G Familienname des verstorbenen Ehegatten 
035 an M VNAME-G Vorname des verstorbenen Ehegatten 
035 an m GNAME-G Geburtsname des verstorbenen Ehegatten 
010 an M GEBDT-G Geburtsdatum des verstorbenen Ehegatten in der 

Form: 
jhjj-mm-tt 
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1.6 Anzeige bei Verwendung des Altersvorsorgevermögens für eine eigenen 
Wohnzwecken dienende Wohnung im eigenen Haus nach § 92b Abs. 3 
Satz 2 EStG 
(Meldegrund AZ06) 

Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
AZ06 

010 n M ANBIETER Anbieternummer 
035 an k ANB-ORD-BG Anbieterordnungsbegriff 
023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form: 

jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 
023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-

zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“. 

   FEHLER 
Baustein 1 

Dieses Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1 - n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
300 an m PARSERHINWEIS Informationen des Parsers, sofern die Nachricht als 

XML erkennbar (wellformed) jedoch invalide ist 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   MELDEDATEN 

Baustein 3 
Dieses Element muss 1 - n mal enthalten sein 

020 an M VTNR Vertragsnummer des Anbieters 
006 an m ZERTIFI Zertifizierungsnummer 

 
(Führende ‚0‘ gilt im XML als alpha-Zeichen) 

010 an M DT-AUSZ Auszahlungszeitpunkt in der Form: 
jhjj-mm-tt 

009 an M BT-ZUL Summe der bis zum Auszahlungszeitpunkt gut-
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Lg Typ Art Name Inhalt / Erläuterung 
geschriebenen Zulagen in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BT-AVOR Summe der bis zum Auszahlungszeitpunkt geleisteten 
Altersvorsorgebeiträge in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M SU-AVOR Stand des geförderten Altersvorsorgevermögens zum 
Auszahlungszeitpunkt in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 
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1.7 Benachrichtigung im Fall des Rückstandes bei der Rückzahlung des 
Altersvorsorge-Eigenheimbetrags (§ 92b Abs. 4 EStG) 
(Meldegrund AZ07) 

Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
AZ07 

010 n M ANBIETER Anbieternummer 
035 an k ANB-ORD-BG Anbieterordnungsbegriff 
020 an M VTNR Vertragsnummer des Anbieters 
006 an m ZERTIFI Zertifizierungsnummer 

 
(Führende ‚0‘ gilt im XML als alpha-Zeichen) 

023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-
zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“. 

   FEHLER 
Baustein 1 

Dieses Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1 - n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
300 an m PARSERHINWEIS Informationen des Parsers, sofern die Nachricht als 

XML erkennbar (wellformed) jedoch invalide ist 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   MELDEDATEN 

Baustein 3 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

010 an M DT-AUSZ Auszahlungszeitpunkt in der Form: 
jhjj-mm-tt 

009 an M BT-NGEZ nicht zurückgezahlter Betrag in Euro 
6,2 Stellen 
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Lg Typ Art Name Inhalt / Erläuterung 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 
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1.8 Aufbau der Rückzahlungs- / Rückforderungs-Referenzdatei  
(Meldegrund AZRR) 

Die Grunddaten sind in jeder Rückzahlungs- / Rückforderungs-Referenzdatei nur einmal vorhanden. 
Für jeden Einzelfall, für den eine Zulage vom Anbieter zurückgefordert und zurückgezahlt  wird, ist ein 
Einzelsatz in die Rückzahlungs- / Rückforderungs-Referenzdatei aufzunehmen. 
 
 

1.8.1 Grunddaten 
Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
AZRR 

010 n M ANBIETER Anbieternummer 
023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form:

jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 
023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-

zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

014 an M REFNR Referenznummer des Anbieters im Berechnungs-
quartal 
• 1. Stelle = "C" 
• Anbieternummer (10 Stellen) 
• Quartal (QJJ) 

002 n M REFNR-SUF Suffix der Referenznummer (laufende Nummer der Re-
ferenzdatei, sofern mehrere Überweisungen erfolgten), 
max. zweistellig 

9991 n M GES-ANZ-MELD Gesamtanzahl der Meldungen, die fachlich eine lo-
gisch zusammenhängende Referenzdatei ergeben und 
die nur aufgrund der Dateigröße (über 100 KB) geteilt 
wurde 

9991 n M MELD-NUM Eindeutige Nummer der Referenzdatei (fortlaufende 
Nummerierung bis zur angegebenen Gesamtanzahl 
der fachlich zusammengehörenden Meldungen) 

012 an M GES-BTR-QRUECK Gesamtsumme Rückzahlungs- und Rück-
forderungsbeträge in Euro für Quartal 
9,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an m VERSP-ZUSCHLAG Summe der Verspätungszuschläge in Euro für Quartal 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an m SAEUM-ZUSCHLAG Summe der Säumniszuschläge in Euro für Quartal 
6,2 Stellen

                                                 
1 999 = Der Wert kann im positiven Zahlenbereich beliebig groß sein. 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
 
(das Komma gilt als eine Zeichen) 

   FEHLER Dieses Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
Enthält 1 - n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
300 an m PARSERHINWEIS Informationen des Parsers, sofern die Nachricht als 

XML erkennbar (wellformed) jedoch invalide ist 
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1.8.2 Einzelsätze 
Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

EINZELSÄTZE 
Dieses Element kann 0-500 mal vorhanden sein 

020 an M VTNR Vertragsnummer des Anbieters 
018 an M LFD-BER-NREF Laufende Referenz der Berechnung 

   ANLEGERDATEN Dieses Element kann 0-500 mal enthalten sein 
012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 

bbttmmjjAssp 
   RUECKZAHLUNGS-

DATEN 
Dieses Element kann 0-500 mal enthalten sein 

004 n M BTJAHR Beitragsjahr für Zulagengewährung: 
jhjj 
(sofern die Meldung AZRR aufgrund ZA02 oder ZA03 
erstellt wird) 
 
9999 
(sofern die Meldung AZRR aufgrund ZA06 oder ZA07 
erstellt wird) 

009 an M BTR-QRUECK Betrag der Rückzahlung / Rückforderung in Euro für 
Quartal 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 
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2 Datenübermittlung von der zentralen Stelle an den 
Anbieter 

2.1 Mitteilung der Zulagenummer (§ 90 Abs. 1 Satz 3 i.V.m. § 89 Abs. 1 
Satz 4 EStG) 
(Meldegrund ZA01) 

Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
ZA01 

010 n M ANBIETER Anbieternummer 
035 an k ANB-ORD-BG Anbieterordnungsbegriff 
023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form: 

jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 
023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-

zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“. 

   FEHLER 
Baustein 1 

Dieses Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1 - n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

012 an M ZUNR Inhalt = ZUNR in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
020 an K TITEL Titel 
020 an K VWORT Vorsatzwort 
020 an K NAMZUS Namenszusatz 
035 an M GORT Geburtsort 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   MELDEDATEN 

Baustein 3 
Dieses Element kann 0 - 1 mal enthalten sein 

012 an K ZUNR-A Bisherige Zulagenummer bei Wechsel des ZfA – Identi-
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
fikationsmerkmals in der Form: 
bbttmmjjAssp 

   VTNR 
Baustein 4 

Dieses Element muss 1 - n mal enthalten sein 

020 an M VTNR Vertragsnummer des Anbieters 
006 an m ZERTIFI Zertifizierungsnummer 

 
(Führende ‚0‘ gilt im XML als alpha-Zeichen) 
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2.2 Mitteilung des Ermittlungsergebnisses (§ 90 Abs. 1 Satz 1 EStG), des 
geänderten Ermittlungsergebnisses (§ 91 Abs. 1 Satz 3 EStG) sowie 
Mitteilung über die Höhe der zurückzufordernden Zulage (§ 90 Abs. 3 
Satz 1 EStG) 
(Meldegrund ZA02) 

Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
ZA02 

010 n M ANBIETER Anbieternummer 
035 an k ANB-ORD-BG Anbieterordnungsbegriff 
020 an M VTNR Vertragsnummer des Anbieters 
006 an m ZERTIFI Zertifizierungsnummer 

 
(Führende ‚0‘ gilt im XML als alpha-Zeichen) 

023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-
zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

010 an M ANTRAG-DT Datum des Antrages in der Form: 
jhjj-mm-tt 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“. 

   FEHLER 
Baustein 1 

Dieses Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1 - n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
020 an K TITEL Titel 
020 an K VWORT Vorsatzwort 
020 an K NAMZUS Namenszusatz 
035 an M GORT Geburtsort 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   MELDEDATEN 

Baustein 3 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

004 n M BTJAHR Beitragsjahr für Zulagegewährung 
jhjj 

003 n M QUTL Berechnungsquartal in der Form: 
QJJ 

014 an M REFNR Referenznummer für den Anbieter im Berechnungs-
quartal 
• 1 Stelle = ‚C‘ 
• Anbieternummer (10 Stellen) 
• Quartal (QJJ) 

018 an M LFD-BER-NREF Laufende Referenz der Berechnung 
 
Dieses Feld dient zum Abgleich und ist ebenfalls in der 
Zahlungs- bzw. Rückzahlungsreferenzdatei enthalten. 

002 n M MM-MITL Merkmal Anstoß Zulagefeststellung 
00 = kein besonderes Merkmal 
01 = Verteilungsfall 
02 = Datenabgleich § 91 EStG  

010 an M FEST-DT Datum der Ermittlung der Altersvorsorgezulage in der 
Form: 
jhjj-mm-tt 

009 an M EIG-BT Vom Anleger insgesamt geleisteter Altersvorsorge-
beitrag in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BEI-ZUL Altersvorsorgebeitrag im Sinne des § 82 EStG, auf den 
§ 10a oder Abschnitt XI EStG angewendet wurde, in 
Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BTR-ZUL Gesamtbetrag der Altersvorsorgezulage in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BTR-GRUZUL Betrag der Grundzulage in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BTR-KIZUL Betrag der Kinderzulage in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BTR-MAUSZ Auszahlungsbetrag in Euro aus Mitteilung 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BTR-MRUECK Betrag der Rückforderung in Euro aus Mitteilung 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BTR-QAUSZ saldierter Auszahlungsbetrag in Euro für Quartal 
6,2 Stellen 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BTR-QRUECK saldierter Betrag der Rückforderung in Euro für Quartal
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

002 n m ANZ-KI Anzahl der bei der Berechnung der Altersvorsorge-
zulage berücksichtigten Kinder 

002 n M MM-KAN Merkmal Anspruch auf Zulage: 
00 -  Anspruch grundsätzlich gegeben 
01 -  Antragsfrist verstrichen 
02 -  kein Anspruch wegen Qualifikation eines 
 anderen bzw. dritten Vertrages 
03 -  keine unbeschränkte Steuerpflicht 
04 -  keine Zugehörigkeit zum berechtigten 
 Personenkreis 
05 -  keine mittelbare Zulageberechtigung 
98 -  Anspruchsvoraussetzungen konnten nicht 
 geprüft werden 
99 -  kein Anspruch auf Zulage 
 (sonstige Gründe) 

002 n m MM-KUEZ Merkmal Kürzung der Zulage 
00 -  keine Kürzung der Zulage 
01 -  Mindesteigenbeitrag des unmittelbar Förder- 
 berechtigten nicht erreicht 
02 -  Prozentsatz Verteilung geändert  
 (zwei Verträge) 
03 -  Änderung der Einnahmen 
04 -  Änderung der Kinderanzahl nach Bestätigung 
 der Familienkasse 
05 -  es liegen keine Einkommensdaten vom 
 Dienstherrn vor 
06 -  der unmittelbar Förderberechtigte hat keine 
 Altersvorsorgebeiträge geleistet (§ 88 EStG) 
07 -  keine mittelbare Zulageberechtigung oder 
 Anspruch auf Zulage i.H.v. 0,00 Euro 
08 -  ihr Ehegatte hat keine steuerlich geförderten 
 Altersvorsorgebeiträge geleistet 
10 -  keine Auszahlung wegen Kapitalübertragung 
11 -  Teilauszahlung wegen Kapitalübertragung 
20 -  keine Auszahlung / Rückforderung wegen 
 schädlicher Verwendung 
21 -  Teilauszahlung / Teilrückforderung wegen 
 schädlicher Verwendung 
99 -  Kürzung der Zulage 
 (sonstige Gründe) 

   BESCH92 
Baustein A 

Dieses Element kann 0 – 1 mal enthalten sein 

   ANGABEN ZUR 
GRUNDZULAGE 

Dieses Element kann 0 – 1  mal enthalten sein 

009 an m ERHGRUZUL Betrag der Grundzulage in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an m RUECKGRUZUL Betrag der Grundzulage der aufgrund einer Rückforde-
rung zurückgezahlt wurde in Euro 
6,2 Stellen 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

- b M KEINANSPRUCHGRU-
ZUL 

Anspruch auf Grundzulage 
false = Anspruch auf Grundzulage besteht 
true = kein Anspruch auf Grundzulage 
 
Default für dieses Feld ist "false". 

   ANGABEN ZUR 
KINDERZULAGE 

Dieses Element kann 0 – n mal enthalten sein 

035 an M VNAME-KN Vorname Kind 
035 an M NNAME-KN Familienname Kind 
010 an m GEBDT-KN Geburtsdatum des Kindes in der Form: 

jhjj-mm-tt 
009 an m ERHKIZUL Betrag der erhaltenen Kinderzulage in Euro 

6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an m RUECKKIZUL Betrag der Kinderzulage, der aufgrund einer Rückforde-
rung zurückgezahlt wurde in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

- b M KEINANSPRUCHKIZUL Anspruch auf Kinderzulage 
false = Anspruch auf Kinderzulage besteht 
true = kein Anspruch auf Kinderzulage 
 
Default für dieses Feld ist "false". 

   KEIN ANSPRUCH Dieses Element kann 0 – 1 mal enthalten sein 
002 n M GRUNDKEINANSPR Inhalt können die Werte (ohne "00") aus dem Feld 

MM-KAN sein 
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2.3 Mitteilung des Festsetzungsergebnisses (§ 90 Abs. 4 Satz 5 EStG), 
des geänderten Festsetzungsergebnisses (§ 91 Abs. 1 Satz 3 EStG) 
sowie Mitteilung über die Höhe der zurückzufordernden Zulage (§ 90 
Abs. 3 Satz 1 EStG) 
(Meldegrund ZA03) 

Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
ZA03 

010 n M ANBIETER Anbieternummer 
035 an k ANB-ORD-BG Anbieterordnungsbegriff 
020 an M VTNR Vertragsnummer des Anbieters 
006 an m ZERTIFI Zertifizierungsnummer 

 
(Führende ‚0‘ gilt im XML als alpha-Zeichen) 

023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-
zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

010 an M ANTRAG-DT Datum des Antrages in der Form: 
jhjj-mm-tt 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“. 

   FEHLER 
Baustein 1 

Dieses Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1 - n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
020 an K TITEL Titel 
020 an K VWORT Vorsatzwort 
020 an K NAMZUS Namenszusatz 
035 an M GORT Geburtsort 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   MELDEDATEN 

Baustein 3 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

004 n M BTJAHR Beitragsjahr für Zulagegewährung 
jhjj 

003 n M QUTL Berechnungsquartal in der Form: 
QJJ 

014 an M REFNR Referenznummer für den Anbieter im Berechnungs-
quartal 
• 1. Stelle = ‚C‘ 
• Anbieternummer (10 Stellen) 
• Quartal (QJJ) 

018 an M LFD-BER-NREF Laufende Referenz der Berechnung 
 
Dieses Feld dient zum Abgleich und ist ebenfalls in der 
Zahlungs- bzw. Rückzahlungsreferenzdatei enthalten. 

002 n M MM-FEST Merkmal Anstoß Zulagefeststellung 
10 = kein besonderes Merkmal nach Festsetzung 
11 = Verteilungsfall nach Festsetzung 

010 an M FEST-DT Datum der Ermittlung der Altersvorsorgezulage in der 
Form: 
jhjj-mm-tt 

009 an M EIG-BT Vom Anleger insgesamt geleisteter Altersvorsorge-
beitrag in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BEI-ZUL Altersvorsorgebeitrag im Sinne des § 82 EStG, auf den 
§ 10a oder Abschnitt XI EStG angewendet wurde, in 
Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BTR-ZUL Gesamtbetrag der Altersvorsorgezulage in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BTR-GRUZUL Betrag der Grundzulage in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BTR-KIZUL Betrag der Kinderzulage in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BTR-MAUSZ Auszahlungsbetrag in Euro aus Mitteilung 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BTR-MRUECK Betrag der Rückforderung in Euro aus Mitteilung 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BTR-QAUSZ saldierter Auszahlungsbetrag in Euro für Quartal 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
009 an M BTR-QRUECK saldierter Betrag der Rückforderung in Euro für Quartal

6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

002 n m ANZ-KI Anzahl der bei der Berechnung der Altersvorsorge-
zulage berücksichtigten Kinder 

002 n M MM-KAN Merkmal Anspruch auf Zulage: 
00 -  Anspruch grundsätzlich gegeben 
01 -  Antragsfrist verstrichen 
02 - kein Anspruch wegen Qualifikation eines 
 anderen bzw. dritten Vertrages 
03 -  keine unbeschränkte Steuerpflicht 
04 -  keine Zugehörigkeit zum berechtigten 
 Personenkreis 
05 -  keine mittelbare Zulageberechtigung 
98 -  Anspruchsvoraussetzungen konnten nicht 
 geprüft  werden 
99 -  kein Anspruch auf Zulage 
 (sonstige Gründe) 

002 n m MM-KUEZ Merkmal Kürzung der Zulage 
00 -  keine Kürzung der Zulage 
01 -  Mindesteigenbeitrag des unmittelbar 
 Förderberechtigten nicht erreicht 
02 -  Prozentsatz Verteilung geändert  
 (zwei Verträge) 
03 -  Änderung der Einnahmen 
04 -  Änderung der Kinderanzahl nach Bestätigung 
 der Familienkasse 
05 -  es liegen keine Einkommensdaten vom 
 Dienstherrn vor 
06 -  der unmittelbar Förderberechtigte hat keine 
 Altersvorsorgebeiträge geleistet (§ 88 EStG) 
07 -  keine mittelbare Zulageberechtigung oder 
 Anspruch auf Zulage i.H.v. 0,00 Euro 
08 -  ihr Ehegatte hat keine steuerlich geförderten 
 Altersvorsorgebeiträge geleistet 
10 -  keine Auszahlung wegen Kapitalübertragung 
11 -  Teilauszahlung wegen Kapitalübertragung 
20 -  keine Auszahlung / Rückforderung wegen 
 schädlicher Verwendung 
21 -  Teilauszahlung / Teilrückforderung wegen 
 schädlicher Verwendung 
99 -  Kürzung der Zulage 
 (sonstige Gründe) 
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2.4 Mitteilung der Altersvorsorgebeiträge, auf die § 10a EStG oder 
Abschnitt XI EStG angewendet wurde (§ 90 Abs. 2 Satz 6 EStG) 
(Meldegrund ZA04) 

Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
ZA04 

010 n M ANBIETER Anbieternummer 
035 an k ANB-ORD-BG Anbieterordnungsbegriff 
020 an M VTNR Vertragsnummer des Anbieters 
006 an m ZERTIFI Zertifizierungsnummer 

 
(Führende ‚0‘ gilt im XML als alpha-Zeichen) 

023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-
zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“. 

   FEHLER 
Baustein 1 

Dieses Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1 - n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   MELDEDATEN 

Baustein 3 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

004 n M BTJAHR Beitragsjahr für Zulagegewährung 
jhjj 

009 an M BEI-ZUL Altersvorsorgebeitrag im Sinne des § 82 EStG, auf den 
§ 10a oder Abschnitt XI EStG angewendet wurde, in 
Euro 
6,2 Stellen 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 
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2.5 Mitteilung über Aus- und Rückzahlung des Altersvorsorge-
Eigenheimbetrags (§ 92b Abs. 2 EStG) 
(Meldegrund ZA05) 

Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
ZA05 

010 n M ANBIETER Anbieternummer 
035 an k ANB-ORD-BG Anbieterordnungsbegriff 
023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form: 

jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 
023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-

zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“. 

   FEHLER 
Baustein 1 

Dieses Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1 - n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   MELDEDATEN-AUS 

Baustein 3 
Dieses Element kann 0 - n mal enthalten sein. 
Es muss 1 - n mal enthalten sein, wenn das Element 
MELDEDATEN-RUECK leer ist. 

010 an M DT-AUSZ Auszahlungszeitpunkt in der Form: 
jhjj-mm-tt 

020 an M VTNR Vertragsnummer des Anbieters 
006 an m ZERTIFI Zertifizierungsnummer 

 
(Führende ‚0‘ gilt im XML als alpha-Zeichen) 

009 an M BTR-FOEUN förderunschädlich auszuzahlender Betrag in Euro 
6,2 Stellen 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

   MELDEDATEN-RUECK
Baustein 4 

Dieses Element kann 0 - 1 mal enthalten sein. 
Es muss 1 mal enthalten sein, wenn das Element 
MELDEDATEN-AUS leer ist. 

010 an M VON-R Von-Datum Rückzahlungszeitraum in der Form: 
jhjj-mm-tt 

010 an M BIS-R Bis-Datum Rückzahlungszeitraum in der Form: 
jhjj-mm-tt 

009 an M BTR-RUECK monatlich zurückzuzahlender Betrag in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

020 an M VTNR-R Vertragsnummer des Anbieters für Rückzahlung 
006 an m ZERTIFI-R Zertifizierungsnummer des Vertrages für Rückzahlung 

 
(Führende ‚0‘ gilt im XML als alpha-Zeichen) 

 



34 

2.6 Mitteilung des Rückzahlungsbetrags bei schädlicher Verwendung 
(§ 94 Abs. 1 Satz 2 EStG) 
(Meldegrund ZA06) 

Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
ZA06 

010 n M ANBIETER Anbieternummer 
035 an k ANB-ORD-BG Anbieterordnungsbegriff 
020 an M VTNR Vertragsnummer des Anbieters 
006 an m ZERTIFI Zertifizierungsnummer 

 
(Führende ‚0‘ gilt im XML als alpha-Zeichen) 

023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-
zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

010 an M ANTRAG-DT Datum der Meldung der schädlichen Verwendung in der 
Form: 
jhjj-mm-tt 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“. 

   FEHLER 
Baustein 1 

Dieses Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1 - n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   MELDEDATEN 

Baustein 3 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

010 an M DT-SCHAEDL Maßgeblicher Zeitpunkt (bei Wegfall der unbeschränk-
ten Steuerpflicht: Zeitpunkt der schädlichen Verwen-
dung bzw., wenn nicht bekannt, Zeitpunkt der Kennt-
nisnahme) in der Form: 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
jhjj-mm-tt 

014 an M REFNR Referenznummer des Anbieters im Berechnungsquartal
• 1. Stelle = „C“ 
• Anbieternummer (10 Stellen) 
• Quartal (QJJ) 

018 an M LFD-BER-NREF Laufende Referenz der Berechnung 
 
Dieses Feld dient zum Abgleich und ist ebenfalls in der 
Zahlungs- bzw. Rückzahlungsreferenzdatei enthalten. 

009 an m BTR-RU-ZUL Rückzahlungsbetrag der Zulage in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an m BTR-RU-ST Rückzahlungsbetrag der Steuerermäßigung in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

001 n M STD-ML Kennzeichen zur Stundungsgewährung 
0 = Grundstellung, keine Stundung beantragt 
1 = Stundung bewilligt 
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2.7 Mitteilung über die Stundung des Rückzahlungsbetrags (§ 95 Abs. 2 
Satz 6 EStG) sowie über dessen Erlass (§ 95 Abs. 3 Satz 1 EStG) 
(Meldegrund ZA07) 

Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

Baustein 0 
Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
ZA07 

010 n M ANBIETER Anbieternummer 
035 an k ANB-ORD-BG Anbieterordnungsbegriff 
020 an M VTNR Vertragsnummer des Anbieters 
006 an m ZERTIFI Zertifizierungsnummer 

 
(Führende ‚0‘ gilt im XML als alpha-Zeichen) 

023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

023 an m DT-ERST-ALT Zeitpunkt der ursprünglichen Erstellung des Datensat-
zes in der Form: 
jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 

010 an M ANTRAG-DT Datum der Stundungsmitteilung in der Form: 
jhjj-mm-tt 

001 n M MM-MELD Merkmal zur Meldung 
1 = Meldung 
9 = Stornierung 
 
Default für dieses Feld ist „1“. 

   FEHLER 
Baustein 1 

Dieses Element kann 0 oder 1 mal enthalten sein 
Aufbau: 
enthält 1 - n Fehlernummern (FE-NR) durch BLANK 
getrennt 

009 an m FE-NR Element von Fehler 
   ANLEGERDATEN 

Baustein 2 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 
bbttmmjjAssp 

035 an M NNAME Familienname 
035 an M VNAME Vorname 
035 an m GNAME Geburtsname 
010 an M GEBDT Geburtsdatum in der Form: 

jhjj-mm-tt 
   MELDEDATEN 

Baustein 3 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

010 an M DT-SCHAEDL Maßgeblicher Zeitpunkt (bei Wegfall der unbeschränk-
ten Steuerpflicht: Zeitpunkt der schädlichen Verwen-
dung bzw., wenn nicht bekannt, Zeitpunkt der Kennt-
nisnahme) in der Form: 
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Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
jhjj-mm-tt 

001 n M MM-STU Merkmal zur Stundung 
0 = keine Stundung § 95 Abs. 2 EStG bewilligt 
1 = Stundung § 95 Abs. 2 EStG bewilligt 
2 = Verlängerung der Stundung 
3 = Erlass des Rückzahlungsbetrages 
4 = Stundung § 95 Abs. 2 EStG bewilligt und Wieder-

auszahlung der Förderung 
010 an m DT-STU Ende des Stundungszeitraumes in der Form: 

jhjj-mm-tt 
014 an m REFNR Referenznummer des Anbieters im Berechnungsquartal

• 1. Stelle = „C“ 
• Anbieternummer (10 Stellen) 
• Quartal (QJJ) 

018 an M LFD-BER-NREF Laufende Referenz der Berechnung 
 
Dieses Feld dient zum Abgleich und ist ebenfalls in der 
Zahlungs- bzw. Rückzahlungsreferenzdatei enthalten. 

009 an m BTR-RU-ZUL Rückzahlungsbetrag der Zulage in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an m BTR-RU-ST Rückzahlungsbetrag der Steuerermäßigung in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an m BTR-QAUSZ saldierter Auszahlungsbetrag in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an m BTR-QRUECK saldierter Betrag der Rückforderung in Euro für Quartal
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 
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2.8 Aufbau der Zahlungs-Referenzdatei (Meldegrund ZARA) 

Die Grunddaten sind in jeder Zahlungs-Referenzdatei nur einmal vorhanden. Für jeden Einzelfall, für 
den eine Zulage gezahlt wird, wird ein Einzelsatz in die Zahlungs-Referenzdatei aufgenommen. 
 

2.8.1 Grunddaten 
Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
ZARA 

010 n M ANBIETER Anbieternummer 
023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form:

jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 
014 an M REFNR Referenznummer des Anbieters im Berechnungs-

quartal 
• 1. Stelle = "C" 
• Anbieternummer (10 Stellen) 
• Quartal (QJJ) 

9991 n M GES-ANZ-MELD Gesamtanzahl der Meldungen, die fachlich eine lo-
gisch zusammenhängende Referenzdatei ergeben und 
die nur aufgrund der Dateigröße (über 100 KB) geteilt 
wurde 

9991 n M MELD-NUM Eindeutige Nummer der Referenzdatei (fortlaufende 
Nummerierung bis zur angegebenen Gesamtanzahl 
der fachlich zusammengehörenden Meldungen) 

012 an M GES-BTR-QAUSZ Gesamt-Auszahlungsbetrag in Euro für Quartal 
9,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

 

                                                 
1 999 = Der Wert kann im positiven Zahlenbereich beliebig groß sein. 
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2.8.2 Einzelsätze 
Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

EINZELSÄTZE 
Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

020 an M VTNR Vertragsnummer des Anbieters 
018 an M LFD-BER-NREF  Laufende Referenz der Berechnung  

   ANLEGERDATEN Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 
012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 

bbttmmjjAssp 
   AUSZAHLUNGS- 

DATEN 
Dieses Element muss 1 mal enthalten sein 

004 n M BTJAHR Beitragsjahr für Zulagengewährung 
jhjj 

009 an M BTR-QAUSZ Auszahlungsbetrag in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 
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2.9 Aufbau der Geldeingangsmahnung (Meldegrund ZAMG) 

Die Grunddaten der Geldeingangsmahnung sind in jedem Fall der Mahnung (Mahnung an Gesamtbe-
trag oder Mahnung an Einzelbetrag) zwingend notwendig. Sofern die Voraussetzungen für die Mah-
nung an Einzelbeträge erfüllt sind, ist die Geldeingangsmahnung um Einzelsätze zu ergänzen. Einzel-
sätze werden erstellt, sofern der fehlende Geldbetrag nicht höher als 5 % der Gesamtforderung ist 
und einen Betrag von € 10.000,00 nicht überschreitet. Bei Überschreitung einer dieser Grenzen wird 
nur an den Gesamtbetrag, ohne Auflistung der Einzelfälle, erinnert. 
 

2.9.1 Grunddaten 
Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

004 an M MEGD Meldegrund 
ZAMG 

010 n M ANBIETER Anbieternummer 
023 an M DT-ERST Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes in der Form:

jhjj-mm-ttThh:mm:ss-mil 
014 an M REFNR Referenznummer des Anbieters im Berechnungsquar-

tal 
• 1. Stelle = führendes "C" 
• Anbieternummer (10 Stellen) 
• Quartal (QJJ) 

9991 n M GES-ANZ-MELD Gesamtanzahl der Meldungen, die fachlich eine lo-
gisch zusammenhängende Referenzdatei ergeben und 
die nur auf Grund der Dateigröße (über 100 KB) geteilt 
wurde 

9991 n M MELD-NUM Eindeutige Nummer der Referenzdatei (fortlaufende 
Nummerierung bis zur angegebenen Gesamtanzahl 
der fachlich zusammengehörenden Meldungen) 

   GESAMTBE-
TRAGSDATEN 

Dieses Element muss 1 mal vorhanden sein 

012 an M GES-BTR-QRUECK Berechnete Gesamtsumme der Rückforderungs- und 
Rückzahlungsbeträge in Euro sowie Säumnis- und 
Verspätungszuschläge in Euro für Quartal 
9,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

012 an M GES-BTR-QRUECK-
GEL 

Geleistete Gesamtsumme der Rückforderungs- und 
Rückzahlungsbeträge in Euro für Quartal 
9,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

                                                 
1 999 = Der Wert kann im positiven Zahlenbereich beliebig groß sein. 
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Lg Typ Art Name Inhalt / Erläuterung 
012 an M GES-BTR-QRUECK-

OFF 
Offene Gesamtsumme der Rückforderungs- und 
Rückzahlungsbeträge in Euro für Quartal 
9,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an m VERSP-ZUSCHLAG Summe der noch zu zahlenden Verspätungszuschläge 
in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an m SAEUM-ZUSCHLAG Gesamtsumme der noch zu zahlenden Säumnis-
zuschläge in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

   TEILBETRAGS-
DATEN 

Dieses Element muss 1 - n mal  vorhanden sein 

010 an M DT-FAELLIGKEIT Datum der Fälligkeit aufgrund einer Festsetzung durch 
Anmeldung, Steuer- oder Änderungsbescheid, aus der 
sich eine Forderung ergibt (Festsetzungsminderungen 
sind ausgenommen) in der Form:  
jhjj-mm-tt 

012 an M TF-BTR-GES Maßgeblicher Gesamtbetrag 
Summe der zum Zeitpunkt der Berechnung von SZ 
festgesetzten Rückforderungs- und Rückzahlungsbe-
träge für diese Fälligkeit in Euro  
(für erstmalige Festsetzung der aktuelle Gesamtfest-
setzungsbetrag, für Festsetzungserhöhungen der Dif-
ferenzbetrag zur vorherigen Festsetzung 
9,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

012 an M TF-BTR-GEL Geleisteter Betrag der Rückforderungs- und Rückzah-
lungsbeträge, der dieser Fälligkeit zuzuordnen ist zum 
Zeitpunkt der Berechnung von Säumniszuschlägen in 
Euro 
9,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M TF-BTR-SAEUM berechneter Betrag der Säumniszuschläge dieser Fäl-
ligkeit zum aktuellen Berechnungszeitpunkt in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M TF-BTR-SAEUM-GES Kumulierter Betrag der berechneten Säumniszuschlä-
ge dieser Fälligkeit in Euro 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

010 an M DT-SAEUM-BERECH Datum der Berechnung der aktuellen Säumniszu-
schläge in der Form: 
jhjj-mm-tt 
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2.9.2 Einzelsätze 
Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, Grundstellung = Null b = boolean 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt k = Kannangabe 
M = Mussangabe m = Mussangabe unter Bedingungen 

(Bedingungen: siehe Fehlerkatalog) 
 

Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
   GRUNDDATEN 

EINZELSÄTZE 
Dieses Element kann 0-500 mal vorhanden sein 

020 an M VTNR Vertragsnummer des Anbieters 
018 an M LFD-BER-NREF Laufende Berechnung der Referenz 

   ANLEGERDATEN Dieses Element kann 0-500 mal enthalten sein 
012 an M ZUNR Inhalt = VSNR / ZUNR in der Form: 

bbttmmjjAssp 
   RUECKZAHLUNGS-

DATEN 
Dieses Element kann 0-500 mal enthalten sein 

004 n M BTJAHR Beitragsjahr für Zulagengewährung 
jhjj 
(sofern die Meldung ZAMG aufgrund ZA02 oder ZA03 
erstellt wird) 
 
9999 
(sofern die Meldung ZAMG aufgrund ZA06 oder ZA07 
erstellt wird) 

009 an M BTR-QRUECK Betrag der Rückforderung/Rückzahlung in Euro für 
Quartal 
6,2 Stellen 
 
(Das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BTR-QRUECK-GEL Geleisteter Betrag der Rückforderung / Rückzahlung in 
Euro für Quartal 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 

009 an M BTR-QRUECK-OFF Offener Betrag der Rückforderung / Rückzahlung in 
Euro für Quartal 
6,2 Stellen 
 
(das Komma gilt als ein Zeichen) 
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